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  INFO-
NACHMITTAG

KOMM UND 
INFORMIERE DICH!

JETZT ANMELDEN FÜR DAS KOMMENDE 

SCHULJAHR! Mehr Informati onen auf Seite 9.

Verhütung
GALLNEUKIRCHEN. Top 
aufgeklärt scheint die Jugend 
von heute zu sein.  >> Seite 2

Bandwettbewerb
ZWETTL. Im Beck‘s werden die 
Halb� nalisten des Local Heroes 
Bandbewerbes gesucht. >> Seite 49
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VERHÜTUNG

Faschingsfolgen: Narrenfreiheit oder 
vernünftiges Liebesspiel
GALLNEUKIRCHEN. Nach dem 
Fasching folgt oft die Ernüchte-
rung: Nach einem feuchtfröhli-
chen Abend wacht so manche 
Frau in einem fremden Bett 
auf. Schwanger oder nicht, ist 
dann die Frage.

Fernseh-Sender in Deutschland 
bringen dieser Tage die ernüch-
ternden Nachberichte einer tollen 
Karnevalszeit: Bei Frauenärzten 
herrscht Vollbetrieb - viele Frau-
en wollen nach zu viel Sex-Nar-
renfreiheit die Pille danach.

Vernünftig gefeiert
Tips wollte wissen, ob auch in 
unserer Region nach der Fa-
schingszeit Hochbetrieb bei den 
Frauenärzten herrscht und fand 
in Christian Gusenbauer den 
einzigen Gynäkologen im Bezirk, 
der in den Semesterferien seine 
Praxis offen hielt. 
„In meiner Ordination hat keine 
Frau die Pille danach verlangt, 
das kann ich mir auch nur in 
Großstädten und Karnevals-
Hochburgen vorstellen“, erklär-

te der Gallneu-
kirchner Arzt. 
„Ich hatte am 
Faschings-
d i e n s t a g 
Abendordi-
nation, das 
einzige, das 
m i r  a u f -
f iel ,  war, 
dass kaum 
Akutfälle 
an diesem 
Tag kamen. 
Vielleicht wollten die 
Damen wegen dem 
Faschingsdiens-
tag den Besuch 
bei mir noch um 
einen Tag hin-
auszögern.“

Loblied 
auf die 
Jugend
Gusen-
bauer ist 
begeis-
tert vom 
Aufklä-
r u n g s -

stand der Jugend: „Viele 
Mädchen kom men 

noch als Jungfrau zu 
mir, wenn sie den 

er sten  Freund 
haben, und sind 
da bereits er-

staunlich gut 
informiert. 

Das  hat 
auch viel 
mit dem 

E l -
tern-

haus zu tun. 
Ich muss hier 
einmal wirk-
lich ein gro-

ßes Lob aussprechen“, so der 
Frauenarzt. Früher kamen auch 
„motivierte Biologielehrer“ mit 
dem Mädchenteil der Klasse in 
Gusenbauers Praxis, um die Auf-
klärungsarbeit zu unterstützen. 
„Die jungen Damen sind sehr 
selbstbewusst und wissen genau, 
wo es lang geht. Wo es öfter 
schief geht, ist bei reiferen Frau-
en, die schon etwas sorgloser 
sind. Wenn der Zyklus nicht mehr 
ganz so regelmäßig ist, passieren 
ausgerechnet den erwachsenen 
Frauen manchmal Unfälle.“

HINWEIS

Verhütungspannen können  
immer wieder vorkommen: 
Ob nun die Pille zu spät ein-
genommen oder vergessen 
wird, oder im Taumel der 
Leidenschaft einfach nicht 
an Verhütung gedacht wird: 
Die Pille danach unterbindet 
mit hoher Wahrscheinlichkeit 
die Befruchtung beziehungs-
weise die Einnistung der be-
fruchteten Eizelle in der Ge-
bärmutter.

Kein Vergleich zur Karnevalszeit in Deutsch-

land: Verantwortungsvoll wird mit der Liebe 

umgegangen. Foto: Wodicka

BEZIRKSJÄGERTAG

Natur-Verantwortung ernst nehmen
ZWETTL. Den Bezirksjägertag 
in Zwettl an der Rodl besuchten 
neben 500 Jägern und Freunden 
der Jagd auch zahlreiche Ehren-
gäste: Bezirksjägermeister Franz 
Burner und sein Stellvertreter 
DI Sepp Rathgeb konnten dazu 
Festredner und Jäger-Landesrat 
Viktor Sigl, Landesjägerpfarrer 
Hermann Scheinecker, Landes-
jägermeister Sepp Brandmayr, 
Bgm. LAbg. Arnold Weixelbau-
mer, LAbg. Eva-Maria Gattrin-

ger, BR Michael Hammer, Lan-
desforstdirektor Walter Wolf, BH 
Paul Gruber, Raiffeisenbank-
Generaldirektor Ludwig Scha-
ringer oder Militärkommandant 
Generalmajor Kurt Raffetseder 

begrüßen. In der Bilanz von Be-
zirksjägermeister Burner zeigte 
sich ein Neben- und Miteinander 
mit anderen Naturnutzern als 
zentrale Zukunftsherausforde-
rung der Jägerschaft im Bezirk. 

Mit 96 Prozent Abschussplan-
erfüllung liegt der Bezirk über 
dem Landesdurchschnitt von 
95 Prozent. „Dies belegt, dass 
die Jäger ihre Verantwortung 
für Natur, Wild und Wald ernst 
nehmen“, so  Sepp Rathgeb. Als 
Höhepunkt des Bezirksjägertages 
wurden viele verdiente Jäger und 
Jagdhornbläser für ihr jahrzehn-
telanges Engagement und ihre 
besonderen Verdienste rund um 
die Jagd geehrt und bedankt.

Zahlreiche Ehrungen wurden im Beisein der Ehrengäste durchgeführt.
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» E-Books werden klas-
sische Bücher sicher nicht 
verdrängen. Neue Medien 
haben auch bisher kein 
etabliertes Medium 
verdrängt. Man denke 
etwa an das Revival von 
Vinyl-Schallplatten oder 
an die unbegründete 
Angst, dass das Internet 
die Zeitung ersetzen wür-
de. Außerdem besitzen 
Bücher einen Charme.«

Andreas Ortner
Pressesprecher, Linz

» Ich halte E-Books für 
eine sehr spannende 
Geschichte – Gutenberg 
2.0. Die Digitalisierung 
eröffnet neue Welten und 
ich bin mir sicher, dass 
die Entwicklung erst am 
Anfang steht. E-Books 
stellen keine Gefahr für 
das klassische Buch, 
sondern neue Chancen dar, 
eröffnen neue Anwen-
dungsformen.«

Josef Pretzl
Geschäftsführer Thalia

» Ich glaube nicht, das 
E-Books das klassische 
Buch jemals überholen 
werden, bin mir aber 
sicher, dass es die Jugend 
anspricht. Ich verschenke 
gerne Bücher, würde 
aber nie einen „Buch-
Download“ herschenken, 
glaube zudem, dass 
E-Books für das Auge 
anstrengender sind als 
klassische Bücher.«

Monika Kreuzer
Lerntrainerin, Schenkenfelden

» Das E-Book wird das 
klassische Buch nicht 
ersetzten, aber ergänzen. 
Für das klassische Buch 
spricht, dass man es 
angreifen kann, der 
Geruch und die optische 
Aufmachung. Gerade als 
Geschenkartikel wird das 
klassische Buch im Hard-
cover seine dominierende 
Stellung aber sicher auch 
in Zukunft behalten.«

Thomas Wolfmayr
WK OÖ, Buch- und Medien

» Ich war vor Kurzem 
auf Urlaub am Strand. 
Da haben sehr viele 
Leute etwas gelesen, 
aber niemand hatte ein 
E-Book in der Hand. Von 
den großartigen Zahlen, 
die man in Bezug auf die 
E-Books so liest, bin ich 
nicht überzeugt. Ich bin 
sehr skeptisch, dass sich 
diese Form irgendwann 
durchsetzen wird.«

Alex Stelzer
Buchhandlung Alex, Linz

» Das E-Book wird das 
Buch für mich nicht 
ersetzen, aber für Reisen 
fi nde ich es super. Sobald 
es mehr E-Books zum 
Downloaden gibt, werde 
ich mir die Hardware dazu 
kaufen. Ich fi nde, dass 
diese Form für die Jugend 
durchaus Zukunft haben 
könnte, aber Bildbände 
oder Kunstbücher können 
nicht ersetzt werden.«

Sylvia Braunsberger
Steuerberaterin

LESERATTEN

E-Books: Digitale Bücher boomen
LINZ/URFAHR-UMGEBUNG. Beliebt: Das E-Book, ein digitales Buch, das man im Internet downloaden kann, erfährt derzeit vor allem 
bei jungen Lesern einen regelrechten Boom. Tips wollte wissen, was die Oberösterreicher von dieser modernen Leseerscheinung halten.

WEIHNACHTSAKTION

Tips-Leser retten 
Kinderleben
OÖ. Ein Herz für kranke und ver-
letzte Kinder bewiesen die Tips-
Leser im Rahmen der Weihnachts-
aktion 2009. Mehr als 18.000 Euro 
gingen bislang auf dem Spenden-
konto der Allianz für Kinder ein. 
Der großartige Betrag kommt nun 
unmittelbar kranken oder verletz-
ten Mädchen und Buben aus Alba-
nien und aus dem Kosovo zu Gute.
Bereits seit 20 Jahren setzt sich 
der Steyrer Verein für Kinder aus 
Kriegs- und Krisengebieten ein 
und leistet medizinische Notfall-
hilfe. Nach wie vor ist das Ge-
sundheitssystem in Ländern wie 
Albanien oder dem Kosovo in 
einem erschreckenden Zustand.
An die 100 Kinder pro Jahr brin-
gen die oberösterreichischen Hel-
fer zu dringend notwendigen und 
lebensrettenden Behandlungen in 

österreichische Spitäler. Hier er-
halten sie die beste medizinische 
Versorgung und damit verbunden 
die Chance auf ein gesundes und 
schmerzfreies Heranwachsen.

Die Hilfsorganisation betreut Kinder in 
österreichischen Krankenhäusern.
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S I Z I L I E N
Palermo, Segesta, Agrigento, Piazza, Armerina, 
Catania, Ätna, Syrakus, Taormina, Cefalu

     Leistungen:
 Busfahrt
 1x Fährüberfahrt Genua – Palermo 
 Reiseleitung ab/bis Palermo
 2x HP im Raum Palermo**** Hotel
 1x HP im Raum Agrigent **** Hotel
 3x HP im Raum Acireale **** Hotel 
 1x Fährüberfahrt Palermo – Civitavecchia
 2x Frühstück an Bord
 Unterbringung auf der Fähre in einer Doppelkabine innen 
 Alle Strassen- und Mautgebühren

 Unterbringung auf der Fähre in einer Doppelkabine innen 
 Alle Strassen- und Mautgebühren

Preis p.P. 1.150,--
EZ                219,--

Buchung und etw. Fragen bei Karin Kronlachner, Tel. 0676 702 28 12
bzw. per e-Mail: karin.kron@gmx.at









SCHAUSPIEL

Altenberger Theater 
auf Reisen
ALTENBERG. Ein abwechs-
lungsreiches Jahr steht der The-
atergruppe Altenberg bevor: Im 
Rahmen der Reihe „Theater vor 
Ort – eine Gastspielreihe des 
Amateurtheaters Oberösterreich 
im Landestheater“ können die 
Altenberger Schauspieler ihre 
letzte Produktion „Der böse Geist 
Lumpazivagabundus“ am 13. Mai 
um 19 Uhr auf der Bühne der 
Kammerspiele aufführen. Nach 
Linz ist das nächste Reiseziel der 
Altenberger das Internationale 
Theaterfest FOCUS in St. Anton 
am Arlberg vom 23. bis 27. Juni. 

Weiter geht es im September: 
Gemeinsam mit dem Österrei-
chischen Bundesverband für au-
ßerberu� iches Theater und dem 
Amateurtheater Oberösterreich 
veranstaltet die Altenberger Thea-
tergruppe von 1. bis 5. September 
das „4. Europäische SeniorInn-
entheater-Festival“ in Altenberg. 
Das Festival hat zum Thema „Die 
ALTEN am BERG“ und wird in 
Zusammenarbeit mit der Arbeits-
gemeinschaft der deutschsprachi-
gen Amateurtheaterverbände aus 
Österreich, Südtirol, der Schweiz 
und Deutschland veranstaltet.

Mit „Lumpazivagabundus“ ist die Theatergruppe in Linz und St. Anton.

Alltags-Praxis Wie sich Frauen im Alltag durch leicht zu machende 
Übungen mit mehr Selbstbewusstsein ausstatten können, erfuhren sechzig 
Mütter in der Fachschule Bergheim. Der Vortrag von Edeltraud Haischberger 
war Teil des diesjährigen Mutter-Tochter-Austausches, bei dem auch die 
Kunst der Kaffeezubereitung, das Binden eines Gerüststraußes sowie das 
Gestalten einer Power-Point-Präsentation am Stundenplan standen.



Urfahr-U.5 8. WOCHE 2010 Land & Leute

Kleiner Prinz „Mein kleines Hundebaby Churchill hat große Pläne: Es 
will scheinbar einmal ein Prinz werden und übt sich jetzt schon im Tragen 
von einem Hundekrönchen“, schreibt Tips-Leser und Herrchen Nikolaus 
Dietrich. Schicken auch Sie uns Ihr tollstes und lustigstes Bild mit ein paar 
Zeilen Text an j.payreder@tips.at. Mit etwas Glück erscheint Ihr bestes 
Leserfoto in einer unserer nächsten Ausgaben. Foto: Dietrich

LESERFOTO DER WOCHELESERFOTO DER WOCHE

Drolliges Hundebaby
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Waldstein Hörgeräte OG • A-4020 Linz • Mozartstraße 7, Atrium City-Center
Tel.: 0732 / 78 32 33 • E-Mail. imohr@waldstein.at • www.faszination-hoeren.at

Wir bieten kostenlose Hörmessungen und 4 Wochen kostenloses Probetragen 
von Hörgeräten namhafter Hersteller.

Packungen 
Hörgerätebatterien 

*Beim Kauf von 2 Packungen erhalten Sie weitere 
2 gratis dazu. Gültig bis 30. Juni 2010.
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Weitere Angebote
in unserem 

Fachgeschäft!

2 + 2*Jubiläums-

angebot:

AUSGESTATTET

Hilfe für explosive
Feuerwehr-Einsätze
ENGERWITZDORF. 30 Jahre 
musste der alte Sprenganhänger 
der Freiwilligen Feuerwehr Treff-
ling werden, bis er ersetzt wurde. 
Jetzt konnte sich die Feuerwehr, 
die Spreng-Stützpunkt des Bezir-
kes ist, über das neue Fahrzeug 
freuen. Da für die Sprengmittel 
ein größerer Anhänger ausreicht 
und im Feuerwehrhaus weni-
ger Platz in Anspruch nimmt, 
wurde nun ein Spezialanhänger 

vom Bezirk angekauft. Kom-
mandant Engelbert Kaineder, 
Stellvertreter Johann Schwarz, 
Bezirkskommandant Manfred 
Mayrhofer und Abschnittskom-
mandant Josef Kernegger haben 
dieses Fahrzeug übernommen, 
Sprengexperte Karl Kastler war 
zwar bei der Übernahme nicht 
anwesend, wird aber zukünftig 
die explosiven Einsätze damit 
bewältigen.

Engelbert Kaineder, Johann Schwarz, Manfred Mayerhofer, Josef Kernegger
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ALTENFELDEN

JUBILÄEN: FRANZISKA GAHLEITNER, 
Steinerberg 11/2, 86 J.
PAULA ZÖCHBAUER, Wollmannsberg 2, 
87 J.
STERBEFÄLLE: 15.2. KARL GRIDL, 
Hellweg 13, im 80. Lj.
12.2. RUPERT OBERMÜLLER, Hörhag 3/2, 
im 80. Lj.

ALBERNDORF

JUBILÄEN: 20.2. FRIEDRICH REINDL, 
emer. Pfarrer, wh. in Haag am Hausruck, 75 J.
Er stammt aus Rainbach i.M. und war von 
1974 bis 2001 Pfarrer in Alberndorf

ARNREIT

GEBURTEN: NIKLAS VOGL, Liebenstein 19 
(Eltern: Stefanie Vogl und Johann Schopper)

BAD LEONFELDEN

GEBURTEN: CLEMENS PICHLER, Dietrich-
schlag 52 (Eltern: Carmen und Klaus Pichler)
STERBEFÄLLE: CHRISTINE KEPLINGER, 
Haid 4, im 73. Lj.
JOHANN HOCHREITHER, A.-Stifter-Str. 13, 
im 84. Lj.

GRAMASTETTEN

STERBEFÄLLE: ALOISIA HOCHLEITNER, 
wh. Seniorenheim Engerwitzdorf, 95 J.

HASLACH

STERBEFÄLLE: ANNA ANDEXLINGER, 
Hochgärten 4, 95 J.
JOSEF SCHAUER, Hammermühle 3, 84 J.
ADOLF SPINDLBALKER, Hochgärten 4, 
88 J.

HERZOGSDORF

STERBEFÄLLE: THERESIA GATTRINGER, 
Neudorf 12, im 82. Lj.

LEMBACH

GOLDENE HOCHZEITEN: 29.2. MARIA 
und MAXIMILIAN HÖGLINGER, Gartenstr. 
25
JUBILÄEN: 29.2. JOSEF BERNDORFER, 
Badgasse 2, 70 J.
STERBEFÄLLE: 18.2. ROSINA WINDSTEI-
GER, Lederergasse 14, 90 J.

LICHTENBERG

STERBEFÄLLE: ANNA BURGSTALLER, 
Asbergstr. 24, 84 J.

NIEDERWALDKIRCHEN

EHEJUBILÄEN: GISELA und HERMANN 
MÜHLPARZER, Erdmannsdorf 41/1, 45 J.

PUCHENAU

STERBEFÄLLE: HERMANN PÜHRINGER, 
Schießstattstr. 63, 75 J.

REICHENTHAL

GEBURTEN: 17.2. MORITZ ROBERT 

MANZENREITER, Leonfeldnerstr. 33 (Eltern: 
Simone und Christian Manzenreiter) FOTO
JUBILÄEN: 26.2. FRIEDRICH EDELBAU-
ER, Schlossblick 14, 70 J.
28.2. HELLMUT GERSTL, Gemeindeberg 
20, 85 J.

ROHRBACH

JUBILÄEN: PAUL BÖCK, Wiesengrund 
2a/22, 87 J.
ROSA HÖSS, Gerberweg 6/1, 81 J.
FRANZISKA ALTENHOFER, Schönberg 
4/2, 82 J.
MARIA GRUBER, Gerberweg 6/3, 75 J.
MARIA LIEDL, Mayrhoffeld 7/3, 85 J.
MATHILDE HAUER, Harrauer Str. 21/1, 87 J.
STERBEFÄLLE: MARIA GROISS, Stifterstr. 
13/1, 97 J.

SONNBERG

STERBEFÄLLE: 9.2. 
ALOIS MASCHER, 
Rudersbach 103, im 84. Lj. 

18.2. MICHAEL EDER, 
Altbauer am Ruhsamgut, 
im 89. Lj.

ST. GOTTHARD

STERBEFÄLLE: 15.2. SANDRA DEMML, 
Kleines Rodltal 9, im 58. Lj.

ST. MARTIN

JUBILÄEN: MARIA RECHBERGER, 
Allersdorf 6, 90 J.
JOSEFA PÜHRINGER, Kobling 4, 95 J.

ST. OSWALD

JUBILÄEN: 24.2. MARIA LAHER, 
Laimbach 5, 94 J.

ST. PETER

GEBURTEN: 13.2. YANNIK STRASSER, 
Teufelsberg 6 (Eltern: Jasmin Strasser und 
Florian Richtsfeld)
JUBILÄEN: ANNA ARNOLDNER, Kasten 
17, 87 J.

ST. VEIT

JUBILÄEN: HELENA HARTL, Alte Str. 11, 
75 J.
MARIANNE HOFINGER, Hansbergstr. 4, 
75 J.

VORDERWEISSENBACH

JUBILÄEN: ANNA ZÖLSS, Gartenfeld 7, 
96 J.
ANNA KATZMAYR, Winklerstr. 4, 75 J.

Neues

aus den 

Gemeinden

Im Kreise einer großen Gratulantenschar feierte Richard Nigl, Mitglied des Seni-
orenbundes Eidenberg, seien 80. Geburtstag. Neben P. Paulus Nimmervoll, Bgm. 
Adolf Hinterhölzl und Vizebgm. Anna Freiseder gratulierte auch der Senioren-
bund mit Michael Pointner und Sprengelbetreuerin Maria Matischek.

Am 11. Februar feierte Josef Wat-
zinger aus Reichenau seinen 80. 
Geburtstag. Vertreter von Gemeinde, 
Pfarre und Seniorenbund überbrach-
ten Glückwünsche und Geschenke.

Obmann Günther Baumann sowie 
Fredi Pum vom Seniorenbund stellten 
sich bei Johann Pargfrieder aus Rei-
chenau zu Feier seines 75. Geburtsta-
ges als Gratulanten ein.

Ihre Diamantene Hochzeit feierten 
Ingeborg und Alfred Neubauer aus 
Rudersbach (Sonnberg). Bgm. Josef 
Manzenreiter, Vize Leopold Eder und 
der Gemeindevorstand gratulierten.

Grund zu feiern gab es in der Ge-
meinde Reichenthal: Rosina Pühringer 
vollendete ihr 98. Lebensjahr. Auch 
eine Abordnung des Seniorenbundes 
gesellte sich zur Gratulantenschar.

Seit 60 Jahren sind Anna und Josef 
Hofmann bereits ein Ehepaar. Zur 
Feier der Diamantenen Hochzeit gra-
tulierten neben Bgm. Josef Eidenber-
ger und Bgm. Wolfgang Haderer auch 
Seniorenbund-Obmann Schierz und 
wünschten dem Jubelpaar noch viele 
gemeinsame Jahre. Sepp Hofmann ist 
seit vielen Jahren Mitglied von Senio-
ren- und Kameradschaftsbund.

Im Rahmen eines Wirtschaftsstamm-
tisches wurde Johann Freudenthaler 
aus Altenberg, Tischlermeister i.R., 
zur Feier seines 80ers gratuliert und 
für sein Wirken im öffentlichen Leben 
gedankt. Neben seinem Beruf war er 
37 Jahre aktiver Musiker, sieben Jahre 
Obmann des MV, 27 Jahre Vorstands-
mitglied und vier Jahre Obmann der 
Raika sowie eine Periode im GR.
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WASSERRETTUNG

Ehrenamtlich Leben retten 
und Leichen bergen
FELDKIRCHEN/STEYREGG. 
Andre Müller ist Abschnitts-
leiter bei der österreichischen 
Wasserrettung für Linz und 
Umgebung (mit den Seen in 
Feldkirchen und Steyregg). 
Als ausgebildeter Rettungs-
schwimmer, Rettungstaucher 
und Wildwasserretter hat er 
seit 1997 zahlreiche Menschen-
leben gerettet.

Seine Arbeit als Lebensretter 
macht Müller genauso wie alle 
anderen Mitglieder der öster-
reichischen Wasserrettung eh-
renamtlich. Als Abschnittsleiter 
verbringt der Elektrowarenver-
käufer rund 15 Stunden seiner 
wertvollen Freizeit wöchentlich 
bei der Wasserrettung.
„Ich habe bisher einigen Men-
schen das Leben gerettet, aber 
leider auch schon öfters Leichen 
aus dem Wasser bergen müssen. 
Viele der Geretteten bedankten 
sich später direkt bei uns. Das 
sind dann immer schöne Erleb-
nisse. Es gibt aber auch manche, 
die sich nie bei uns rühren“, er-
klärt Müller.
Als Mitglied bei der Wasserret-
tung muss man viel verkraften 
können, da man auch Tote ber-

gen muss. „Hierfür haben wir 
ein paar Regeln, an die wir uns 
halten sollen: Am wichtigsten 
ist es, dass man den direkten 
Blickkontakt mit dem Toten ver-
meidet. Weiters haben wir nach 
jedem Einsatz auch immer eine 
Besprechung, wo wir das Erlebte 
aufarbeiten. Wenn es einem dann 
immer noch schlecht geht, dann 
erhält man eine psychologische 
Betreuung“, erzählt Müller.

Nach einem Einsatz kann es 
passieren, dass man davon Alb-
träume bekommt. Wenn man 

aber danach über mehrere Tage 
hinweg ein paar Bier trinkt, 

dann ist das ein Anzeichen für 
ein psychologisches Problem. 

ANDRE MÜLLER

Notruf 0800/230 144 oder 
Kurzwahl 130
Die Mitglieder der Wasserrettung 
Linz und Umgebung sind zustän-
dig für die Seen rund um Linz 
(Pleschinger See, Feldkirchner 
See und Steyregger See) und für 
den Abschnitt der Traun von der 
Donaumündung bis zum Kraft-
werk Traun. Außerdem können 
die Taucher und Wildwasserret-

ter auch bei Tauch- und Wildwas-
seralarmierungen in ganz Ober-
österreich eingesetzt werden.
„Im Sommer machen wir an Wo-
chenenden auf den Seen Überwa-
chungsdienste. Bei einer Alar-
mierung unter 0800/230 144 oder 
unter der Kurzwahl 130 brauchen 
wir etwa am Pleschingersee ma-
ximal 45 Sekunden, bis wir bei 
der Unglücksstelle sind. Im Win-
ter sind wir hauptsächlich für 
Eisbergungen zuständig. Da ma-
chen wir keine Überwachungs-
dienste, es sei denn, wir werden 
für spezielle Anlässe wie Eis-
stockturniere extra angefordert“, 
meint Müller.

Bei der österreichischen Wasserrettung werden Rettungsschwimmer, Taucher oder Wildwasserretter ausgebildet. Wer sich 
für eine Mitgliedschaft interessiert, kann sich im Internet unter www.ooe.owr.at/linz-parkbad genauer informieren.

Andre Müller ist Abschnittsleiter der 
Wasserrettung für Linz und Umgebung.

Sicht-Genuss Freie Aussicht 
hat man ab sofort auf die Kalvari-
enbergkirche in Schenkenfelden, 
die jahrelang hinter Bäumen 
versteckt war. Nach einer 
Schlägerung ist der Blick auf das 
barocke Juwel, das Johann Georg 
Freiherr von Harruckern im Jahre 
1712 erbauen ließ, wieder frei.

ERSTE HILFE

Richtig helfen 
in der Not
SONNBERG . 34 Menschen 
lernten bei einem Erste-Hilfe-
Kurs in Sonnberg, organisiert 
von den Feuerwehren Sonnberg 
und Dreiegg-Glashütten, das 
notwendige Wissen im Ernstfall. 
Die Lehrbeauftragten Gudrun 
Atteneder und Martin Gossen-
reiter von der Rotkreuz-Dienst-
stelle Bad Leonfelden vermit-
telten Erste Hilfe in Theorie und 
Praxis. 
Bei der großen Abschlussübung 
in der Mehrzweckanlage Sonn-
berg musste das erworbene 
Wissen in fünf Stationen unter 
Beweis gestellt werden. „Die 
Gemeinde Sonnberg ist stolz, so 
viele ausgebildete Ersthelfer zu 
haben“, so Gerhard Simon von 
der Feuerwehr Sonnberg.

Rotkreuz-Kurs in Sonnberg
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Schrack Technik sponsert 
Einrichtung des Schullabors
haslach. An der Technischen 
Fachschule wird sowohl in der 
Fachschule für Informatik als 
auch in der Fachschule für Me-
chatronik großer Wert auf prakti-
sche Ausbildung in Elektrotech-
nik gelegt. Dazu wird momentan 
die Ausrüstung ergänzt und auf 
modernsten Stand gebracht. Im 
Bereich Schaltschrankbau gab es 
eine erfreuliche Überraschung. 
Durch Vermittlung von Nikolaus 
Schmid, Inhaber der Haslacher 
Firma Elektro Schmid, sponser-
te die Firma Schrack Technik 
GmbH Installationsteile im Wert 
von 2.500 Euro. „Auf fünf Mon-
tageplätzen können nun zehn 
Schüler professionell Übungen 
im Schaltschrankbau samt Feh-
lersuche trainieren“, freut sich Di-
rektor Erich Hetzmannseder über 

das Geschenk der Firma Schrack. 
Am Freitag, 26. Februar, laden 
die Schüler und Lehrkräfte von 
13 Uhr bis 16.30 Uhr zum Info-

nachmittag ein. Auskünfte über 
Anmeldung und Schnuppertage: 
Tel. 07289/73001 bzw. www.tfs-
haslach.com.<  Anzeige

Übergabe der Elektrobauteile ( v. l.): Dir. Erich Hetzmannseder, Prokurist Johann Kohl-
berger (Fa. Schrack), Nikolaus Schmid (Elektro Schmid), Klaus Starzer (Fa. Schrack)

URFAHR-UMGEBUNG. Die 
GUUte Akademie lädt am 3. 
März zur Infoveranstaltung der 
Seminarreihen „Top im Shop“ 
und „Machen Sie Ihr Geschäft 
zur Marke“, wo es um die Wich-
tigkeit geht, eine eigene Un-
ternehmensmarke zu schaffen. 
Interessierte sollen dabei lernen, 
im Wettbewerb mit dem Zentral-
raum und den großen Einkaufs-
zentren zu überleben oder sogar 
die Nase vorne zu haben. Eigene 
Differenzierungsmerkmale zu 
erarbeiten, diese strategisch um-
zusetzen und zu kommunizieren 
steht bei dieser Veranstaltung, 
die um 18.30 Uhr in der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
beginnt, im Vordergrund.
Nähere Informationen und An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 05/90909-5800. 

GUUTE

Management 
der Marke
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verkaufsfläche

Sport Haderer nimmt 
Umbauphase in Angriff
sT. MarTIN. Sport Andreas Ha-
derer vergrößert die Verkaufs- 
fläche in St. Martin auf 1.300 m² 
und räumt das gesamte Winter- 
und Warenlager. Wer sich heuer 
noch neue Brettln und das passen-
de Outfit zum Schifahren, Lang-
laufen oder Snowboarden zulegen 
möchte, der sollte in den nächsten 
Tagen unbedingt zu Sport Hade-
rer kommen! Von Mittwoch, 24. 
Februar, bis Samstag, 27. Februar, 
gibt’s das gesamte Wintersorti-
ment so günstig wie noch nie! Bis 
zu minus 80 Prozent auf Einzeltei-
le, Damen- und Herren-Zweiteiler 
(Schijacke plus -hose) um 30 Euro, 
Langlaufschi ab 60 Euro und viele 
weitere supertolle Angebote gibt’s 
bei dem Sportprofi in St. Martin zu 
ergattern.<  Anzeige Andreas Haderer legt selbst Hand an mit dem Presslufthammer für den Umbau. 

PRÄVENTUS 2010

Folgeschäden von Naturkatastrophen
vermeiden: Erfi ndergeist wird belohnt
OÖ.  Zum ersten Mal wird heuer 
der Innovationspreis „PräVen-
tus“ vergeben: In Kooperation 
mit der WK OÖ und der ARGE 
der oö. Versicherungsunterneh-
men sucht Tips neue Ideen und 
Entwicklungen, wie Folgeschä-
den von Naturkatastrophen 
verhindert werden können.

Alle Bürger – Schüler, Studenten, 
Privatpersonen, Landwirte und 
Unternehmer – sind aufgerufen, 
ihre Überlegungen, Innovationen 
und Erfindungen (diese dürfen 
am regionalen Markt allerdings 
noch nicht kommerziell vertrie-
ben werden) zum Thema „Wie 
kann man Folgeschäden von 
Naturkatastrophen verhindern“ 
einzureichen. Schicken Sie Ihre 

Ideen zu den Bereichen Wind-, 
Feuer-, Schnee- und Hochwas-
serschäden ein. Gefragt sind 
dabei etwa neue Möglichkeiten, 
wie man Hagelschäden beispiels-
weise an Autos verhindern kann, 
wie man Hausdächer am besten 
vor Stürmen schützt und wie ein 

sich anbahnendes Hochwasser 
vom Keller einfach ferngehalten 
werden kann.

5000 Euro gibt es für die 
beste Schutz-Idee
Erstellen Sie dazu eine kurze 
Projektbeschreibung, im Ide-

alfall mit einem persönlichen 
Erfahrungsbericht, Unterlagen, 
Aufzeichnungen, Skizzen und 
Fotos. Machen auch Sie mit, 
dem Sieger winkt ein Preisgeld 
von 5000 Euro.

Wenn Sie neuartige und unveröffentlichte Ideen zum Hochwasserschutz haben, ma-
chen Sie beim „PräVentus“ mit. Es winkt ein Preisgeld in der Höhe von 5000 Euro.

Zwei starke Partner 
präsentieren den
PräVentus 2010

Foto: OÖ Versicherung

IDEEN-WETTBEWERB

Reichen Sie die Ideen bis zum 30. April 
bei der WK OÖ, Sparte BV, Kennwort: 
„PräVentus 2010“, Hessenplatz 3, 4020 
Linz ein. Infos unter der Tel.: 05-90909-
4401 oder per E-Mail: bv@wkooe.at.

„Banken raus aus der Wirtschafts-
kammer“, fordert Willi Enzlberger, 
Landessprecher der Grünen Wirt-
schaft OÖ. Während die Banken in 
der Krise laufend Steuergeld vom 
Staat erhalten, bekommen kleine 
Unternehmen immer schwieriger 
Kredite. „Die WKO darf nicht län-
ger schweigen, sondern soll sich 
endlich für uns alle einsetzen.“<
 Anzeige

Willi Enzlberger kämpft für Ein-Perso-
nen-Unternehmen in der WKO!

Grüne Wirtschaft

Banken raus 
aus der WKO
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tulikivi-specksteinöfen

Hausmesse Neuhauser
gmunden. Immer mehr Kun-
den erkennen die umweltge-
rechten, krisensicheren Argu-
mente und entflammen für die 
formschönen Specksteinöfen. 
Mit diesen spart man bis zu 60 
Prozent Heizkosten; ein bis zwei 
Stunden heizen ergeben zwölf bis 
24 Stunden gesunde Strahlungs-
wärme. 
Nirgendwo ist es leichter, Stil, 
Design und Vernunft, Bauch und 
Kopf unter einen Hut zu brin- 
gen.<                            Anzeige

Investition mit bleibendem Wert und Weichholz-geeignet – Tulikivi-Öfen 

messe-termine

Energiesparmesse Wels:
5. bis 7. März, Halle 9, Stand 150
Hausmesse-Termin:
Fr., 26., bis So., 28. Februar
Fr. und Sa. 9 bis 18, So. 10 bis 16 Uhr:
Hausmesse im größten Tulikivi-
Schauraum Europas, Sonntag freie 
Besichtigung, kein Verkauf
Neuhauser-Speckstein-Öfen
4810 Gmunden, Bahnhofstr. 54
Tel. 07612/74458
www.neuhauser.at

WETTBEWERB

Erfolgreiche Jungunternehmer gesucht
UU. Die Junge Wirtschaft macht 
sich gemeinsam mit der Fachgrup-
pe Unternehmensberatung und 
Informationstechnologie auf die 

Suche nach den erfolgreichsten oö. 
Jungunternehmern. Der Preis wird 
in den drei Kategorien „Vorsprung 
durch Vision und Innovation“, 

„Jungunternehmer als Jobmotor“ 
und „Klein, aber fein“ vergeben. 
Teilnehmen können Gründer und 
Betriebsnachfolger mit Stamm-

sitz in OÖ, die ihr Gewerbe min-
destens seit 1.1.2009 und längs-
tens seit 1.1.2000 ausüben. Infos: 
www.jungewirtschaft.at/ooe.

Steinreich-hauSmeSSe

Mehr als Schmuck ...
Waldburg. Zur Hausmesse 
lädt Anna Prückl vom Donners-
tag, dem 4., bis Samstag, dem 6. 
März ins „Steinreich“. Es war-
ten Geschenke, die den Augen 
und der Seele schmeicheln, und 
minus zehn Prozent Rabatt auf 
das ganze Sortiment. Etwas Be-
sonderes sind auch die Amethyst-
Geoden, die es zum Sonderpreis 
von 12 Euro pro Kilo gibt. Öff-

nungszeiten: 9 bis 12 Uhr, 14 
bis 18 Uhr. Nähere Infos: Tel. 
0664/5269787.< Anzeige

Amethyst-Geoden: Prachtstücke für das Wohnzimmer

Sortiment

Edelsteine, Designerketten (Uni-
kate!), Hornkorallen, Mineralien, 
Kristalle, Mantren und Symbolketten 
nach Erzengel Michael, Heilerketten, 
Teelichter, Edelstein-Geburtstags-
ketten, Modeschmuck uvm.
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JUGEND-SERIE

Karosseriebautechnik und
KFZ-Technik: Mädels gesucht
OÖ. „Karriere mit Lehre“ – 
lautet das Motto der von Tips 
und der oö. Wirtschaftskam-
mer präsentierten Lehrlings-
serie. Diese Woche stellen wir 
die Lehrberufe „Karosserie-
bautechniker“ und „Kraftfahr-
zeugtechniker“ vor.

von JACKY PAYREDER

„Bei vielen als typisch männliche 
Lehrberufe abgestempelten Aus-
bildungszweigen mangelt es an 
weiblichen Bewerberinnen, ob-
wohl viel Platz für Mädchen und 
ihre Talente wäre“, so Karl Pock 
von der Abteilung Bildungspo-
litik und Lehrvertragsservice in 
der WK OÖ: „Ich rufe vor allem 
auch die Mädchen auf, sich für 
,frauenuntypische‘ Lehrberufe zu 
interessieren.“

Karosseriebautechnik:     
Facts zur Lehre
„Karosseriebautechniker bessern 
nicht nur Beulen aus“, so WK 
OÖ-Landesinnungsmeister Erik 
Papinski. „Ganz im Gegenteil, 
das ist ein toller Lehrberuf mit 
interessantem Aufgabenbereich. 
Diese Lehre bietet eine umfas-
sende Ausbildung in der Metall-
bearbeitung und im Lackieren. 
Die Absolventen haben am Ar-
beitsmarkt beste Chancen.“
Derzeit be� nden sich 342 Bur-
schen und elf Mädchen in Lehr-
ausbildung in 158 oö. Lehrbe-
trieben. Die Lehrzeit beträgt 
dreieinhalb Jahre.

Aufgabenbereich
Karosseriebautechniker arbeiten 
in Gewerbe- und Industriebe-
trieben und stellen Karosserien 
sowie Aufbauten und Anhänger 
für Spezialfahrzeuge her. Die 
Lehrlinge bauen Schiebedächer, 
Hebebühnen oder Transportbe-
hälter ein und sind auch mit der 

Wartung und Reparatur der Pro-
dukte beschäftigt. Die wichtigs-
ten Erzeugnisse sind Anhänger 
und Verkleidungen für Lastkraft-
wagen aller Art oder für Fahrzeu-
ge des öffentlichen Dienstes wie 
etwa Polizei-, Rettungs- und Feu-
erwehrautos wie auch Fahrzeuge 
der Müllabfuhr.

Die Auszubildenden fertigen 
Teile nach Skizzen und techni-

schen Zeichnungen an. Bei der 
Arbeit verwenden sie Materia-
lien wie beispielsweise Metall, 
Kunststoff, Glas oder auch Holz. 
Der Fachkräfte-Nachwuchs be-
arbeitet die Werkstoffe mit ver-
schiedenen Verfahren, dazu zäh-
len Sägen, Schleifen, Schneiden, 
Bohren, Schweißen, Fräsen und 
Löten. Die erzeugten Teile wer-
den auch poliert, lackiert und 
imprägniert und anschließend 
montiert.

Kraftfahrzeugtechnik:    
Facts zur Lehre
Die Lehrzeit beträgt hier dreiein-
halb Jahre, mit erweitertem Spe-
zialmodul vier Jahre. Momentan 

erlernen den Job des KFZ-Tech-
nikers 1645 Burschen und 35 
Mädchen in 415 oö. Lehr� rmen. 

In der KFZ-Branche werden me-
chanische Systeme zunehmend 
durch elektronische ersetzt. Ge-
arbeitet wird deshalb mit moder-
nen Mess- und Diagnosegeräten 
und Computern. Die Lehrlinge 
erhalten im Zuge dieser Lehre 
eine solide Grundquali� kation 
für alle Arbeitsbereiche in der 
KFZ-Branche. Zum Aufgaben-
bereich gehören Servicearbeiten 
wie die „Pickerlprüfung“, Schä-
den am Fahrzeug zu überprüfen, 
Bauteile des Fahrwerkes wie 
etwa die Lenkung, Räder oder 
Bremsen zu montieren und war-
ten, und auch der Einbau und die 
Reparatur von Klimaanlagen, 
Radioanlagen, Navigationssys-
temen und Freisprechanlagen.
Wichtig ist auch ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden: Im-
merhin müssen die Kunden über 
die Handhabung und Wartung 
des Fahrzeuges beraten und in-
formiert werden.

Beim Girls´ Day am 22. April, der in ganz Oberösterreich stattfi ndet, können 
Mädchen in „frauenuntypische“ Berufe hineinschnuppern. Foto: Arbö

Karriere
mit 
Lehre

JOBINFOS

Lohnschema für Lehrlinge im 
Metall- und Elektrogewerbe:
1. Lehrjahr: 485 Euro
2. Lehrjahr: 650 Euro
3. Lehrjahr: 874 Euro
4. Lehrjahr: 1175 Euro
Weitere Informationen und Tipps zur 
betrieblichen Lehrlingsausbildung, 
Lehrbetrieben in Oberösterreich und 
Lehrstellenbörse gibt es online auf 
www. lehrvertrag.at

  In diesem Job sind hand-
werkliches Geschick, gute 

Auffassungsgabe, eine Portion 
gesunder Menschenverstand 
und vernetztes Denken not-

wendig.

MANFRED FUCHS, WK OÖ
LANDESINNUNGSMEISTER

    Die Lehrlinge lernen auch, 
Autos auf Wunsch umzubau-
en, vor allem für den Behin-

dertentransport.

KARL POCK, WK OÖ
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Besuchen Sie uns auf der 
Energiesparmesse Wels 

in Halle 19 (BRP Rotax Halle) Stand 170.

Das KNV Team freut sich auf Ihr Kommen und 
stellt Ihnen gerne die Testsieger Wärmepumpen 

für Neu- und Altbau vor.
Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich!

KNV Energietechnik GmbH   4861 Schörfling   07662/8963

ZERTIFIKAT

Urkunde für die Wirte am Donausteig
UU. Der Donausteig, der erste 
nicht alpine Fernwanderweg in 
unseren Breitengraden, wird am 
3. Juli feierlich eröffnet. Das bay-

erisch-oberösterreichische Pro-
jekt mit 450 Kilometer Wegenetz 
ist geprägt von Natur- und Kul-
tureindrücken. Für die passenden 

Gaumenfreuden sorgen 64 Wirte 
entlang des Donausteigs, die nach 
der Absolvierung eines extrigen 
Workshops in den Redoutensälen 

in Linz ihr Zerti� kat bekamen – 
darunter auch der Feldkirchner 
Schlagerwirt und der Schwarze 
Adler in Ottensheim.

GEMEINDEARBEIT

Familienfreundlichkeit
URFAHR-UMGEBUNG. Im Auf-
trag des Familienreferates des 
Landes OÖ veranstaltet die SPES 
Familien-Akademie am 9. März 
ein „Vernetzungstreffen Gemein-
defamilienarbeit“ im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung. Das Treffen, das 
von 17 bis 20 Uhr im Sitzungs-
saal der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung stattfindet, 
soll Obmännern des Ausschusses 
für Jugend-, Familien- und Seni-
orenangelegenheiten, aber auch 
aktiven und interessierten Per-
sonen aus den Ausschüssen, der 
Pfarre und der Gemeinde Gele-
genheit geben, folgende Themen 
zu verfolgen: erfolgreiche Fami-
lienausschussarbeit, von guten 
Beispielen lernen, vorstellen des 
Audits familienfreundliche Ge-
meinde, Angebote von Bund und 
Land sowie Austausch und Ver-
netzung mit anderen Gemeinden. 
„Familienfreundlichkeit in der 

Gemeinde ist nicht nur ein Indiz 
für Lebensqualität, sondern auch 
ein wichtiger Standortfaktor, 
dessen Bedeutung in den kom-
menden Jahren noch zunehmen 
wird“, so die Familienakademie. 
„Deswegen braucht es Menschen, 
die ihre Fähigkeiten und Talente 
einbringen und das Klima und 
die Angebote in der Gemeinde 
mitgestalten.“
Anmeldung unter: spes@spes.
co.at, Tel.: 07582/82123 - 55 oder
www.familienakademie.at.

Die Familienakademie lädt zum 
Vernetzungstreffen. Foto: Fotoliaw
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EXKLUSIV

Preiskampf um Gräber 
könnte ganzem Land blühen
LINZ. Eine äußerst heikle Dis-
kussion ist im Land im Gange. 
Je nach Ausgang könnten bald 
Private etwa Friedhöfe betrei-
ben. Bisher dem Staat vorbe-
haltene Bereiche würden rein 
dem Wettbewerbsprinzip un-
terliegen. Politische Warnun-
gen vor einer Zweiklassenge-
sellschaft werden laut.

von DANIEL WOLF

In einem Unterausschuss des 
Landtags wird derzeit über die 
Vorlage des oö. Verfassungs-
dienstes diskutiert. Laut diesem 
Schreiben müsste das Leichenbe-
stattungsgesetz genauso geändert 
werden wie das Kinderbetreu-
ungsgesetz sowie das Land- und 
forstwirtschaftliche Schulgesetz. 
Das würde bedeuten, dass Fried-
höfe, Kindergärten und Schu-
len von Privaten geführt werden 
könnten. Im Gegensatz zu staatli-
chen Betreibern würde dann eine 
rein auf Wettbewerb ausgerichtete 
Führung möglich werden. Davor 
warnt die SPÖ. 

„Einem exklusiven Reichen-
friedhof würde dann beispiels-
weise nichts mehr im Weg ste-
hen. Wer dafür nicht das nötige 
Geld aufbringen kann, der würde 
abgewiesen und müsste auswei-
chen. Dadurch wäre eine Zwei-
klassengesellschaft gegeben. Al-
lein der Gedanke, dass Friedhöfe 
dem freien Wettbewerb mit all 
seinen Folgen unterliegen sollen, 
ist absolut pietätlos“, meint der oö. 

SP-Klubobmann Karl Frais. Gra-
vierende Auswirkungen könnte 
eine Gesetzesänderung auch auf 
die Kindergärten und Schulen in 
Oberösterreich haben. 

Preis-Wettbewerb bei  
Schulen und Kindergärten 
Private Anbieter hätten völlig 
freie Hand, wie sie ihre Betreu-
ungseinrichtung führen. Die Höhe 
der Preise für ihre „Dienstleis-
tung“, die in der Ausbildung von 
jungen Menschen liegt, würde 
komplett dem Wettbewerbsprin-
zip überlassen sein. Natürlich gibt 
es schon jetzt Privatschulen in 
Oberösterreich. Allerdings erhal-
ten diese in der Regel vom Staat 
Subventionen oder die Lehrer 
werden vom Bund bezahlt. 

Auslöser der weitreichenden 
Debatte ist die „EU-Dienstleis-
tungsrichtlinie“, die das Land  
umsetzen muss. Das Ziel der 
EU ist es, „Hemmnisse für die 
grenzüberschreitende Erbrin-
gung von Dienstleistungen“ zu 
beseitigen. 
Unklar ist derzeit, welche Berei-
che davon betroffen sind. Laut 
EU sollen „nicht-wirtschaftliche 
Dienstleistungen im öffentlichen 
Bereich“ von der Richtlinie aus-
genommen sein. Es gibt jedoch 
unterschiedliche Rechtsansich-
ten, um welche Dienstleistun-
gen es sich hier handelt. Das 
Wirtschaftsministerium geht 
etwa in seiner Stellungnahme 
davon aus, dass der Schulbe-
reich ausgenommen sein muss. 

Derzeit wird das sensible Thema 
in einem eigenen Unterausschuss 
des Landtags beraten.  Über des-
sen Bericht wird im Ausschuss 
abgestimmt. Dann wandert der 
Gesetzesvorschlag in den Land-
tag. 

Derzeit werden Friedhöfe von Kommunen oder von Kirchen betrieben. Je nachdem wie die „Dienstleistung Bestattung“ 
rechtlich betrachtet wird, könnte sich das gravierend ändern. Private Friedhöfe wären möglich.  Foto: vowe

könnte ganzem Land blühen
Brenn-

punkt
OÖ

NEUE GESETZE

Das „Oö. Dienstleistungsrichtli-
nien-Anpassungsgesetz 2010“ 
würde laut derzeitiger Vorlage in 
Oberösterreich folgende Bereiche 
ändern: Leichenbestattungsgesetz, 
Land- und forstwirtschaftliches 
Schulgesetz, Tanzschulgesetz, 
Sportgesetz, Bautechnikgesetz, 
Campingplatzgesetz, Luftreinhalte- 
und  Energietechnikgesetz, Kinder-
betreuungsgesetz sowie das Natur- 
und Landschaftsschutzgesetz. 

Einem exklusiven 
Reichenfriedhof würde dann 
nichts mehr im Weg stehen. 
Eine Zweiklassengesellschaft 

wäre gegeben.

KARL FRAIS, SP-KLUBOBMANN
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Traumhaus

Fertigkeller von Eder: Wohnkomfort 
beginnt unter der Erde
PEuErBaCh. Der Keller als 
Fundament für das Traum-
haus stellt sich vielen Anforde-
rungen: Maßgenau und hoch-
wertig produziert, schnell und 
einfach errichtet sowie langle-
big und sicher soll er sein. Seit 
mehr als 15 Jahren wird der 
Fertigkeller von Eder diesen 
Ansprüchen gerecht.

Der Eder Fertigkeller bietet eine 
wirtschaftlich überzeugende 
Kellerlösung von hoher Quali-
tät. Er wird nach individuellen 
Plänen  auf weitgehend vollauto- 
matischen, modernen Anlagen 
gefertigt, an die Baustelle gelie-
fert und ist in Kooperation mit 
Ihrem Baumeister in einem Tag 

errichtet. Der Keller besteht aus 
hochwertigen Hohlwänden für 
Außen- und Innen, Treppen, 
den darüberliegenden Element-
decken sowie den gewünsch-
ten individuellen Einbauteilen 

wie Türzargen, Kunststoff-
fenster und Elektroinstallati-
onen. Stemmarbeiten sind bei 
präzisen Vorgaben nicht mehr 
erforderlich. Die glatten, po-
renarmen Oberflächen können 

bereits nach einmaliger Spach-
telung gestrichen werden. Das 
Ergebnis ist ein schneller Kel-
ler – ein Extra-Raum mit hohem 
Nutzwert und Wohnkomfort.< 
 Anzeige

Mit einem Fertigkeller von Eder steht das Traumhaus auf einem hochwertigen Fundament.

ElEktrohandEl

Stromsparen mit dem 
Stromsparmeister
Wer Strom spart, spart bis zu 150 
Euro im Jahr! Wie das richtig und 
ohne Komfortverlust funktioniert, 
sagt Ihnen Ihr Stromsparmeister 
– das sind 196 bestens geschulte 
(zertifizierte) OÖ Elektrofach-
händler. Mehr dazu im Internet 
unter www.stromsparmeister.at

Mit dem Geschirrspüler 
Strom & Zeit sparen
Handwäsche ist die teuerste Vari-
ante! Moderne Geschirrspüler be-
nötigen rund ein Viertel weniger 
Wasser und 50 Prozent weniger 
Strom. Zusätzlich noch ein paar 
Tipps zur effizienten Nutzung: Ge-
schirrspüler immer voll beladen, 

nicht vorspülen, grobe Speisereste 
entfernen! 50°C-Programm für 
normal verschmutztes Geschirr, 
Spar- oder Kurzprogramm bei 
weniger verschmutztem Geschirr 
verwenden! So gewinnen Sie auch 
mehr Freizeit!<  Anzeige

Die Stromsparmeister sind unter 
www.stromsparmeister.at zu finden.

Foto: Robert Polster
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Gesundheit und soziales

Top-Studium mit Zukunft
linz. In drei Säulen findet aka-
demische Ausbildung in den 
Kompetenzfeldern Gesundheit 
& Soziales an der FH OÖ statt: 
„Sozial- und Gesundheits-
dienstleistungen“, „Nonprofit- 
und Public Management“ sowie 
„Medizinische Technologien“.

Die Lösung technischer Proble-
me im Gesundheitswesen steht 
am Studiengang Medizintech-
nik im Mittelpunkt. Medizin-
techniker sind Ingenieure mit 
Fachwissen aus Medizin und 
Normenwesen. Sie entwickeln, 
planen, prüfen und vertreiben 
medizintechnische Geräte und 
arbeiten in einer zukunftsträchti-
gen Wachstumsbranche. Der Stu-
diengang Soziale Arbeit bildet 
Fachpersonal zur Beratung und 
Betreuung von Menschen sowie 

zur Organisation von Hilfepro-
zessen aus. Expertise für Ma-
nagementaufgaben im sozialen 
und öffentlichen Bereich vermit-
telt der Studiengang Sozial- und 
Verwaltungsmanagement (Studi-
enzweige Sozialmanagement und 
Management öffentlicher Dienst-
leistungen). Das Master-Studium 
Services of General Interest ver-

mittelt Managementkompetenz 
im öffentlichen Sektor mit Fokus 
auf Dienstleistungen im öffentli-
chen Interesse, wie Gesundheit, 
Soziales und Public Manage-
ment. Weitere Informationen zu 
den FH-Studiengängen in Linz 
findet man im Internet unter 
www.fh-ooe.at/campus-linz<
  Anzeige

Gemeinschaft wird am FH-Campus Linz großgeschrieben.                     Foto: FH OÖ

STUDIUM MIT
ZUKUNFT
Campus Linz

Tag der offenen Tür

12. März 2010

Bachelor:
• Medizintechnik
• Soziale Arbeit
• Sozialmanagement
• Management Öffentlicher 

Dienstleistungen

Master:
• Services of General

Interest
• Medizintechnik
• Soziale Arbeit

STUDIENRICHTUNGEN:

PRÄMIE

Ergreiferprämie bei Überfällen: 
Trafi kanten froh über Lösung
URFAHR-UMGEBUNG. Eine 
1.000-Euro-Ergreifer-Prämie 
gibt es ab sofort bei Tra� küber-
fällen, dabei arbeiten das Tabak-
gremium und die Sicherheits-
direktion OÖ jetzt noch enger 
zusammen.
„Die aktuellen Analysen der Si-
cherheitsdirektion zeigen deut-
lich, dass Tra� ken in den letzten 
Jahren verstärkt Ziel von Raub-
delikten und Einbruchsdiebstäh-
len geworden sind. Gerade das 
Jahr 2009 hat mit insgesamt acht 
Raubüberfällen in Tra� ken leider 
wieder einen traurigen Rekord 
gebracht“, erklärt Erwin Kersch-
baummayr, Obmann der Tabak-
tra� kanten in der WKOÖ. „Auch 
eine Förderaktion zum Einbau 
von Alarm- und Videoüberwa-

chungssystemen läuft seit letztem 
Jahr in Oberösterreichs Tra� ken. 
Neben der Beratungsmöglich-
keit für Tra� kanten gibt es bei 
einem Einbau oder einer Nach-
rüstung einer Alarmanlage bis zu 

500 Euro Direktzuschuss durch 
das Tabakgremium gemeinsam 
mit Wirtschaftslandesrat Vik-
tor Sigl“, so Kerschbaummayr. 
„Das ist eine gute Sache, ich � nde 
auch, dass da etwas gemacht ge-

hört“, erklärt Wilhelm Mascher, 
Tra� kant in Vorderweißenbach. 
Auch wenn er selbst keine Angst 
hat, findet er es wichtig, dass 
es zukünftig diese Prämie gibt: 
„Die Menschen werden dadurch 
mit offenen Augen durch die Ge-
gend gehen.“
Dass Räuber davon nicht ab-
geschreckt werden, ist Sandra 
Deutsch, Tra� kantin in Enger-
witzdorf, überzeugt: „Aber die 
Passanten werden aufpassen.“ Sie 
selbst habe schon an einer Schu-
lung der Polizei teilgenommen, 
in der sie auf den Ernstfall vor-
bereitet wurde: „Angst hat jeder 
Tra� kant, dass es ihn erwischt, 
Gegenwehr würde ich keine leis-
ten, denn mein Leben ist mir 
wichtiger als ein Blatt Papier.“

Die Zahl der Trafi küberfälle ist im letzten Jahr wieder angestiegen. Foto: vowe



Urfahr-U.17 8. WOCHE 2010 Wirtschaft & Politik

OÖ Finanzdienstleister

Gut beraten, mehr 
Vermögen
Aktie, Anleihen oder der passen-
de Kredit? In Geldangelegenhei-
ten fehlt oft das Wissen rund um 
Wertpapiere und Kredit. 

„Kunden brauchen gut ausgebil-
dete und unabhängige Berater, die 
verlässliche Partner in Geldange-
legenheiten sind“, so Obmann Dr. 
Herbert Samhaber.

„Wir sind auf deiner seite“
Mit dieser Botschaft wenden 
sich die Finanzberater an die 

Konsumenten und setzen dabei 
auf langfristige Partnerschaf-
ten. Gefragt sind Experten, wel-
che die Fachsprache des Kapi-
talmarktes beherrschen. Daher 
legen immer mehr Österreicher 
ihre Finanzen in die Hände eines 
unabhängigen Finanzberaters 
und lassen mehrere Anlagefor-
men prüfen. Eine langfristige 
Zusammenarbeit ermöglicht die 
laufende Anpassung der gewähl-
ten Anlagen an die Entwicklung 
der Finanzmärkte oder an die 
aktuelle Lebenssituation. Vor 
negativen Entwicklungen kann 
rechtzeitig gewarnt werden. Die 
Position eines unabhängigen Fi-
nanzdienstleisters als persön-
licher Berater wird für Konsu-
menten immer wichtiger. www.
finanzdienstleister-ooe.at<  
             Anzeige

Dr. Herbert Samhaber ist Obmann der 
OÖ Finanzdienstleister. 
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KOOPERATION

Ortsgruppe gegründet
EIDENBERG. Beim Wirtschafts-
empfang des Bürgermeisters, bei 
dem Bgm. Adi Hinterhölzl 25 
Wirtschaftstreibende begrüßen 
konnte, wurde die GUUte-Orts-
gruppe Eidenberg gegründet. 
In Beisein von WKO-Obmann 
Willi Ganglberger, uwe-Obmann 
Bgm. Wolfgang Haderer und als 

Vertreter der Ortsgruppe Ottens-
heim Sigrid Linecker und Gerti 
Walchshofer wurde Wirtschafts-
bund-Obmann Ulrich Haider 
zum Ortsgruppensprecher be-
stellt. Am 15. April findet ein 
Workshop statt, bei dem die wei-
teren Schritte für die Ortsgruppe 
erarbeitet werden.

„MARIE 2010“

Ratgeber für Frauen
URFAHR-UMGEBUNG.  Ein 
Nachschlagewerk für Frauen hat 
jetzt Oberösterreichs SP heraus-
gebracht: den Rechtsratgeber 
„Marie 2010“. Dabei werden den 
Oberösterreicherinnen wichtige 
Infos in puncto Gewaltschutzge-
setz, Abtreibung, Erbrecht, Unter-
haltsanspruch, anonyme Gebur-
ten bis hin zu Scheidung gegeben. 

Dabei werden auch die im Bezirk 
liegenden Frauenzentren - vom 
Psychosozialen Zentrum Stern-
Gartl in Bad Leonfelden über das 
Spektrum Frau in Gallneukirchen 
bis hin zur Sozialberatungsstel-
le in Feldkirchen - vorgestellt. 
Der Ratgeber ist kostenlos. 
Infos gibt es unter der Tel.-Nr.: 
0732/772611 DW 27.

Gewalt müssen sich Frauen nicht gefallen lassen. Das Nachschlagewerk „Marie 
2010“ gibt Infos, wo Betroffene Hilfe und Unterstützung fi nden.  F: Wodicka
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Energiesparmesse Wels 
setzt aktiv auf Klimaschutz
WELS. Österreichs Leitmesse 
für Neubau und Sanierung, die 
Energiesparmesse Wels, setzt 
heuer von 3. bis 7. März beson-
ders starke Impulse auf einen 
aktiven Klimaschutz.

Über 900 Aussteller in 21 Hallen 
repräsentieren knapp 1.600 Firmen 
und informieren Österreichs Bau-
herren zu den Themen, Energie-
einsparung, Energieef� zienz und 
erneuerbare Energie.

Energiekosten sparen   
und Klima schützen
Wer ein Haus oder eine Wohnung 
neu plant, baut, umbaut oder sa-
niert, spart in Zukunft nicht nur 
viel an Energiekosten, sondern 
trägt zugleich auch einen wichtigen 
Anteil zum Klimaschutz bei. Wer 
also sein Haus energieef� zient neu-

bauen oder sanieren will, 
auf weniger Energiever-
brauch, mehr erneuer-
bare Energieträger und 
umweltfreundlichere 
Verkehrswege setzt, ist 
bei der Energie-
sparmesse in Wels 
genau richtig auf-
ge hob en . 
Die Ener-
g i e s p a r -
messe ist in 
den vergangenen 
25 Jahren zu einer 
der bedeu-
t e n d s t e n 
Messen für 
Energieef-
� zienz und 
Ökoenergie 
sowie für energiesparenden Haus-
bau geworden. Alle Marktführer 
im Bereich Baumaterialien und 

Gebäudetechnik, Heiz- und Ener-
gietechnik sowie Wasser- und Sa-
nitärtechnik sind vertreten.

Programmübersicht
Österreichs stärkste Sanitär-, 

Heizungs- und Klima-
technik-Fachmesse bietet 
allen Fachbesuchern am 3. 
und 4. März die Möglich-
keit, sich in angenehmer 
Fachmesseatmosphäre in 
den Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnikhallen 
exklusiv über die neuesten 

Lösungen und Zu-
kunftstechnologien 
zu informieren. Au-
ßerdem findet am 
Donnerstag, 4. März, 
ein allgemeiner Fach-

besuchertag statt. Ab Freitag, 5. 
März, beginnen die Publikums-
tage.

Auf der Energiesparmesse Wels erhalten 
die Besucher umfangreiche Informatio-
nen zu Themen wie Neubau, Althaussa-
nierung und erneuerbare Energie.

Mehr als 100.000 Besucher werden heuer auf der Energiesparmesse erwartet. 

Foto: Vowe

ENERGIESPARMESSE

Fachbesuchertage: 
SHK-Fachbesuchertag für Installa-
teure und Haustechniker am Mitt-
woch, 3. März
Allgemeiner Fachbesuchertag am 
Donnerstag, 4. März
Bausoftwaremesse 
von Donnerstag, 4. März, bis Sams-
tag, 6. März
Publikumstage: 
Freitag, 5. März, bis Sonntag, 
7. März, Eintritt: 9,50 Euro
Messekindergarten: Kostenlose 
Betreuung von ausgebildeten Kin-
dergärtnerinnen in Halle 1 OG
Öffnungszeiten: täglich 9-18 Uhr
Infos: www.energiesparmesse.at

Foto: Messe Wels

Rekorde Die Energiesparmesse 
sorgt für zahlreiche Rekorde: 
Europas größte Pelletsmesse, 
Österreichs größte Solarschau 
sowie eine umfassende Aus-
stellung für Heiztechnik warten 
auf rund 100.000 Besucher. Auf 
über 67.400 Quadratmeter prä-
sentiert sich der gesamte Markt 
für Energieeffi zienz bei Neubau 
und Sanierung.  F: Messe Wels
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SOLARENERGIE

Österreichs größte Solarschau in Wels
WELS. 90 Aussteller bieten auf 
der Welser Energiesparmesse 
auf rund 8.000 Quadratmetern 
die größte Solarschau Öster-
reichs.

Wie man sich mit Solarenergie 
unabhängiger machen kann, er-
fährt man vor allem im Messe-
zentrum Neu, in der Halle 20. So 
erhält man beispielsweise beim 
Stand des oberösterreichischen 
Energiesparverbandes kosten-
lose und firmenunabhängige 
Informationen. Außerdem kann 
man sich von zahlreichen Solar-
� rmen beraten lassen.

Günstige Form der  
Warmwasserbereitung
Mit Hilfe von Solarenergie kann 
man die Energierechnung bei 
Warmwasser um rund zwei Drit-

tel und die Heizkosten um etwa 
ein Drittel reduzieren. So etwa 
versorgt eine Solaranlage für die 

Heizungsunterstützung das Haus 
von Frühjahr bis in den Herbst 
komplett mit Wärme, während 

der Heizkessel erst im Winter 
zur Unterstützung benötigt wird.

Solarschwerpunkt für   
Bauherren
Geballte Infos zum Thema So-
lar-Thermie werden am 6. März 
von 13 bis 15 Uhr auf der ORF-
Messebühne angeboten. Hier er-
fährt man Antworten auf Fragen 
wie „Wie zuverlässig sind Solar-
anlagen? Wie funktioniert eine 
Solaranlage? Wann rechnet sich 
eine Solaranlage?“

Auf der ORF-Messebühne fi nden am 4. März Vorträge über Planung, Förderung 
und Errichtung von Solarwärmeanlagen und am 6. März Vorträge über „Unab-
hängigkeit und Energiesparen mit Solarenergie“ statt. Foto: Messe Wels

TERMINE

Solar-Fachtag (für Ingenieurbü-
ros, Fachplaner, Haustechniker und 
Architekten) am 4. März von 14-16 
Uhr, ORF-Messebühne, Halle 1
Solar-Vorträge (für private Bau-
herren) am 6. März von 13-15 Uhr, 
ORF-Messebühne, Halle 1

erdgas oö. bietet umweltschonenden Energieträger zu attraktiven Messe-Angeboten

Heizung umstellen bringt jetzt bis zu 5.300 Euro

Für alle, die sich jetzt für eine spar-
same Erdgasheizung entschei-
den, gibt es das Energie- 
Spar-Paket: erdgas oö. 
und führende Heiz-
geräte-Hersteller 
sowie AVE bie-
ten im Rahmen 
des Energie-
S p a r- Pa ketes 
attraktive För-
derungen bis zu 
1.500 Euro für 
den Umstieg auf 
eine moderne, effi-
ziente Erdgas-Heizung, 
die mit Bio+Erdgas oder in 
Kombination mit einer Solaranlage 
betrieben wird. Mit der Landesför-
derung für Solaranlagen gibt es ins-
gesamt sogar bis zu 5.300 Euro.
Die Energiespar-Experten der erd-
gas oö. informieren Sie gerne. Infos 
zur Landesförderung erhalten Sie 
bei der Abteilung Wohnbauförde-

Wer jetzt seine Heizung auf Erdgas umstellt, oder sich im Neubau für eine Erdgasheizung entscheidet, kann bis 
zu 5.300 Euro sparen. Über die topaktuellen Messe-Angebote und die Vorteile von Erdgas wird man auf der 
Welser Energiesparmesse von den Energie-Spar-Experten von erdgas oö. kompetent beraten.

rung des Landes OÖ. Im Neubau 
ist zusätzlich auch die volle Wohn-

bauförderung für die Nut-
zung von Bio+Erdgas 

oder Erdgas und So-
lar möglich.
Für Häuslbauer, 
die schon jetzt 
für die Zukunft 
vorsorgen wol-
len, bietet die 
OÖ. Ferngas für 

den Erdgas-Haus-
anschluss zusätzlich 

den 50:50-Vorsorge-
Bonus: Damit zahlt man 

jetzt  bei Errichtung eines 
Erdgas-Hausanschlusses nur die 
Hälfte der Kosten, die restlichen 50 
Prozent werden erst bei Inbetrieb-
nahme des Hausanschlusses fällig.

Heimisches Erdgas
Seit Beginn der Erdgasversorgung 
in OÖ vor mehr als 50 Jahren wird 

Erdgas aus heimischen Sonden 
gefördert. So stehen heute den 
Kunden rund ein Fünftel des Erd-
gasverbrauchs aus österreichischer 
Produktion zur Verfügung. 
Gemeinsam mit den heimischen 
Erdgasspeichern und dem Bezug 
aus verschiedenen Produktions-

stätten ist die Erdgas-Versorgung 
seit 50 Jahren gewährleistet. Jähr-
lich werden von der OÖ. Ferngas 
über 2,2 Mrd. Kubikmeter Erdgas 
über das mehr als 5.100 km lange 
Leitungsnetz sicher zu den Kunden 
transportiert.

Werbung

Besuchen Sie uns auf der Energiesparmesse Wels
Die Energiesparmesse in Wels ist 
die beste Gelegenheit, um sich 
über die effiziente Nutzung von 
Erdgas beraten zu lassen. In Hal-
le 20, Stand 440, informieren die 
Energie-Spar-Experten von OÖ. 
Ferngas, erdgas oö. und ENSERV 
Energieservice über die Vorteile 

von Erdgas, über aktuelle Erdgas-
Angebote, Biogas, Energie-Con-
tracting und die sparsamen Erd-
gas-Autos. Besonders attraktiv ist 
auch das Messe-Gewinnspiel mit 
Wärmebildkamera-Aufnahmen 
und Probefahrten mit Erdgas-
Fahrzeugen als Hauptpreise.
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AluFusion

Fensteraktion bei 
Entholzer
Mit AluFusion Fenstern versetzt 
man den Heizkosten den entschei-
denden Schlag! Bis 15.3. bietet 
Entholzer bei den innovativen 
AluFusion Fenstern die Wärme-
dämm-Ausführung ohne Aufpreis! 
Stark3 sind die innovativen
AluFusion Fenster, die sich 
durch unübertroffene Stabilität, 
beste Wärmedämmung bis U

w
 = 

0,62 W/m2k und größte Gestal-
tungsvielfalt auszeichnen. Mög-
lich macht dies eine neuartige 

Kombination des innenseitigen 
Kunststoffprofils mit dem außen-
seitigen Aluminiumprofil. 
Hausbauer und Renovierer, die 
ein Leben lang Heizkosten sparen 
wollen und eine elegante Fenster-
optik bevorzugen, sollten sich das 
nicht entgehen lassen! 
Jetzt bei Entholzer in Wels, Hans-
Piber-Straße 9, oder auf der Welser 
Messe, Halle 6, Stand 330. Infos 
und Katalog: www.entholzer.at< 
 Anzeige

Kälte k.o.! AluFusion Wärmedämm-Ausführung jetzt gratis!

ENERGIEWENDE

Oberösterreicher 
nutzen Förderungen
In Oberösterreich wurden in 
den vergangenen sieben Jahren 
80.000 Förderungen für die Ener-
giewende wie etwa Förderungen 
für Pelletsheizungen, für Gebäu-
desanierung oder für thermische 
Solaranlagen vom Land an die 
Oberösterreicher ausbezahlt. 
Dies bedeutet, dass die Menschen 
immer mehr für das Thema Ener-
giesparen und Klimaschutz zu 
begeistern sind. Sie lassen sich 
durch Landesförderungen mo-
tivieren und investieren immer 
stärker in die Energieumstellung.
„Dieser Trend führt zu massiven 
Entlastungen bei den Energie-
kosten und zu einer geschätzten 
jährlichen Absenkung der CO

2
-

Emissionen von 570.000 Tonnen. 
Ein positiver Effekt ist, dass für 

die Umstellung zur Energie-
wende tausende Arbeitsplätze 
in Oberösterreich benötigt wer-
den“, erklärt Energielandesrat 
Rudi Anschober.

Rekordjahr 2009
Im Jahr 2009 wurden bisher die 
meisten Landesförderungen zur 
Energiewende ausbezahlt. An-
schober ist der Meinung, dass 
dieser Erfolgskurs in Zukunft 
auch weiterhin beibehalten wer-
den soll: „Oberösterreich ist die 
Modellregion für die Energie-
wende und den Klimaschutz. 
Dank einer klaren Politik, her-
vorragenden innovativen Firmen 
und dem Engagement der Bürger 
soll dies auch in Zukunft konse-
quent fortgesetzt werden.“

Die Oberösterreicher nutzen immer mehr Förderungen für die Umstellung 
beim Heizen auf erneuerbare Energie, Gebäudesanierungen oder thermische 
Solaranlagen.  Foto: Vowe

Haustechnik Im Europacenter der Energiesparmesse Wels (Halle 8) wird 
am Sonntag, 7. März, ab 10.30 Uhr eine Vortragsreihe zu Energiespartech-
niken im Eigenheim stattfi nden. Von der optimalen Heizungsanlage bis zur 
stromsparenden Beleuchtung werden zahlreiche Tipps gegeben.  F: vowe
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EDER FERTIGKELLER

Der schlaue Weg zu Qualität!
– Individuell nach Ihren Wünschen gefertigt
– In 1 Tag mit Ihrem Baumeister errichtet
– Preislich überzeugend
– Jetzt kostenloses Sofort-Angebot anfordern

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem  
Baumeister sowie direkt bei EDER: www.eder.co.at  
Besuchen Sie uns auf der Energiesparmesse,  
5. bis 7. März in Wels!

Zukunft Bauen.

EnErgiEsparmEssE

Größte europäische 
Beratungsstraße
WEls. Die Energieberatungs-
straße des O.Ö. Energiespar-
verbandes ist ein europaweit 
einzigartiges Angebot für Ener-
gieberatung und Energieinfor-
mation! „Den Besuchern dieser 
Beratungsstraße auf der Welser 
Energiesparmesse 2010 stehen 
100 Berater des Energiesparver-
bandes zur Verfügung - für alle 
wichtigen Themen rund ums 
Energiesparen, von der Kurzin-
formation bis hin zum ausführ-
lichen einstündigen Beratungs-
gespräch“, erläutert Dr. Gerhard 
Dell, Geschäftsführer des Ener-
giesparverbandes, der zentra-
len Anlaufstelle für produktun-
abhängige Energieberatung in 
Oberösterreich. 
Mit Hilfe kompetenter produkt- 
und firmenunabhängiger Be-
ratung zu allen Energiethemen 

können Fragen rund ums Haus-
bauen, Sanieren oder Heizen dis-
kutiert werden. 
Neben den Privathaushalten steht 
auch ein Teil der Beratungsstra-
ße Unternehmen für ihre Fragen 
offen, ein anderer Gemeinden 
und öffentlichen Institutionen.<
  Anzeige

Die Energieberatungsstraße findet 
man auf der Energiesparmesse in der 
neuen Messe-Halle 20.

SCHAUPLÄTZE

Vom Badezimmer bis 
zum Passivhaus
WELS. Die Energiesparmesse in 
Wels wartet auch heuer wieder mit 
tollen Sonderschauen auf: In der 
Halle 18 wird beispielsweise die 
Leistungsschau „Faszination Bad“ 
gezeigt, bei der von der Design-
Dampfdusche bis zum Themenbad 
in Hochglanz-Lack alles rund ums 
Badezimmer präsentiert wird.
Angesichts ständig steigender 
Energiepreise stehen bei der Son-
derschau „Kompetenzzentrum 

Passivhaus“ in der Halle 1 ener-
giesparende Bauten im Mittel-
punkt. Auf rund 900 Quadratme-
tern erfahren die Besucher, was sie 
schon immer über Passivhäuser 
wissen wollten.
Den Schauplatz „Biomasse“ � n-
den Interessierte im Freigelände.  
Was Elefantengras kann und wel-
che Heizanlagen sich für diese 
neue Energieform eignen, wird 
hier erklärt.

„Faszination Bad“ bietet beste Beratungen rund um Badewanne und Co.

Foto: Messe Wels

SONDERSCHAU

Die sparsamsten 
Haushaltsgeräte
WELS. Die Energiesparmesse 
Wels präsentiert auf der Sonder-
schau „Die sparsamsten Haus-
haltsgeräte“ besonders energie-
ef� ziente Kühlschränke (A++) 
und Waschmaschinen (A+). Wei-
ters werden auf der Sonderschau 
auch stromsparende Flachbild-
fernseher ausgestellt.
Messebesucher können außer-
dem am Stand bei einem Ge-
winnspiel ausgestellte Geräte 
gewinnen. 

Elektrische Mobilität
Zudem � ndet die Sonderschau 
„Elektrische Mobilität“ statt. 
Hier können sich die Besucher 
über alle Aspekte der neuen öko-
logischen Mobilität informieren. 
Es gibt einspurig elektrisch be-
triebene Fahrzeuge und schnelle 
Sport� itzer, die mit der Kraft der 

Elektrizität zu Beschleunigungs-
höchstleistungen au� aufen, zu 
bewundern.

SONDERSCHAUEN

Die Sonderschau „Die sparsamsten 
Haushaltsgeräte“ gibt es in der Halle 
1 am Stand 150.
Die Sonderschau „Elektrische Mobi-
lität“ fi ndet in der Halle 1 am Stand 
160 statt.

Auf der Energiesparmesse können die 
sparsamen Haushaltsgeräte bestaunt 
werden. Foto: Messe Wels
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EnErgiE sparEn

Strommessgerät zum attraktiven Sonderpreis
Die volle Unterstützung ihrer 
Kunden in Sachen Energie spa-
ren und Energieeffizienz hat 
beim Energie AG Vertrieb und 
LINZ STROM Vertrieb Tradi-
tion. So kann man sich derzeit 
über einen ermäßigten Eintritt 
zur Energiesparmesse Wels freu-
en, andererseits erhält man zum 
Sonderpreis ein Strommessgerät.

500.000 Gratis-Energiespar-
lampen, der Austausch von über  
30.000 stromfressenden Haus-
haltsgeräten und tausende indivi-
duelle Energieberatungen: Diese 
imposanten Zahlen aus dem Jahr 
2009 zeigen eindrucksvoll, dass 
die Energiespar-Aktionen von 
den Kunden ausgesprochen po-
sitiv aufgenommen werden! Au-
ßerdem tragen diese Aktionen zur 
Senkung des Energieverbrauchs 
und CO

2
-Ausstoßes bei. Energie 

AG Vertriebschef Dr. Hans Zein-
hofer: „Auch für das Frühjahr 
2010 haben wir uns gemeinsam 
mit dem LINZ STROM Vertrieb 
wieder etwas ganz Besonderes für 
die Kunden einfallen lassen: Zum 
einen gibt es einen ermäßigten 
Eintritt für die Energiesparmes-
se Wels. Zum anderen erhalten 
sie zum einzigartigen Sonder-

preis von nur 2 Euro ein Strom-
messgerät samt Energiesparfibel. 
Mit Hilfe des Strommessgerätes 
kann man den Stromverbrauch 
von Haushaltsgeräten eruieren. 
Anhand einer Vergleichstabelle 
in der Energiesparfibel kann wei-
ters festgestellt werden, ob dieser 
über dem Durchschnittsverbrauch 
liegt. Verdeckten Stromfressern 

im Haushalt wird somit rasch und 
einfach auf die Spur gekommen.“

Für nur 6,20 Euro zur   
Energiesparmesse Wels
Um es den Kunden zu erleichtern, 
den inneren Schweinehund zu 
überlisten, bieten Energie AG und 
LINZ STROM Superkonditionen 
für den Eintritt zur Energiespar-
messe vom 5. – 7. März 2010 in 
Wels an. So ist dem Kundenma-
gazin ein Gutschein beigeheftet, 
mit dem für den Eintritt zur Messe 
statt 9,40 Euro nur 6,20 Euro zu 
bezahlen sind. Seit 26 Jahren steigt 
diese Top-Messe mit Beteiligung 
der Energie AG und bietet stets 
jede Menge Infos und Innovatio-
nen rund um die Themen Energie 
sparen, Ökoenergie und Energieef-
fizienz. Die Energie AG freut sich 
auf zahlreiche Besucher in der 
Wärmepumpen-Halle 19!<
  Anzeige

Die Energie AG macht´s möglich: Mit nur 6,20 Euro zur Energiesparmesse Wels.

„SANIER MIT MIR“

Jetzt sanieren und über Jahre profi tieren
WELS. Gemeinsam mit der Ini-
tiative „Sanier mit mir“ setzt die 
Energiesparmesse Wels einen 
Schwerpunkt im Bereich Sanie-
ren und Renovieren. 
Österreichweit haben sich 22 
Baumeister auf der Experten-
plattform „Sanier mit mir“ zu-
sammengeschlossen. Mit der 
Initiative haben sie sich das Ziel 
gesetzt, einen neuen Qualitäts-
standard in der Sanierung von 
Altbauten einzuführen. „Sanier 
mit mir“ ist  mit einem eigenen 
Stand in Halle 1 (Stand 55) prä-
sent. 

Renovieren als sichere  
Geldanlage
Die Investition in das eigene 
Heim gilt für viele als eine si-
chere Geldanlage, mit der man 
auch relativ hohe Gewinne er-
zielen kann. Laut Experten kann 
man sich durch das Renovieren 

Rendite bis zu 15 Prozent holen, 
ein Wert, der jedes Sparbuch 
übertrifft. Die derzeit günstigen 
Kredite für Sanierungsprojekte 
und zahlreiche Förderungen sind 
weitere Argumente für eine Sa-
nierung. 
Wer zuhause ungedämmte Fas-
saden, rissige Wände oder ein 
undichtes Dach hat, der kann 
mit einer thermischen Sanie-
rung knapp 80 Prozent seiner 
Heizkosten einsparen. 
Mit einer Dämmung der Wände, 
Kellerdecke und obersten Ge-
schoßdecke, dem Einbau von 
Wärmeschutzfenstern und einer 
modernen Heizungsanlage kann 
man beim Sanieren das volle 
Einsparungspotential ausnutzen. 
Die Kosten für so eine umfas-
sende Sanierung eines Altbaus 
können bereits nach etwa 15 Jah-
ren wieder komplett eingespart 
worden sein.

22 österreichische Baumeister präsentieren auf der Energiesparmesse Wels ihre 
gemeinsame Initiative „Sanier mit mir“. Foto: Vowe
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4170 Haslach, Sternwaldstr. 22, Tel 07289/71870
Fax 07289/71870-4, Mobil 0664/5289090
info@m-kastner.at, www.m-kastner.at

Die bewährte Markenqualität mit dem 
optimalen Preis-Leistungs-Verhältnis!

fl extop  – der fl exible Sturz für Ihren Neubau
R

Insektenschutz nach Maß – jetzt vorsorgen!

 Rollläden  Raffstore Jalousien
 Insektenschutzrollo  Fenstermarkisen
 Rollläden 

Bis zu 5 verschiedene

Produkte in Einem:

Das Terrassendach von Weinor mit integrierter 
Beschattung. Näheres unter www.weinor.de

Swimmingpools mit Überlaufbe-
cken haben den Vorteil, dass sie 
eine gute Umwälzung des Pool-
wassers gewährleisten. Je besser 
die Umwälzung, desto länger hat 
man sauberes Wasser. Dadurch 
reduziert man die Poolchemie 
auf ein Minimum. Außerdem 
hält man ein konstantes Niveau 
der Wassertemperatur, womit 
die erforderliche Zuführung von 
beheiztem Wasser auf das not-
wendige Maß verringert werden 
kann. 

ÜBERLAUFBECKEN

Hochwertige 
Pools

Ein Pool mit Überlaufbecken ermöglicht 
eine gute Wasserumwälzung. F: Goldmann

PRODUKTNEUHEITEN

Innovationen auf der Energiesparmesse
WELS. Auf der Energiesparmes-
se werden dieses Jahr wieder 
zahlreiche innovative Neuheiten 
angeboten. 

So präsentiert ein Unternehmen 
aus dem Dämmstoffbereich eine 
neuartige Naturdämmstoffplatte 
für den Innenausbau, die aus rei-
nen Naturprodukten wie Schaf-
wolle und Kalk besteht.
Weiters wird ein vollautomatischer 
Heizkessel, mit dem man sowohl 
Scheitholz als auch Pellets verhei-
zen kann, zu bestaunen sein.

Regenwasseranlage
Ein Aussteller aus Oberöster-
reich zeigt, wie man gut Was-
ser sparen kann, indem man 
eine Komplettstation zur Re-
genwassernutzung verwendet. 
Dass sich auch die Fenster immer 

weiter Richtung Energiesparen 
entwickeln, beweisen auch zahl-
reiche Fensterhersteller. So hat 

etwa ein oberösterreichisches 
Unternehmen ein Kunststoff-
Alu-Fenster entwickelt, bei dem 

es drei Dichtungsebenen gibt, wo 
die Drei-Scheiben-Gläser mit dem 
Flügel verklebt sind. Diese Fenster 
sollen laut Hersteller einen bisher 
unerrreichten U

w
-Wert erzielen.

Heizungs-Umwälzpumpe
Außerdem werden auf der Ener-
giesparmesse neue hochef� ziente  
Heizungs-Umwälzpumpen vorge-
stellt. Diese Pumpen sollen nur 
drei Watt Strom verbrauchen, was 
einer Stromeinsparung von bis zu 
90 Prozent gegenüber ungeregel-
ten Heizungspumpen entspricht. 
Für ein typisches Einfamilienhaus 
bedeutet das eine Stromkostener-
sparnis von 150 Euro im Jahr.
Im Bereich der Wohnraumlüftun-
gen werden auch zahlreiche Syste-
me angeboten, bei denen die Wärme 
der Abluft nicht verloren geht, son-
dern rückgeführt wird. Infos unter 
www.energiesparmesse.at

Auf der Energiesparmesse Wels werden jedes Jahr zahlreiche Innovationen dem 
interessierten Publikum vorgestellt. Foto: Messe Wels
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Manfred HaiMbucHner

Die Zukunft des Wohnbaus in OÖ
Der Wohnbau des Landes OÖ 
hat seit Oktober 2009 eine neue 
Führung. Damit werden auch 
Initiativen für den Wohnbau in 
Oberösterreich für das neue Jahr 
2010 in Angriff genommen.

„Das Ziel ist es, das Wohnen für 
die Bürger wieder leistbarer zu ma-
chen. Sowohl für Häuslbauer als 
auch für Mieter“, meint Wohnbau-
Landesrat Manfred Haimbuchner.
Der soziale Wohnbau in OÖ soll 
wieder ein sozialer Wohnbau wer-
den. Wohnbeihilfe für Mieter in 
bereits geförderten Wohnungen 
soll nicht mehr notwendig sein. 
Auch für Häuslbauer und Bauträ-
ger muss das Bauen einfacher und 
kostengünstiger werden. Dies hat 
wiederum Auswirkungen auf die 
Mieten, denn Wohnen wird wieder 
günstiger. Vorschriften und Ver-
ordnungen werden durchforstet, 

überarbeitet und vereinfacht. Das 
bringt den Bürgern mehr Freiheit 
und weniger Bürokratie.
Der Wohnbau stellt auch einen 
wirtschaftlichen Faktor dar. Daher 
sind Maßnahmen zu treffen, die 
besonders der mittelständischen, 
regionalen Bauwirtschaft helfen 
und einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt von Arbeitsplätzen und zur 
Bekämpfung der Krise leisten.
„Oberösterreichs Wohnbau geht es 
beim Thema Klimaschutz in erster 
Linie darum, Energie zu sparen. 
Energiesparend zu bauen bedeu-
tet auch, bei den Betriebskosten 
zu sparen“, sagt Haimbuchner.
Die Politik hat die Aufgabe, die 
günstigsten Voraussetzungen 
dafür zu schaffen. Schwerpunkt 
sind nicht nur der Neubau oder be-
stimmte Formen von energiespa-
rendem Bauen. Die Politik muss 
auch die Voraussetzungen schaf-
fen, dass es durch Sanieren zu 

Einsparungen im Energiebereich 
kommt. Laut Haimbuchner ist das 
Potential hierbei groß. Im Neu-
baubereich soll keine bestimmte 
Form mittels Vorschriften bevor-
zugt werden. Dem Bürger bzw. 
dem Bauträger muss die Freiheit 
gelassen werden, sich selbst für ein 
Produkt entscheiden zu können. 
Ein besonderes Thema in der Ver-
gangenheit war der so genannte 
Solarzwang. Über Monate hinweg 

hat der Landtag im Jahr 2008 dar-
über diskutiert, ob die Solaranlage 
als Voraussetzung für eine Wohn-
bauförderung installiert werden 
muss. „Wir haben dazu klar nein 
gesagt, weil wir so eine Monopol-
stellung abgelehnt haben und auch 
andere energiesparende Heizsyste-
me anerkannt haben wollen“, er-
klärt Haimbuchner.
Mittels entsprechender Vorschrif-
ten und Verordnungen sollen Ener-
giesparen und wirtschaftliches 
Interesse vereinbar werden. Denn 
übertriebene Kennzahlen tragen 
sicherlich nicht zu kostengünsti-
gem Bauen und Wohnen bei. „Wir 
müssen den Spagat schaffen, mit 
unseren natürlichen Ressourcen 
sorgsam umzugehen und nachhal-
tige Werte zu schaffen. Gleichzei-
tig muss die regionale mittelstän-
dische Bauwirtschaft gefördert 
werden“, appelliert Haimbuch-
ner.<  Anzeige

Wohnbaulandesrat Manfred Haim-
buchner

Info-Veranstaltungen

Energie sparen mit der Sparkasse OÖ
Informationen aus erster Hand 
gibt es bei oberösterreichweiten 
Veranstaltungen zu den Themen 
Energie sparen, finanzielle För-
derung sowie der richtigen Finan-
zierung. Der Startschuss zu den 
Sparkasse OÖ-Informationsaben-
den fällt am 8. März 2010 um 19 
Uhr im Linzer Palais Kaufmänni-
scher Verein. Auf alle Teilnehmer 
wartet eine zünftige „Baustellen-
Jause“. Der Eintritt ist frei!
Kostenlose Eintrittskarten stehen 
in allen Sparkasse OÖ-Filialen zur 
Verfügung, aber auch im Internet 
unter www.sparkasse-ooe.at. 
Experten der Wohnbauförderung 
des Landes OÖ, der Sparkasse 
Oberösterreich sowie ein prakti-
scher Energie-Check zeigen bei 
den Informationsabenden alle 
Möglichkeiten rund ums Energie- 
sparen und dessen Finanzierung 
auf. Im persönlichen Gespräch 

kann die jeweilige Ausgangs-
situation individuell besprochen 
werden. 
Ebenfalls beleuchtet wird das 
Energiesparthema von Wohn-
baulandesrat Dr. Manfred Haim-

buchner, Sparkasse OÖ-GD Dr. 
Markus Limberger sowie Ing. 
Wolfgang Neumann, Präsident 
der Energy Globe Foundation. 
Neumann präsentiert in seinen 
Ausführungen anhand eines prak-
tischen Beispiels das errechnete 
Energiesparpotential und infor-
miert über die zu setzenden Maß-
nahmen. Einfach die Eckdaten des 
Hauses zum Informationsabend 
mitnehmen und mittels Energie-
Check wird in wenigen Minuten 
das Kosten-Nutzen-Verhältnis und 
dessen Auswirkung auf den Ener-
gieverbrauch berechnet.

energieausweis gewinnen
Sanierungs- oder Umbauüber-
legungen bedürfen einer breiten 
Entscheidungsgrundlage. Der 
Energieausweis als eine Art Im-
mobiliengütesiegel spielt dabei 
eine wichtige Rolle, auch wenn 

es darum geht, Immobilienange-
bote zu vergleichen oder in wei-
terer Folge beim Kauf die nötigen 
Investitionsmaßnahmen aufzu-
zeigen. Bei den Sparkasse OÖ- 
Informationsabenden gibt es je-
weils einen Energieausweis im 
Wert von 500 Euro zu gewin-
nen!<  Anzeige

GD Dr. Markus Limberger, Sparkasse 
OÖ: „Energiesparend bauen und 
sanieren zahlt sich aus. Wir haben in 
allen 140 Sparkasse OÖ-Filialen die 
Finanzierungstipps“

Infoabende

Beginn jeweils 19 Uhr 
Linz, 8. März, Palais Kaufmännischer
Verein, Bismarckstraße 1 
Steyr, 16. März, Museum Arbeits-
welt, Wehrgrabengasse 7
Engerwitzdorf, 12. April, Im Schöffl, 
Leopold Schöffl Platz 2
Ried i.I., 15. April, TechnoZ, Mol-
kereistraße 4
Gmunden, 19. April, Gasthof Grün-
berg am See, Traunsteinstraße 109
Wels, 22. April, Sparkassensaal, 
Ringstraße 27
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n REZEPT-Tips

Topfenschmarren

Zutaten: 250 g Topfen, 70 g 
Mehl, 1/8 l Milch, 3 Dotter, 3 
Eiklar, 90 g Zucker, 40 g Butter 
für die Form, 30 g Rosinen, 1 Pkg. 
Vanillezucker.
Zubereitung: Den passierten 
Topfen mit Milch, Mehl, Dotter, Va-
nillezucker und Zucker verrühren. 
Eiklar steif schlagen und unter die 
Topfenmasse heben. Aufl aufform 
mit Butter ausstreichen, Masse 
einfüllen und bei 180 °C so lange 
backen bis die Oberfl äche schön 
braun ist. Mit Gabeln „zerreißen“ 
und mit Staubzucker bestreuen. 
Noch warm mit Pfl aumenröster, 
Holler- oder Apfelmus servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Hedwig Öttl, Auracherstra-
ße 4, 4860 Lenzing. Sie erhält 
dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg

GEWINN

Linz-Besuch zahlte sich aus – 
Tips überraschte Familie
LINZ. „Wie unsere Lieblings-
Gratiszeitung heißt? Tips natür-
lich“, war sich Ingrid Schütte bei 
ihrer Antwort an die Tips-Glücks-
engerl auf der Linzer Landstraße 
sicher. Bereits Sekunden spä-
ter konnte sich die Ohlsdorferin 
über einen 1.000-Euro-Fussl-
Gutschein, überreicht von den 
drei Glücksengerln der Linzer 
Tips-Redaktion, freuen. „Das ist 
toll, da kann ich mir gleich einen 
neuen Mantel kaufen“, freute sich 
die Ohlsdorferin, die mit ihrem 
Mann Gunter sowie den Kindern 
Ina und Tristan aufgrund eines 
Krankenhausbesuchs nach Linz 
gekommen war. „Dafür nimmt 
man sich gerne Zeit“, zeigte sich 
die Familie vom Gewinn begeis-
tert.

Die Linzer Tips-Redakteurinnen Carina Maurer (l.), Jacky Payreder (2.v.l.) und Julia Haginger (r.) überraschten Familie 
Schütte aus Ohlsdorf bei ihrem Linz-Besuch mit einem Fussl-Gutschein im Wert von 1.000 Euro.  Foto: Dazinger

Tips

Glücks-

engerl

PROGRAMM

Betreuung im Frühling
ENGERWITZDORF. Mit neuen 
Programmpunkten und frischem 
Elan startet das Eltern-Kind-
Zentrum Wirbelwind in den 
Frühling. Wieder im Programm 
sind die musikalischen Tanz-
mäuse für Kinder ab etwa 1,5 
Jahren mit Begleitung. Plätze frei 
sind auch noch bei den „Kleinen 
Wichteln“, der zweitägigen Kin-
derbetreuung am Montag- und 
Dienstagvormittag, bei dem die 

Kosten über den oberösterreichi-
schen Kinderbetreuungsbonus 
refundiert werden. Das EKiZ 
kennen lernen und neue Kontakte 
knüpfen kann man beim offenen 
Treff, zu dem keine Anmeldung 
erforderlich ist.
Anmeldungen und nähere Infor-
mationen sind beim EKiZ Wir-
belwind, Katsdorferstraße 16, 
Tref� ing, unter der Telefonnum-
mer 07235/67766 möglich.

Das Eltern-Kind-Zentrum Wirbelwind bietet Spiel und Spaß für die Kleinen.
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ZAHN-Tips

Eine Serie in Zusammenarbeit mit 
der Zahnärztekammer OÖ

Lücken schließen

Die Zähne sind nicht mehr zu ret-
ten? Immer häufiger werden Im-
plantate gesetzt, die dem Gefühl 
von natürlichen Zähnen am nächs-
ten kommen. Voraussetzung für 
Implantate: Es muss ausreichend 
Knochenmaterial vorhanden sein, 
damit die künstliche Wurzel gut 
einwachsen kann. Außerdem 
müssen vorher die restlichen 
Zähne saniert und eventuelle Ent-
zündungen behandelt werden. Der 
Zahnarzt wird vor der Behandlung 
Zähne und Zahnfleisch begutach-
ten, Röntgenbilder anfertigen und 
entscheiden, ob diese Form des 
Zahnersatzes sinnvoll ist und dann 
einen Behandlungsplan erstellen. 
Implantate werden ambulant 
unter örtlicher Betäubung in den 
Knochen eingesetzt. Nähere In-
formationen zu Zahnimplantaten 
erhält man beim Zahnarzt seines  
Vertrauens.                       Anzeige

TIPS-SERIE

Helga ist „Schöne der Woche“
Tips präsentiert regelmäßig 
die „Schöne der Woche“ – die-
ses Mal heißt unsere Schönheit 
 Helga Wimmer, ist 26  Jahre alt 
und kommt aus Moosbach im 
Bezirk Braunau.

Diese Woche überzeugte die 
26-jährige Helga Wimmer aus 
Moosbach mit ihren Fotos und 

wurde zur schönen Tips-Leserin 
gewählt: „Ich bin als kaufmänni-
sche Angestellte tätig“, verrät uns 
die Hübsche. Ihre Freizeit ver-
bringt die Schöne am liebsten mit 
dem Reisen: „Ich war schon viel 
unterwegs, etwa in Australien, den 
USA und auch in Neuseeland“, so 
die Moosbacherin. Ihr größtes 
Hobby ist die Jagd: „Ja, ich bin 
eine Jägerin. Aber auch Tennis 
und Tauchen zählen zu meinen 
großen Leidenschaften.“

Machen auch Sie mit!
Mailen Sie an j.payreder@tips.at 
(Betreff: „Schöne“) Ihre schöns-
ten Fotos in hoher Au� ösung (bei 
Pro� fotos dürfen nur honorarfreie 
Bilder mit Genehmigung des Foto-
grafen verwendet werden). Verra-
ten Sie uns Infos wie Name, Alter, 
Wohnort, Beruf, Hobbys, Sport, 
Lebensmotto und warum Sie unse-

re „Schöne“ werden wollen. Unter 
allen veröffentlichten Einsendun-
gen verlost Tips gemeinsam mit 

dem Linzer Fotografen Herbert 
Richter ein Profi-Shooting im 
Wert von 500 Euro. 

„Träume nicht dein Leben, sondern lebe deinen Traum“, so lautet das Lebens-
motto der 26-jährigen Schönheit. Fotos:  Fotostudio Amanda/ Fotostudio 27

Schöne
der
Woche

Helga ist ein richtiger Hingucker.

BAD LEONFELDEN.  Einen 
Hauch von Sommer, Sonne und 
Meer erlebten an die hundert 
Gäste, die in den Tourismus-
schulen Bad Leonfelden von 
den Schülern des 3. Jahrganges 
bekocht wurden. Mit Hilfe der 
Lehrer und einer niederösterrei-
chischen Tapas-Bar wurde nach 
spanischen Originalrezepten ge-
kocht. Mit Leckereien von Ser-
rano-Schinken über Tinten� sche 
bis hin zu spanischem Cava wur-
den die Gäste verwöhnt.

32 Tapas-Arten wurden verköstigt.

TOURISMUSSCHULE

Kulinarische 
Spanien-Reise



Urfahr-U. 288. WOCHE 2010Leben

VERGABE-ECKE

Wer will mich?
Samtpfoten suchen ein Zuhause
LINZ. „Während sich die Anfragen 
nach kleinen Katzenkindern schon 
vor dem Frühling wieder häufen, 
warten leider noch immer viele er-
wachsene Samtpfoten aus dem letz-
ten Jahr auf eine liebende Familie. 
Sobald im Frühling die putzigen 
Babykatzen ins Tierheim kommen, 
sinken die Vermittlungschancen der 
älteren Katzen gegen null. Umso 
mehr hoffen die Tierheim-Mitarbei-
ter, dass unsere hübschen Samtpfo-
ten schon bald zu einer tierliebenden 
Familie kommen dürfen“, so Micha-
ela Bell vom Linzer Tierheim. 
Sollte Ihnen das eigene Haustier 
entlaufen sein, melden Sie sich mit 
einem Tierfoto und einer Beschrei-
bung unter j.payreder@tips.at. Wir 
helfen Ihnen mit einer Suchmel-
dung gerne weiter.

Tier-
Ecke

Im Dezember kam der etwa neun Mo-
nate alte Kater (Bild oben) als Findling 
ins Heim - er wünscht sich einen gu-
ten Platz. Der etwa 4-jährige braune 
Kater (Bild unten) ist ein schüchterner 
Bub, der bereits seit September im 
Tierheim wohnt.

Zu viele andere Haustiere wurden der 
etwa einjährigen Samtpfote (Bild oben) 
zum Verhängnis - der Kater ist freund-
lich und zutraulich. Stark unterernährt 
kam die 5-jährige Katze (Bild unten) 
ins Tierheim. Sie braucht einen ruhigen 
Platz, wo sie gut aufgepäppelt wird.

Rund 20 verwilderte und scheue 
Katzen (Bild oben) suchen einen 
neuen Platz auf Bauernhöfen und 
Reitställen, bei dem sie gefüttert wer-
den und einen Schlafplatz haben. Der 
wunderschöne einjährige Kater (Bild 
unten) ist ein richtiger Schmuser.

Die 11-jährige Susi (Bild unten) ist eine 
eher scheue Wohnungskatze, die sich 
einen ruhigen Einzelplatz wünscht. 
Die 5-jährige Cindy (Bild unten) ist 
ebenfalls eine reine Wohnungskatze, 
die unbedingt einen ruhigen Platz ohne 
Kinder braucht.

Weil die einstige Besitzerin mittlerweile 
zu viele Haustiere hat, wurde diese 
etwa einjährige schöne Katze (Bild 
oben) abgegeben. Anfangs ist die 
Samtpfote etwas schüchtern.

Diese etwa sieben Jahre alte Katzendame kam aus Gallneukirchen als Findling 
ins Tierheim. Da ihre Familie sie nicht zu vermissen scheint, sucht sie nach Tier-
freunden, die sie ein Leben lang mit Streicheleinheiten verwöhnen.  Fotos: Tierheim

TIERHEIM-KONTAKT

Tierheim Linz, Mostnystr. 14,
4040 Linz-Urfahr.
Tel.: 0732/24 78 87. Weitere 
Informationen gibt es auch auf: 
www.tierheime.org/tierheim-linz



Urfahr-U.

Anzeige



Urfahr-U. 308. WOCHE 2010Leben

Oft genügen schon einige laue 
Tage, um Frühlingsgefüh-
le aufkeimen zu lassen. Also, 
nichts wie hinaus in die schöne 
Natur. Südlich von Vorchdorf, 
oberhalb der von Schneerosen 
erblühten Almauen, wartet mit 
dem Feichtenberg ein lieblicher 
kleiner Aussichtshügel, der sich 
zum Winterausklang ohne grö-
ßere Probleme erobern lässt.

von MICHAEL WASNER

Hinter dem Haltestellenhütterl 
den Wegschildchen des Trach-
tenvereins folgend den Hangfuß 
zurück zum Diebach und nach 
idyllischem Uferpfad im Rechts-
bogen den Waldrand aufwärts zu 
einem Güterweg, der zwischen 
Feldern und Schneeglöckerlwie-
sen in das 1 km entfernte Dorf 
Aggsbach leitet. Beim „Bauer 
z Àggsbach“ (Nr. 4) links in den 
Schotterweg einbiegen. Anfangs 
begleitet uns linker Hand ein 
weiteres Bacherl, dann führt der 
Weg ins Freie. Vor uns sehen wir 
bereits den bewaldeten Höhen-
rücken des Feichtenberges und 
an seinem Fuß den Schacher-
mairhof mit dem benachbarten 
Schachermairhäusl, von dem ein 
steiler, leicht zerfurchter Ziehweg 
(Route Nr. 5) durch Mischwald 
auf den Kamm hinau� eitet. 

Im Gegensatz zur steilen, bewal-
deten Nord� anke zeigt sich der 
Feichtenberg südlich von sei-
ner sanfteren Seite mit freien, 
vorwiegend  landwirtschaftlich 
genutzten Hängen. Dementspre-
chend umfangreich ist auch die 
Aussicht: Traunstein, Katzen-
stein, Steineck, Zwillingskogel, 
Windhagkogel und Hochsalm 
erscheinen zum Greifen nahe, 
dahinter die Gipfelkulisse des 
Toten Gebirges. Wir folgen der 
am Höhenrücken entlang führen-
den Straße zum höchsten Punkt 
(Feichtenberghöhe 664 m – 1 ½ 
Std., Aussichtsbank hinter dem 
Hof), genießen nun auch die wei-
ten Ausblicke über die nördlichen 
Landesteile und spazieren sanft 
abwärts in eine kleine Gelände-
mulde. Vom Häuschen links am 
Waldrand stößt ein weiterer, von 
den Naturfreunden beschilderter 
Wanderweg zu uns. Dieser ver-
lässt kurz darauf beim nächs-
ten Grüngürtel links die Straße 
(Markierung etwas versteckt an 
Baumrückseite) und folgt einem 
Waldpfad abwärts zum Hirsch-
gehege (bitte die Gatter wieder 
sorgfältig schließen) des Gehöf-
tes Groß-Helmberg. Nun auf der 
asphaltierten Zufahrt talwärts 
zu einer Kreuzung, an der wir 
den Naturfreundeweg verlassen 
und über den bereits bekannten 

Trachtenvereinsweg die Lederau 
mit dem „Wirt in Aubichl“ (2 ½ 
Std.; nur am Wochenende offen) 
ansteuern. Kurz danach über-
schreiten wir den Alm� uss und 
biegen für das letzte, 4 km lange 
Wegstück links in den Begleit-
weg ein.
Schon  nach einigen Häusern 
endet der Asphalt, der Weg wird 
schmäler. Weiden und Erlen säu-
men das Ufer des glasklaren Ge-
birgs� usses. Ihre lustig baumeln-
den Blütenkätzchen sowie einige 
aus dem Unterholz hervorlugende 
Schneerosen lassen in uns erste 
Frühlingsgefühle aufkeimen. 
Dann tritt die Straße wieder 
knapp ans Ufer heran. Doch wir 
bleiben am Pfad, überqueren spä-
ter eine Wehr und folgen dem  na-
turbelassenen, schmalen Austrei-
fen zwischen Alm und Mühlbach 
weiter abwärts, bis der großartige 
Steig (bezeichnet als Almufer-
weg K 35) nach etwa einer Stun-
de vor der Rittmühle endet. Über 

die Almbrücke beschließen wir 
unsere Winterwanderung mit 
frühlingshaftem Ausklang. 

VORCHDORF-EINSIEDLING

Über den Feichtenberg 
in die Lederau

Ausstieg aus der Diebachau

Wander

Tips

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 
3 ½ Std.

ANSTIEGE:
ca. 250 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
großteils Güter- und Forstwege, nur 
teilweise beschildert

 ANFAHRT

A1-Abfahrt Vorchdorf Richtung 
Pettenbach. Nach 1,5 km rechte 
Straßengabelung nach Pappelleiten/
Einsiedling und von der Ortsende-
Tafel noch 1 km zur ehem. Rittmühle

AUSGANGSPUNKT:
kleiner Parkplatz bei der Bushalte-
stelle Rittmühle (430 m)

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im guten 
Buchhandel und in allen Tips-
Geschäftsstellen zum Preis von
EUR 13,90 erhältlich.

Feichtenberg
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Krebshilfe

Beratung auch 
per Email
Da das Internet immer häufiger in 
unser Leben einfließt, bietet  die 
Krebshilfe seit Sommer diesen 
Jahres die Möglichkeit die Bera-
ter auch per Email zu erreichen 
– zusätzlich zur Telefonnummer, 
die natürlich bestehen bleibt. Soll-
te das Telefon einmal nicht be-
setzt sein, spicht man am besten 
auf die Mobilbox – oder man sen-
det ein Email. Jeder wird verläss-
lich zurückgerufen. Die Beratun-
gen sind natürlich kostenlos und 
anonym.<� Anzeige

Gisela Moser MSc, Sprecherin der 
Krebshilfe - BeraterInnen

Linz: 0732/77 77 56-0 / beratung-
linz@krebshilfe-ooe.at
Bad Ischl: 06132/23614 / beratung-
badischl@krebshilfe-ooe.at
Braunau: 0699/1284 7457 / bera-
tung-braunau@krebshilfe-ooe.at
Eferding: 0664/166 78 22 / bera-
tung-eferding@krebshilfe-ooe.at
Freistadt: 0664/45 27 634 / bera-
tung-freistadt@krebshilfe-ooe.at
Gmunden: 0664/547 47 07 / bera-
tung-gmunden@krebshilfe-ooe.at
Kirchdorf: 0732/77 77 56-0 / be-
ratung-kirchdorf@krebshilfe-ooe.at
Mondsee: 0664/547 47 07 / bera-
tung-mondsee@krebshilfe-ooe.at
Perg: 0732/77 77 56-0 / beratung-
perg@krebshilfe-ooe.at
Ried: 0664/44 66 334 / beratung-
ried@krebshilfe-ooe.at
Rohrbach: 0699/1280 2068 / bera-
tung-rohrbach@krebshilfe-ooe.at
Steyr: 0664/91 11 029 / beratung-
steyr@krebshilfe-ooe.at
Vöcklabruck: 0664/21 31 387 / 
beratung-vbruck@krebshilfe-ooe.at
Wels: 0664/547 47 07 / beratung-
wels@krebshilfe-ooe.at

beratungsstellen

Die Auflösung finden Sie im Kleinanzeigenteil.

Naikido ShiatSu

Tag der offenen Tür
LiNz. Wer sich für Shiatsu interes-
siert, sich aber wenig darunter vor-
stellen kann, ist am Samstag, 27. 
Februar von 14-18 Uhr beim Tag 
der offenen Tür im Naikido Shiat-
su Zentrum genau richtig. Außer-
dem wird am 14. März ein Shiatsu 
Einführungstag zum Schnuppern 
und Erleben angeboten. Am 27. 

März startet bei Naikido Shiatsu 
ein Lehrgang zum/zur staatlich 
anerkannten Dipl. Shiatsu Prakti-
kerIn.<� Anzeige

Naikido ShiatSu

Volksgartenstraße 22, 4020 Linz,
0732/66 80 77, office@naikido.at, 
www.naikido.at

FERIEN

uwe-Hort und 
Kindergarten
UU. Einen ganztägigen uwe-
Sommerkindergarten sowie 
einen uwe-Sommerhort möchte 
die Region uwe heuer von 2. bis 
27. August bei entsprechendem 
Bedarf organisieren. Vorausset-
zung für einen Betrieb ist die 
Teilnahme von mindestens zehn 
Kindern pro Gruppe. Der Betrieb 
des Kindergartens und auch des 
Horts ist in der Gemeinde Puche-
nau vorgesehen. Für 2010 fallen 
für den uwe-Sommerkinder-
garten keine Elterngastbeiträge 
an, der uwe-Sommerhort kostet 
für den gesamten Zeitraum 140 
Euro. Eine Anmeldung für Hort 
und Sommerkindergarten ist bis 
spätestens 16. April möglich. 
Nähere Information gibt es 
bei der uwe-Geschäftsführerin 
Karen Seiser unter der Telefon-
nummer 0732/221351 oder per 
E-Mail an karen.seiser@regio-
nuwe.at.

Kinderbetreuung im Sommer

FEUERWEHR

Freude auf 
das neue Haus
TRABERG. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der FF Traberg be-
richtete Kommandant Josef Koch 
über die Fertigstellung des neuen 
Feuerwehrhauses. Die of� zielle 
Eröffnung wird im Rahmen eines 
großen Zeltfestes im Juni statt� n-
den. Julia Mayerhofer wurde das 
Jugendfeuerwehrleistungsabzei-
chen in Gold überreicht, Martin 
Strauß wurde als neuer Atem-
schutzbeauftragter zum Brand-
meister befördert und auch die 
Jugendgruppe wurde geehrt.

ROTES KREUZ

Mehr Lehrlinge
LINZ. Der Arbeitsmarkt wird 
auch 2010 durch die Wirtschafts-
krise eine große Herausforderung 
bleiben. Landesrat Viktor Sigl 
(ÖVP) liegt vor allem die Jugend-
beschäftigung am Herzen. Das 
Rote Kreuz unterstützt ihn hier-
bei: „Wir werden nicht nur alle 
Lehrlingsplätze, die heuer frei 

werden, neu besetzen, sondern ab 
Sommer zusätzlich drei Lehrplät-
ze anbieten“, betont Rot-Kreuz-
Präsident Leo Pallwein-Prettner.
Sigl baut auf weitere Unterstüt-
zung: „Ich hoffe, dass noch viele 
Unternehmen in Oberösterreich 
dem Vorbild des Roten Kreuzes 
folgen.“
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WIDDER
21. März bis 20. April

Sie preschen vorwärts – und könnten 
sich übernehmen. Achten Sie auf sich 
und finden Sie die Balance zwischen 
Anspannung und Entspannung, 
zwischen tun und lassen, zwischen 
reden und schweigen…

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Schaffen Sie den Ausgleich. Sich nur 
auf eine Sache festzulegen, ist jetzt 
weniger von Erfolg gekrönt. Hören Sie 
nach innen und finden Sie heraus, was 
noch alles für Sie ein „heißes Eisen“ 
sein könnte.

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Erfolg mit Phantasie. Ihre Träumereien 
tragen Sie davon und lassen Sie 
intuitiv das Richtige tun. Damit 
legen Sie wertvolle Grundsteine für 
Ihre Zukunft. Vom 24.-26. sind Ihre 
Kraft-Tanktage. 

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Die Mitte finden ist jetzt eine zentrale 
Aufgabe. Dafür müssen Sie auch Ihre 
Partnerschaft intensiver unter die 
Lupe nehmen. Stimmt das Verhältnis 
zwischen Geben und Nehmen? Finden 
Sie tragbare Kompromisse?

stIER
21. April bis 20. Mai

Unkonventionelle Gedanken und Ideen 
schrecken Sie eher ab. So flüchten 
Sie sich in Ihre Träume und Illusionen 
anstatt die Dinge unvoreingenommen 
zu prüfen. Schauen Sie genau hin aber 
lassen Sie sich Zeit.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Austausch mit Freunden, Partner und 
sonstigen wird groß geschrieben. 
Wer jetzt noch alleine in seinen vier 
Wänden hockt, lebt an der Zeitqualität 
vorbei. Sie müssen raus! Es gibt viel zu 
erfahren…

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Wägen Sie ab und hüten Sie sich vor 
voreiligen Schlussfolgerungen. Sie 
sehen hauptsächlich schwarz-weiß, 
doch es gibt eine Menge Schattierun-
gen dazwischen. Am 27./28.: Batterien 
aufladen.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Eine tiefe Gefühls- und Phantasiewelt 
lässt Sie den Alltag vergessen. 
Trotzdem holt er Sie ein und stellt Sie 
vor Entscheidungen. Wer sich davon 
überrumpeln lässt, hat schlechte 
Karten. Bleiben Sie ruhig.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Davonlaufen, nicht hinsehen würden 
Sie am liebsten. Das geht auch eine 
Zeit lang, doch dann kommt die 
Erkenntnis viel machtvoller. Je eher 
Sie Ungereimtheiten angehen, desto 
besser für Ihr Wohlbefinden. 

fIschE
20. Februar bis 20. März

Illusion und Wirklichkeit sind jetzt 
schwer zu unterscheiden. Sie schaffen 
es nur, wenn Sie sich von der Bühne 
des Lebens ab und zu bewusst zurück-
ziehen. Dann können Sie spüren, was 
Ihnen wirklich wichtig ist.

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Der Wunschtraum „Ordnung“ muss 
ein wenig in den Hintergrund rücken. 
Es kostet einfach zu viel Energie. 
Vieles müssen Sie einfach nehmen, 
wie es ist und wie es kommt. Am  
01./02.: Kraft-Tanktage.

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Das Nächstliegende angehen ist die 
beste Medizin dafür, wenn Sie nicht 
genau wissen, wie und wohin es wei-
tergeht. Es liegt ein Schleier über Ihrer 
Zukunft, doch Sie sollten sich damit 
arrangieren anstatt ihn wegzureißen.

Horoskop für die Woche vom 24. Februar bis 2. März 2010

mi, 24. Februar              z
(bis 00.30 Uhr Zwillinge)  
Blatttag – Wassertag – 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate – 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

GünstiG: Blütenpflanzen und Artischo-
cken säen;  Kopfsalat säen (Glashaus); 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Tiefenreinigung der Haut; Familienkontakte; 
daheim bleiben

UnGünstiG: Haare waschen und 
schneiden

Do, 25. Februar              z
Blatttag – Wassertag – 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate – 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

GünstiG: Blütenpflanzen und Artischo-
cken säen;  Kopfsalat säen (Glashaus); 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Tiefenreinigung der Haut; Familienkontakte; 
daheim bleiben

UnGünstiG: Haare waschen und 
schneiden

FR, 26. Februar              z
(bis 02.10 Uhr Krebs)
Fruchttag – Wärmetag – 
Nahrungsqualität: Eiweiß – 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

GünstiG: Petersilie, Kerbel und Lauch 
säen; Obstbäume veredeln; Kompostarbeiten; 
Reinigungsarbeiten, lüften; Einfrieren von  
Früchten, einkochen; Umsetzen und umtopfen 
von Zimmerpflanzen; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn 
man stärkeres, dichteres Haar haben will 

UnGünstiG: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

sa, 27. Februar              z
Fruchttag – Wärmetag – 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

GünstiG: Petersilie, Kerbel und Lauch 
säen; Obstbäume veredeln; Kompostarbei-
ten; Reinigungsarbeiten, lüften; Einfrieren 
von Früchten, einkochen; Umsetzen und 
umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter 
machen; Haare schneiden; Zahnbehandlun-

gen; chemische Reinigung; bester Tag für 
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 

UnGünstiG: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

so, 28. Februar               
(bis 01.37 Uhr Löwe) – 2. Fastensonntag
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz – Körperregio-
nen: Nerven, Verdauung, Stoffwechsel

GünstiG:  Fasten oder weniger essen; 
guter Tag für Baumschnitt; Haarschnitt 

mo, 1. März                   
Wurzeltag – Kältetag –
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

GünstiG:  Umsetzen, bzw. umtopfen, 
Pflanzen gießen, je nach Witterung 
Kompost ausbringen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten legen; chemische Reinigung; 
Haare schneiden, die nicht schnell nach-
wachsen sollen; Dauerwelle und Tönung; 
geschäftliche Verhandlungen

UnGünstiG:  heute nichts säen; 
Brennholz fällen

Di, 2. März                    

(bis 01.32 Uhr Jungfrau) 
Blütentag – Lichttag – 
Nahrungsqualität: Fett – 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

GünstiG: Im Glashaus oder auf der 
Fensterbank Blütenpflanzen säen; 
Blütensträucher schneiden (nur wenn der 
Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, 
düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen

UnGünstiG: Zimmerpflanzen gießen

mi, 3. März                    

Blütentag – Lichttag – 
Nahrungsqualität: Fett – 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

GünstiG: Im Glashaus oder auf der 
Fensterbank Blütenpflanzen säen; 
Blütensträucher schneiden (nur wenn der 
Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, 
düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen

UnGünstiG: Zimmerpflanzen gießen

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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KINOTIPP DER WOCHE

Soul Kitchen
Kneipenbesitzer Zinos ist vom 
Pech verfolgt: Zuerst zieht seine 
Freundin Nadine wegen ihres 
neues Jobs nach Shanghai, dann 
erleidet er auch noch einen Band-
scheibenvorfall. Als er in seiner 
Not den exzentrischen Spitzen-
koch Shayn engagiert, bleiben 
auch noch die wenigen Stamm-
gäste aus. Und dann taucht auch 
noch sein leicht krimineller Bru-
der Illias auf und bittet ihn um 

Hilfe. Während Zinos noch über-
legt, wie er den Laden los wird, 
um Nadine nach China folgen zu 
können, locken Musik und die 
ausgefallene Speisekarte immer 
mehr Szenepublikum an. Das 
„Soul Kitchen“ boomt wie nie 
zuvor, doch dann überschlagen 
sich die Ereignisse ...

Ein chaotisches Brüderpaar mit einem aufstrebenden Szenelokal   Foto: (c) Star Movie

KINOSTART

„Soul Kitchen“, 25. Februar 2010

COMPUTERTIPP

Hungriger
Spam-Fresser
Spams sind unerwünschte E-
Mails und können den Empfän-
ger zuweilen in den Wahnsinn 
treiben.  Damit es nicht so weit 
kommt, kann man sich mit dem  
kostenlosen Programm „Spa-
mihilator“ behelfen. Laut Soft-
wareanbieter werden damit mehr 
als 98% der Spam-Nachrichten 
bereits beim Herunterladen der 
E-Mails entfernt. Dabei wendet 
„Spamihilator“ verschiedene Fil-
termechanismen an. Der Wort-
� lter beispielsweise sucht in der 
E-Mail nach bekannten spam-ty-
pischen Schlüsselwörtern. Dieser 
Filter kann mit eigenen Begriffen 
erweitert werden. Alle erkannten 
Spam-Nachrichten werden im 
Papierkorb von „Spamihilator“ 
abgespeichert und nicht mehr an 
das E-Mail-Programm weiterge-

leitet. Detaillierte Infos zum Pro-
gramm, diverse Screenshots, die 
Systemanforderungen und den 
Download � ndet man auf www.
spamihilator.com. 

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie Wolfgang 
Walchshofer Ihren PC-Tipp an 
r.waldbauer@tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Kontextmenü von „Spamihilator“

CD-Tips

Cama - A Handful Of 
Songs

Die Fans dieser Spalte werden 
einen Fehler meinerseits vermu-
ten, da ich Ihnen diese Band ja 
im November des letzten Jahres 
bereits vorgestellt habe. Manchmal 
brauchen Musikprojekte etwas 
Zeit, um sich zu entwickeln, daher 
sei nun nochmal mit Nachdruck 
auf Carmen und Matthi aus Tirol 
hingewiesen. Und ja: Ich bin ein 
Fan guter österreichischer Produk-
tionen. „Cama“, der Bandname, 
setzt sich aus den Anfangsbuch-
staben der beiden Vornamen 
zusammen. Das junge Duo aus 
Tirol (Zirl bzw. Pitztal) hat nach 
guter Vorbereitung und Aufnahme 
in Südfrankreich im Studio David 
Bronners im letzten Jahr das De-
butalbum veröffentlicht. Mit einer 
dezent dosierten Mischung aus 
Reggae, Pop, Funk und Rock hat 
man den ganz eigenen Bandklang 
gefunden, der fürs Überleben im 
Musikbusiness von so entschei-
dender Wichtigkeit ist. Vor zwei 
Jahren begann der Radioerfolg mit 
„Fade Away“, es folgte die Single 
„In This Life“. Diese und die wei-
teren zehn Lieder auf „A Handful 
Of Songs“ stehen für Musik, die 
von Herzen kommt und für gutes 
Singer-Songwriter-Handwerk. Die 
Single „25 Years“ ist nun drauf 
und dran das heimische Radio zu 
erobern, wenn die beiden Songs 
mehrstimmig singen, erinnert das 
fast ein wenig an die Erfolgszeiten 
von „Wilson Phillips“. Absolute 
Reinhörpfl icht! So. Nächste Wo-
che gibt‘s defi nitiv nicht „Cama“. 

Österreich-Produktion
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums auf 
www.liferadio.at

Foto: Columbia/Sony Music

BUCH-Tips

Mein Leben als Pinguin

Wilma aus Stockholm, Lehrerin 
und tapfere Optimistin mit Unter-
biss, hat es nicht leicht im Leben. 
Deshalb erfüllt sie sich ihren 
großen Traum: eine Reise in die 
Antarktis, zu den Pinguinen. Doch 
am Flughafen in Paris geht wieder 
mal fast alles schief: Erst in letzter 
Minute stolpert sie buchstäblich ins 
Gate und Tomas direkt in die Arme. 
Der ist ein Journalist eher traurigen 
Gemüts, wurde vor kurzem von 
seiner Frau verlassen und vermisst 
seine Kinder. Traurig sucht er die 
Einsamkeit – doch da hat er nicht 
mit Wilma gerechnet. An Bord der 
MS Orlowskij befi nden sich neben 
Wilma und Tomas auch Alba, eine 
schwungvolle Siebzigjährige, Sven, 
ein charmanter Schiffsarzt oder 
das Ehepaar Alvenberg, das seine 
besten Zeiten hinter sich hat und 
auf eine neue Chance hofft.
Sie alle entdecken, dass man zu-
sammen weniger allein ist – denn 
stehen Pinguine nicht immer ganz 
eng beieinander im eisigen Wind 
am Ende der Welt? 

Die Stockholmer Autorin Kata-
rina Mazetti war bis 1989 als 
Schwedisch- und Englischlehrerin 
in Nordschweden tätig. Heute 
arbeitet sie als Radiojournalistin 
sowie Kolumnistin und schreibt 
für Erwachsene und Jugendliche. 
Ihr aktuelles Buch ist ein Roman 
über das, was Menschen im Leben 
zusammenhält.

Ein Pinguin ist nie allein
von Michaela Aichinger

Autor: Katarina Mazetti
Mein Leben als Pinguin
Verlag: Ullstein, 304 Seiten
ISBN: 978-3-550-08784-4
Preis: € 17,50
Erscheint am 26. Februar
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NORDSPANIEN

Der grüne Norden versprüht          
Lebensfreude pur
NORDSPANIEN. Reizvoll und 
einzigartig - so präsentiert sich 
der grüne Norden Spaniens und 
bietet mit seiner Vielfältigkeit 
zwischen Bergen und dem kan-
tabrischen Meer den Reisenden 
ein etwas anderes Spanien.

Steilküsten wechseln mit kleinen 
versteckten Buchten und weiten 
Sandstränden. Langgezogene 
Flussmündungen werden zu ein-
drucksvollen Fjorden. Saftige 
Wiesen ziehen sich bis an die fei-
nen Sandstrände. Das sind nur ei-
nige Eindrücke, die Nordspanien 
so besonders reizvoll machen. Es 
kommen vor allem jene auf ihre 
Kosten, die den Einklang von 
Natur und Kultur suchen.

Lebensart, Fiestas und Gast-
freundschaft werden dort groß 
geschrieben, regionale Eigenar-
ten und jahrhundertealte Tradi-

tionen gep� egt. Ob in verträum-
ten Fischerdörfchen oder Städten 
- die nordspanische Lebensart ist 
überall spürbar und erlebbar.

Auch kulinarisch hat Nordspa-
nien einiges zu bieten. La Rioja 
zählt zu den bekanntesten Wein-
baugebieten Spaniens und ge-
nießt hervorragenden internatio-
nalen Ruf. Die spanische Küche 
mit Eintöpfen, Fleischgerichten 
und einer großen Auswahl an 
Meeresfrüchten lässt keine Wün-
sche offen.
Was sollte man unbedingt von 
Nordspanien gesehen haben? 
Santiago de Compostela, San-
tillana del Mar, das oftmals als 
schönstes Dorf Spaniens bezeich-
net wird, sowie San Sebastian im 
Baskenland, einer der wichtigs-
ten Ferienorte der Region. Be-
sonders reizvoll ist zudem Rias 
Baixas, einer der schönsten Küs-
tenabschnitte ganz Spaniens.

Kleine Ortschaften wie Puente la Reina verzaubern das Landschaftsbild 
Nordspaniens.                                                                                  Foto: Traudi Narzt

Virgen de la Sirga – eines der schönen 
Kirchenportale 

Der Kanal vor Formista Das Cruz de Ferro         Fotos: Traudi Narzt 

Markante Eisenfi guren am Pass Alto 
del Perdon 

Weiter Weg Eine Reise der besonderen Art ist der berühmte Jakobsweg 
mit Ziel Santiago de Compostela. Dabei gibt es verschiedene Routen. 
Besonders reizvoll ist die Küstenroute, wo der Weg durch das Ineinander-
fl ießen von Meer und Bergwelt geprägt ist.                              Foto: T. Narzt
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Sp
or

t FUSSBALL

Premiere bestens gelungen
ROHRBACH. Von ihrer besten 
Seite zeigten sich die Jungki-
cker von Regionalligist Union 
St. Florian bei ihrer ersten 
Teilnahme am Mühlviertler 
Hallenfußball-Nachwuchscup.

von REINHARD SPITZER

Einerseits spielten sich die „Sän-
gerknaben“ mit Klassefußball zu 
Siegen in den Altersklassen U10 
und U16, andererseits sorgten die 
zahlreichen mitgereisten Fans für 
tolle Stimmung in der randvollen 
Rohrbacher Bezirkssporthalle.

Großzügige Gastgeber
Das U12-Turnier entschied der 
SV Gallneukirchen für sich. Bei 
den unter 14-Jährigen zitter-
te sich Topfavorit Pasching mit 
einem 1:1 im letzten Spiel gegen 
Putzleinsdorf zum Turniersieg. 

Ohne vollen Erfolg blieb dies-
mal Veranstalter Sportunion 
Rohrbach/Berg. Dafür glänzten 

die Mühlviertler rund um Kurt 
Eilmannsberger als umsichtige 
Organisatoren.

Feinsten Fußballsport zeigten die Nachwuchskicker in Rohrbach. Foto: Sportunion

Staatsmeister Nicht zu schlagen war der Feldkirchner Stefan Mair bei 
der Leichtathletik-U18-Staatsmeisterschaft. Der Athlet der Sportunion IGLA 
long life agierte im 800-Meter-Rennen taktisch am klügsten und lief nach 
2:01,53 Minuten als Erster über die Ziellinie.                            Foto: SU IGLA long life

SKI ALPIN

Schnelle Schülerinnen
BEZIRK URFAHR. Gleich zwei-
mal Gold konnten die Schülerin-
nen der Berufsschule Linz 7 bei 
den alpinen Landesmeisterschaf-
ten am Hoch� cht holen. Bei den 
Snowboardern war auch heuer 
Sarah Pargfrieder aus Kirch-
schlag nicht zu besiegen. Sie 
setzte ihre Siegesserie der letz-
ten Jahre in der Klasse Jugend 
II eindrucksvoll fort. Bei den al-

pinen gab es gleich Gold, Silber 
und „Blech“ für die Berufsschu-
le Linz 7. Kerstin Buchberger 
gewann die Klasse Jugend I vor 
Teresa Dorfer aus Zwettl/Rodl. 
Nina Dannerbauer konnte mit 
Platz vier ebenfalls ihr großes 
Talent unter Beweis stellen. Ins-
gesamt waren 131 Schülerinnen 
und Schüler aus 19 Berufsschu-
len am Hoch� cht am Start.

Kerstin Buchberger (2. v. r.) war nicht zu schlagen.  Foto: Berufsschule Linz 7
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Vaterfreuden Für den ersten weiblichen Nachwuchs nach drei Gene-
rationen sorgten der Gallneukirchner Faustballweltmeister Martin Weiß 
von FBC Askö Urfahr und Ehefrau Martina. Das Licht der Welt erblickte 
Töchterchen Lisa, das mit einer Körpergröße von 53 Zentimetern bei einem 
Geburtsgewicht von 3.780 Gramm schon jetzt als große Faustballnach-
wuchshoffnung gilt, in der Linzer Frauenklinik. Hoch erfreut über die 
Schwester ist auch der 22 Monate alte Lukas Weiß.                                Foto: Weiß

FUSSBALL

Reif für Landesfi nale
BAD LEONFELDEN. Den Einzug 
in die Finalrunde der besten 15 
Mannschaften Oberösterreichs 
schafften die Fußballer der Po-
lytechnischen Schule Bad Le-
onfelden beim Poly-Cup der 
Österreichischen Gewerkschafts-
jugend. Mit Pregarten und Neu-
felden gehen zwei weitere Mühl-
viertler Teams am 3. März ab 
8.30 Uhr auf das Hallenparkett 

im Trauner Sportzentrum. Als 
mögliche Gegner warten die po-
lytechnischen Schulen aus Linz, 
Leonding, Haid, Steyr, Garsten, 
Mattighofen, St. Marienkirchen, 
Raab, Braunau, Wels, March-
trenk und Vorchdorf.
Der oberösterreichische Bewerb 
zum „ÖGJ-Poly-Cup“ ist der 
größte seiner Art in ganz Öster-
reich.

Um den Landesmeistertitel spielen die Polyschüler aus Bad Leonfelden.  Foto: ÖGJ

SKI NORDISCH

Traumhafte Mühlviertler Heimspiele
ROHRBACH/URFAHR-UMGE-
BUNG. Zur reinen Mühlviert-
ler Angelegenheit wurden drei 
Langlauflandesmeisterschaf-
ten im Nordischen Zentrum 
Ulrichsberg/Schöneben.

von REINHARD SPITZER

Gleich zu einem Dreifachsieg 
setzten die Athleten von Ver-
anstalterverein Skiunion Böh-
merwald-Haderer im Sprint der 
Männer an. „Diese Disziplin 
liegt mir eben besonders gut“, 
meinte Peter Sachsenhofer nach 
seinem Sieg vor dem Ulrichsber-
ger Lokalmatador Dominik Kern 
und Sebastian Stadlbauer aus Jul-
bach. „Auf Sicht gesehen werde 
ich mich aber nicht nur auf die 
Kurzdistanz konzentrieren.“
Bei den „Loipenamazonen“ setz-
te sich Topfavoritin und Europa-

klasseläuferin Nathalie Schwarz 
von der Sportunion Zwettl an der 
Rodl vor Sandra Edelbauer (SU 
Bad Leonfelden) und der Eiden-
bergerin Nadine Sinzinger (Ra-
cing Club Linz) durch.

Nach Silber glänzte Gold
Im klassischen Rennen über 
fünf Kilometer holte sich Edel-
bauer die heiß ersehnte Gold-
medaille vor Sinzinger und der 
Grünbacherin Irmi Kubicka (SU 
Bad Leonfelden). Schnellster des 
„starken Geschlechts“ über zehn 
Kilometer war Markus Keplin-
ger (SU Bad Leonfelden), der 
seiner Favoritenrolle voll gerecht 
wurde. Dahinter reihten sich Flo-
rian Schimpl (SU Zwettl/Rodl) 
und Siegfried Hofstätter (SU 
Eidenberg) ein. Der „Altmeister“ 
wird nach dieser Saison seine 
Karriere beenden.Zum „König der Loipensprinter“ kürte sich Peter Sachsenhofer. Foto: SUB
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JUDO

Goldglanz für Blau-Weiß
GALLNEUKIRCHEN. Fünf Me-
daillen eroberten die Judokas 
des SV Gallneukirchen bei der 
Landesmeisterschaft in Laakir-
chen.

von REINHARD SPITZER

Ihre Vorjahressiege wiederho-
len konnten Marlies Priesner 
und Martin Mairhofer. Erstmals 
ganz oben am Siegerpodest stand 
Verena Reisinger, die sich 2009 
noch mit der Silbermedaille be-
gnügen musste. 
Abgerundet wurde das hervor-
ragende Abschneiden der blau-
weißen Gusentaler durch dritte 
Plätze von Sandra Holzer und 
Paul Reisinger.

Arbeiter und Supertalent
Unumstrittener Vater aller Gall-
neukirchner Judokas ist Paralym-

pics-Sieger Walter Hanl, der sich 
im Tips-Gespräch zu einer Ein-
schätzung über das Leistungsver-
mögen der beiden Mühlviertler 
Aushängeschilder Albert Fercher 
aus Lacken und Peter Scharin-

ger (Neufelden) hinreißen lässt. 
„Fercher ist der beinharte Arbei-
ter und wird es sehr weit bringen. 
Scharinger hat mehr Talent. Auf 
große Erfolge dürfen wir bei bei-
den Athleten hoffen.“

Seinen Vorjahrestitel erfolgreich verteidigt hat Martin Mairhofer (re.). (Reisinger)

ALTENBERG. Glänzend schlugen 
sich vier Radasse der Bike Union 
Altenberg bei der Mountainbike-
Indoor-Weltmeisterschaft in der 
Freistädter Messehalle. Zum Vi-
zeweltmeistertitel bei den Drei-
erteams strampelten sich die 
Brüder Herbert, Martin und Sigi 
Pfarrhofer. Zusammen bewältig-
te das Trio den 850 Meter langen 
Rundkurs 559 Mal.
Als Solist war Mario Dastl un-
terwegs. Als Gesamt-13. legte er 
307 Kilometer zurück und über-
wand 5.400 Höhenmeter.

Konditionsstarke Altenberger    Foto: SU

RADSPORT

WM-Silber

EINBERUFUNG

Als neuer Ortsmeister zu Olympia
PUTZLEINSDORF/WALDING. 
Damit hätte bei der Siegereh-
rung am Sonntag noch nie-
mand gerechnet. Johannes 
Wipplinger kürte sich zum 
Putzleinsdorfer Ski-Ortsmeis-
ter und wurde einen Tag spä-
ter zu den olympischen Spielen 
abberufen.

von GEORG DUSCHLBAUER

Bitter enttäuscht war der zurzeit 
in Walding lebende Putzleins-
dorfer Johannes Wipplinger, 
als er nicht für die olympischen 
Spiele als Bobanschieber no-
miniert wurde. Der 31-jährige 
Leichtathlet schwang sich daher 
am Sonntag bei den Putzleins-
dorfer Ortsmeisterschaften auf 
die Piste und holte sich dort 
auch den Tagessieg vor dem erst 
15-jährigen Daniel Haugeneder. 

Bei den Damen war die Sensa-
tion noch größer. Da holte sich 
überraschend die erst elfjährige 
Christina Berger den Titel. Das 
machte die begeisterte Musike-
rin - sie spielt Geige, Gitarre und 

Klavier - ganz nach ihrem großen 
Vorbild Marlies Schild. Den Sieg 
bei den Snowboardern holte sich 
überlegen Martin Wipplinger.
Doch zurück zu Johannes Wipp-
linger: Zuerst wurde kein zusätz-

licher Anschieber für den Vierer-
bob-Bewerb nachnominiert, da 
das der zweite Pilot Jürgen Loa-
cker übernehmen solle. Doch der 
erkrankte und so kam Johannes 
Wipplinger ins Spiel.

Abfl ugstress
Am Sonntagabend läutete das 
Handy und es wurde ihm gesagt, 
dass am Dienstag um 6.00 Uhr 
in der Früh der Flieger nach Van-
couver geht. So musste Wipplin-
ger erst von Innsbruck mit dem 
Zug nach Hause fahren, schnell 
seine Sachen packen und dann 
in den Flieger hüpfen. „Ich kann 
es eigentlich noch gar nicht rich-
tig glauben, dass der Traum von 
Olympia jetzt doch wahr wird“, 
war er bis zum Ab� ug noch etwas 
skeptisch. Jetzt heißt es volle 
Konzentration auf das Rennen. 
Unverhofft kommt oft!

Ortsmeister: Johannes Wipplinger, Christina Berger, Martin Wipplinger. Foto: Berger
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PUNTO EVO

Ein Star im Umweltschutz
Der Fiat Punto Evo, der Nach-
folger des Fiat Grande Punto, 
fährt erstmals innerhalb der 
Modellreihe mit zukunftswei-
sender MultiAir-Technologie. 
Seit Kurzem ist er auch in Ös-
terreich erhältlich.

MultiAir ist eine revolutionäre 
Technologie zur variablen Ventil-
steuerung. Im Vergleich zu einem 
herkömmlichen Benzinmotor mit 
gleichem Hubraum gewährleisten 
MultiAir-Motoren eine spürbare 
Zunahme der Leistung um zehn 
Prozent und des Drehmoments 
um bis zu 15 Prozent sowie eine 
wesentliche Verringerung des 
Kraftstoffverbrauchs und der 
Schadstoffemissionen um zehn 
Prozent.
Dies macht den Fiat Punto Evo 
zu einem Star in Sachen Um-

weltschutz. Dazu trägt auch das 
Start&Stop-System bei, das bei 
Stillstand des Fahrzeugs den 
Motor vorübergehend abschaltet 
und später sofort wieder in Gang 
setzt. Bei der Sicherheit ist der 

Punto Evo mit sieben Airbags 
gegenüber seinem Vorgänger ver-
bessert worden. Er ist außerdem 
eines der wenigen Autos, das den 
Knie-Airbag für den Fahrer seri-
enmäßig anbietet.

Den neuen Fiat Punto Evo gibt es ab knapp 11.000 Euro zu kaufen.  Werksfoto
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CHEVROLET

Neuer „Spark“ ist in der Stadt daheim
Der völlig neu konzipierte Klein-
wagen Spark von Chevrolet 
kombiniert spritziges und selbst-
bewusstes Aussehen mit Geräu-
migkeit und einem hohen Maß an 
Alltagstauglichkeit. Größe, Hand-
ling und Wendigkeit machen ihn 
zu einem Auto, das in der Stadt 
zu Hause ist.
Ab einem Preis von knapp 9.000 
Euro erhält man den Chevrolet 
Spark serienmäßig unter anderem 
mit ABS, Servolenkung, höhen-

verstellbarem Fahrersitz, getönten 
Scheiben sowie sechs Airbags im 
Front-, Seiten- und Kopfbereich. 
Zum Schutz der Insassen wurden 
zusätzlich weitere Verbesserun-
gen vorgenommen. So verfügt der 
Kleinwagen auch über ein Einzug-
system für die Pedale, welches das 
Pedalgehäuse im Falle eines Fron-
talaufpralls von den Fahrzeugin-
sassen wegzieht und somit das Ri-
siko von Verletzungen des unteren 
Beinbereichs reduziert.

Von außen mag der Spark nicht sehr groß sein, durch ein intelligentes Design wird 
aber der Innenraum bestmöglich genutzt. Foto: GM Corp

PEUGEOT RCZ

Kraftvoll und zart
Als absolutes Highlight auf dem 
Peugeot-Stand der Vienna Auto 
Show 2010 galt das Sportcoupé 
Peugeot RCZ, welches auf der 
Messe seine Österreichpremie-
re feierte.
Der kompakte Peugeot RCZ 
trägt als erstes Pkw-Modell 
von Peugeot keine Ziffernfolge 
und verdeutlicht so seine Son-
derstellung in der löwenstar-
ken Modellpalette. Produziert 
im österreichischen Magna-

Werk in Graz, feierte er auf der 
IAA 2009 seine Weltpremiere. 
Der Peugeot RCZ spricht an-
spruchsvolle Kunden an, für 
die vor allem Fahrspaß wich-
tig ist. Er ist kraftvoll und zart, 
sportlich und rassig zugleich. 
Der Sportwagen basiert auf 
dem vor zwei Jahren in Frank-
furt präsentierten Concept-Car 
308 RCZ und wurde in dieser 
kurzen Zeit zur Serienreife ent-
wickelt.

Das kompakte Coupé 2+2 von Peugeot erhebt exklusiven Anspruch. Werksfoto



Urfahr-U.41 8. WOCHE 2010 Motor

Autohaus W. Bier 
4122 Arnreit, Tel.: 07282/7006, autohaus.bier@utanet.at, www.autohausbier.at

VOLVO

Sparsame Bestwerte
Das moderne und eigenständige 
Design des Volvo S40 verfügt 
über die typischen Merkmale der 
S-Range von Volvo. Neu im Mo-
delljahr 2010 ist der 1.6D DRIVe 
Start/Stopp, der durch diese Au-
tomatik 3,9 Liter auf 100 Kilo-
meter verbraucht und mit CO

2
-

Emissionen von nur 104 Gramm 

pro Kilometer den Bestwert 
seines Segments markiert. Eine 
weitere Funktion mit der sich 
zwei bis drei Prozent Kraftstoff 
einsparen lassen, ist die regene-
rative Batterieaufladung durch 
Bremsenergie-Rückgewinnung. 
Das System wird aktiv, sobald 
der Fahrer das Gaspedal freigibt 

oder bei eingelegtem Gang die 
Bremse betätigt. Dann wird die 
kinetische Energie des rollenden 
Fahrzeuges zum Aufladen der 
Batterie genutzt.

Besonders umweltfreundliche Fahrzeuge gibt es im Modelljahr 2010.

MOTORINFOS

Benziner
1.6 74 kW / 100 PS
2.0 107 kW / 145 PS
2.4 103 kW / 140 PS
2.4i 125 kW / 170 PS
T5 169 kW / 230 PS
Verbrauch 7,1 l bis 9,6 l/100 km
CO2-Ausstoß 169 g bis 224 g/km
Diesel
1.6D DRIVe 80 kW / 109 PS
2.0D 100 kW / 136 PS
D5 132 kW / 180 PS
Verbrauch 3,9 l bis 6,2 l/100 km
CO2-Ausstoß 104 g bis 164 g/km
FlexiFuel
2.0F 107 kW / 145 PS
Verbrauch 7,7 l/100 km
CO2-Ausstoß 183 g/km

Während die Straßen mit Schnee 
und Eis bedeckt sind, trägt der 
Streusplitt zur Sicherheit bei. So-
bald jedoch die Wintersaison zu 
Ende geht, wird er so manchen 
Autofahrern und Glasscheiben 
zum Verhängnis. Hochgeschleu-
derte Steinchen verursachen 
nicht nur ein erschreckendes 
Geräusch, sondern oft auch 
schwere Schäden. „Schon klei-
ne Schäden sollte man so rasch 
wie möglich ausbessern lassen, 
um einer größeren Glasrepa-
ratur vorzubeugen. Durch ra-
sches Handeln verhindert man, 
dass Schmutz oder Nässe in 
die Bruchstelle eindringt oder 
diese zu einem Riss ausweitet,“ 
sagt Thomas Stix, ÖAMTC-
Techniker. Ist der Riss bereits 
da, lässt sich ein Scheibenwech-
sel nicht mehr umgehen.

ACHTUNG

Schäden durch 
Streusplitt

Unlesbare Schrift, altes Foto, feh-
lende Teile: Ist so ein Führerschein 
überhaupt noch gültig? „Ein Füh-
rerschein muss über jeden Verdacht 
erhaben sein, dass er manipuliert 
wurde“, sagt die ÖAMTC-Juristin 
Ursula Zelenka. Die Person muss 
auf dem Foto erkennbar sein, die 
Schrift lesbar und der Ausweis 
ohne fehlende Teile. Andernfalls 
muss ein neuer Schein her. 
Seit 2006 werden in Österreich nur 
noch Führerscheine im Scheck-
kartenformat hergestellt. Der Um-
tausch bei jeder Führerscheinbe-
hörde möglich. Mitzubringen sind 
ein ausgefüllter Führerscheinan-
trag, ein amtlicher Lichtbildaus-
weis, Meldezettel, alter Führer-
schein, neues Passfoto und 45,60 
Euro. Vorteile: Die Plastikkarte 
ist robuster, fälschungssicher und 
wird überall anerkannt. 

FÜHRERSCHEIN

Plastik statt 
Papier
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Froschauer
4143 Neusti ft  i. Mkr.
Rohrbacher Str. 5, Tel. 07284 / 8218

Hauzenberger
4180 Zwett l/Rodl
Linzer Str. 14, Tel. 07212 / 6666

Tremel
4171 St. Peter/Wbg.
Haslacher Str. 1, Tel. 07282 / 7910

4150 Rohrbach
Bahnhofstr. 22, Tel. 07289 / 82 440

Feel the difference

Der FordFocus.
 Jetzt: Raumbonus mit Preisvorteil bis zu 5.000,–

Kraftstoffverbr. ges. 3,8–9,4 l /100 km, CO2-Emission 99–225 g / km.
Symbolfoto I 1) Aktionspreis Focus ecosport Traveller 1.4 l 80 PS (beinhaltet Händlerbeteiligung) inkl. MwSt., NoVA und 4 Jahre Garantie. Aktion gültig, auf lagernde Modelle solange der Vorrat 
reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at oder bei Ihrem Ford-Händler. 2) Leasingrate inkl. MwSt., 30 % Anzahlung, Laufzeit 24 Monate, 20.000 km Gesamtfahrleistung, zuzügl. Bearbeitungs-
gebühr und gesetzl. Vertragsgebühr. Vorbehaltlich Zinsänderungen der Ford Bank Austria und Bonitätsprüfung. *Beginnend mit Auslieferung, beschränkt auf 80.000 km. 

ab 15.690,– 1)

ab 189,– monatlich 2)

 
• Fünf Sterne im Euro-NCAP-Crashtest

• Hochwertige Zusatzausstattung

• Auch mit Doppelkupplungsgetriebe erhältlich

 
 www.ford.at

FORD FOCUS

Leistungsstarke Motoren
Für den Ford Focus stehen leis-
tungsstarke Motoren und Ge-
triebe zur Verfügung. Die Du-
ratec-Benzinmotoren bieten 
einen kraftvollen Durchzug und 
Wirtschaftlichkeit. Die Duratorq-
Turbodieselmotoren überzeugen 
mit kraftvollem Drehmoment, 
sparsamem Verbrauch und einem 
hohen Maß an Laufkultur. Auf 

Wunsch gibt es auch das umwelt-
freundliche Flexifuel-Modell mit 
einer modi� zierten Variante des 
1,8-Liter-Duratec Benzinmotors. 
Dieser fährt sowohl mit Super-
benzin als auch mit Bio-Ethanol 
oder einem beliebigen Gemisch 

aus beidem. Neben den kräfti-
gen Motoren ist auch das Design 
des Focus unverwechselbar. Die 
athletische Formsprache steht 
für „Energie in Bewegung“ und 
sorgt für einen kraftvollen Auf-
tritt auch für das Auge.

Ford kinetic Design sorgt für Präsenz im Straßenverkehr. Werksfoto

MOTORINFOS

Benziner
1,4-l-Duratec 59 kW/ 80 PS
1,6-l-Duratec 74 kW/ 100 PS
2,0-l-Duratec 107 kW/ 145 PS
2,5-l-Duratec 165 kW/ 225 PS
Diesel
1,6-l-Duratorq-TDCi 66 kW/ 90 PS, 
74 kW/ 100 PS und 80 kW/ 109 PS
2,0-l-Duratorq-TDCi 81 kW/ 110 PS 
und 100 kW/ 136 PS
Flexifuel
1,8-l 92 kW/ 125 PS

UNTERSCHÄTZT

Gefährlich: 
Kopfhörer auf 
der Straße
Jeder dritte Jugendliche in 
Oberösterreich hört laut einer 
Umfrage des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit als Fuß-
gänger oder Radfahrer mit der 
höchsten Lautstärke Musik. 

Etwa ein Fünftel der Befragten 
glaubt, dass das Musikhören zu 
keinen Reaktionsbeeinträchtigun-
gen im Straßenverkehr führt. „Im 
Straßenverkehr kann der Stöpsel 
im Ohr schnell gefährlich werden, 
wenn zum Beispiel herannahende 
Autos nicht gehört werden oder 
man durch die Musik abgelenkt 
ist, andere Verkehrsteilnehmer 
nicht wahrnimmt“, warnt Alexan-
dra Meindl vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit OÖ. 

Zu hohe Lautstärke 
gefährdet Sicherheit im 
Straßenverkehr
37 Prozent der befragten Jugendli-
chen hören eher laut Musik, wenn 
sie als Fußgänger oder Radfahrer 
unterwegs sind. Viele der mobilen 
Musikhörgeräte erreichen eine 
Lautstärke von 80 bis 115 Dezibel. 
Im Vergleich dazu: Ein startendes 
Flugzeug erzeugt einen Lärm von 
rund 120 Dezibel. „Bei einer sol-
chen Lautstärke ein herannahen-
des Fahrzeug zu hören ist prak-
tisch unmöglich“, meint Meindl. 
Dabei hat jeder siebte Befragte 
in OÖ bereits eine gefährliche 
Situation mit Kopfhörern im 
Straßenverkehr erlebt. Am häu-
figsten nannten die Musik hö-
renden Fußgänger Kollisionen 
mit Autos oder öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Typischer Unfall-
hergang: das Übersehen von 
roten Ampeln. „In Österreich 
wird etwa sechs Mal pro Sekunde 
eine rote Ampel überfahren. Ver-
lässt man sich beim Queren der 
Straße nur auf die Lichtsignale,
kann dies mitunter tödliche Fol-
gen haben“, warnt Meindl.
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490-11

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 17 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
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Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
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mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFTEN und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik
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Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT
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erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-rohrbach@tips.at
 oder Fax: 07289 / 5021 möglich)
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mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
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BRAUTMODE
SAISONSCHLUSS-

VERKAUF

Jedes CUTTI-Brautkleid
um nur 289 €

Aktion von 26.02.
bis 08.03.2010

 auf alle Brautaccessoires – 20%
Ö-Zeiten:

MO-FR 13.30 – 17.30
und SA 10.00 – 14.30
4040 Linz, Hauptstr. 9;

0732 / 91 85 80
www.cutti.at

Ak
tu

el
le

s

AQUA ZOO HÖLLER
Linzerstraße 58, 4240 Freistadt
07942-72965

ZOOFACHHANDEL MIT BERA-
TUNG

TOLLE REPTILIEN

GESUNDE TIERE
Zahnkronen Euro 299,-
Teilzahlungsmöglichkeit
Tel: 0664-8707320

GROSSE AUSWAHL

VERNÜNFTIGE PREISE
2 seriöse Herren (60 Jahre) su-
chen Damen für große Nord-
europa-Nordkapreise im
großen Wohnmobil, ca. 20.6.-
20.7.  0664-2105234

Interesse an der Wahrheit?
Gottes Wort im Radio, täglich
19-21 Uhr, KW 7490Khz,
41-Meter-Band, Gratisinfo
weitere Sprachen und
Frequenzen:
www.familyradio.com

MALER - MALER
(Österreicher) malt
Wohnräume!!!
0664-2542347.
Sauberste Ausführung!!!

Sonne im Haus: Ganzkörper-
Solarium Bestrahlungsfeld
180x75, roll- + klappbar
(26x52x76), Lichtschutzfilter, 3
Hochdruckbrenner, wenig be-
nützt, NP Euro 950,-, Preis
nach Vereinbarung.  0664-
4414730

Suche alte, nicht mehr ge-
brauchte Benzin- od. Elektro-
rasenmäher, Motorsensen,
Motorsägen, Mopeds, Fahrrä-
der, Traktoren. Hole alles gratis
ab. Gratissachen.  0664-
4967698

VERTRIEBSPARTNER gesucht
Spitzenverdienst
kein Verkauf
0681-10467836

ZahnTaxi nach Ungarn! Info
und Vorbesprechung Mittwoch
Abend in Steyr. Tel: 07252/
7767721

ACHTUNG! KAUFE IHRE
ANTIQUITÄTEN: MÖBEL,
UHREN, BILDER, KLEIN-
KUNST, FIGUREN U.V.M.,
SAMMLUNGEN, VERLAS-
SENSCHAFTEN.
FA. SCHRATTENECKER.
0664-4210222.
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>> Garten

>> Gesundheit

>> Brennstoffe

>> Heirat

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Geschenke

>> Boote

>> Hausbau/Baustoffe

>> Beratung

MARKTPLATZ

>> Bekleidung

BUCHE ab € 45,–
weitere Holzarten auf Anfrage sowie 
Koks, Holzpellets und Holzbriketts

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ MARIE – CZ
BILLIGER

Ihr kostengünstiger  und ver-
lässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen

4551 Ried/Traunkr., Am Steg 15
Tel.: 07588 30 850-20 Fax: 30896

Dach- und Wandprofile
isoliert u. nicht isoliert

Metalldachpfannen
Trapezbleche + Lichtplatten

Carporteindeckungen
Kompl. Zubehörprogr.

Stets SONDERPOSTEN auf
www.o-metall.com
Ein Blick auf unsere
Website lohnt sich!

Trapezblech ab 1,49 €/m²,
Metalldachpfanne ab 3,99 €/m² 

(*zzgl.MwSt)
Fordern Sie gleich Ihren kosten-

losen KATALOG an!

Kunststoff und Alu

Fenster-Türen, 

Wintergarten, 

Kunststoffzäune, 

5 Jahre Garantie, 

zum günstigen Preis!

0699-11094449

www.alu.plast.cz

KAPLICE

WINTERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN
2 Monate auf Probe.
Wasserbettencenter Koller,
0732/660575 und 0650/2101349
www.wasserbetten-koller.at

Wir wünschen unserem 
Zeichenprofi  HeinzZeichenprofi  Heinz

alles Gute 
zum Geburtstag.

Deine Kollegen vom Einrichtungsteam 
Katzmaier

Wir wünschen dir zum

Von der ganzen Familie

Wir wünschen dir zum
Wir wünschen dir zum
Liebe Isabella!

und besonders

Von der ganzen Familie

und besonders

viel Gesundheit!
und besonders

viel Gesundheit!
alles Liebe

Wir wünschen dir zum
Wir wünschen dir zum
Wir wünschen dir zum

und besondersund besondersund besondersund besonders
alles Liebe

10. Geburtstag10. Geburtstag

Liebe Oma!

zum



zum

Herzlichen
Glückwunsch!

70. Geburtstag
wünschen dir deine Töchter 
mit Schwiegersöhnen & Enkel



70.70.

Das Schönste auf 
der Welt ist 

umsonst und doch 
unbezahlbar!!!

 auf 

umsonst und doch 

Lucas 
2 Jahr alt

Achtung: 3 neue Erstkommu-
nionkleider von Fa. Weise -
1 Kleid, langarm, Gr. 140,
granz schlicht u. einfach, Euro
27,-
1 Kleid langarm Gr. 146, auch
passend für stärkeres Kind,
sehr schön, Euro 35,-
1 ärmelloses Kleid, Gr. 146,
Oberteil bestickt, Rock Organza
- sehr edel und doch einfach,
Euro 39,-
Verschiedener Haarschmuck
(Fa. Weise), neu, von Euro 5,- -
Euro 12,-. Rohrbach,  0664-
2253365

Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26762021

www.yachtschule-koller.at
0664-4118966.

BRAUT - BRÄUTIGAM und
ABENDMODE - Ein Weg der
sich lohnt
Top-Modelle Braut ab € 499,-
Anzüge ab € 299,-
www.white-lady.at

Brautkleid,  Gr. 38, Ivory,
mit Schleppe, wunderschöne
Verzierungen vorne und hinten,
Unterrock passend, 600,-.
 0664-5359336.

Brautkleider Neu aus Braut-
geschäft (Pensionierung):
1 schöner 2-Teiler Lee Kress,
Gr. 50, Oberteil mit 3/4 Arm,
bestickt, Rock in Bahnen ge-
schnitten, Euro 70,-
3 Brautkleider Agnes, Gr. 42,
46 und 50, Oberteil sehr edle
Spitze, Rock Satin in Bahnen
geschn., schöner Ausschnitt, je
Euro 100,-
Sehr edler Satin 2-Teiler (Vale-
rie) Gr. 46, Goderock mit ganz
kleiner Schleppe z. Hinaufhän-
gen, Oberteil ebenfalls aus Sa-
tin mit aufwändiger Spitze, Eu-
ro 140,-
Berate Sie gerne, ebenfalls
günstige Änderung, wenn ge-
wünscht. Rohrbach,  0664-
2253365

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

Baumfällungen, Rodungen,
Abtransport von Reisig.
0664-73766060

Pool-, Teich-, Gartenbau. 0664-
5763474, www.ptgb.at

Professionelle Gartenge-
staltung, kostenlose Fachbe-
ratung. 0664-4623580

Verkaufe: 30 Stück Buchs-
bäume 30 cm á € 1,- 1 Stück
Kaktus 40 cm hoch € 1,50 1
Stück Weichselbaum 2 m € 7,-
Tel.: 0732-243917.

Ballonfahrten Die Geschenk-
idee 0800-201318 gebühren-
frei anrufen.
www.ballonfahren.com

Geschenkidee
Original-Zeitungen von jedem
Tag, Weine von jedem Geburts-
jahr 1890-2003
 01-7180800
www.historia.at

Ganzheitliche
Entspannungsmassage
0699-12618636
Ganzheitliches Kombi-
nationsprogramm zur
Gewichtsreduzierung
5-Elemente-
Ernährungsberatung
Kinesiologie
Ohrakupunktmassage
Mentaltraining
Karin Ferentinos
0676-3110619
www.tcm-5-elemente.com
Nichtraucher und Schlank
durch Hypnose, www.hypno-
wrede.at, 0699-11258995

Rollstuhlfahrer? Gelähmt?
Schlaganfall od. Wirbelverlet-
zung? Probanden für Erfolg ver-
sprechende, energetische Me-
thode (kostenlos) gesucht!
Deutliche Besserung möglich!
Anfragen:  0676-5853054.
Seelenheilung!
Vertraue deinem Herzen, es be-
rührt deine Seele, reinigt dei-
nen Geist, spüre die Heilung
deines Körper und erfahre Le-
bensfreude. Hilfe bei
Schmerzen, Angst,
Trauer, Krankheit, usw.
0699-10906733

www.samadhi-lotus.at
Zurück zur Ganzheit
Berührung, die berührt!
Martina Kieweg, Linz
0650/65 63 123

7!Tor-Profi-Steyr!
Garagentore DW-Isoliert in
Standardfarbe mit E-Antrieb
mit Funk z.B. 2500x2125mm
777,- inkl. Mwst. Frei Haus ge-
liefert. Zwischengrößen mög-
lich.
Wolfernstraße 17d
  07252-71628
steyr@tor-profi.at
www.tor-profi.at

Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065

MALER - MALER
(Österreicher) malt
Wohnräume!!!
0664-2542347.
Sauberste Ausführung!!!

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427

Schimmelsanierung - Mau-
ertrockenlegung,
www.veinal.at, 0664-3558169.

Suche gebr. Thermo-Fens-
ter mit Stock (Rahmen), Holz/
Kunststoff, einflügelig 10–15,-/
St., 2-flg. bis 20–25,- Euro,
Selbstausbau auch möglich.
 0664-9234760

WOW! Hausbauen leicht
gemacht! EDERPLAN XP50
TRIONIC, die neue Planziegel-
generation ist da!
Mit einem sensationellen Wär-
medämmwert von 0,15, höchs-
ter Stabilität und optimiertem
Ziegelgewicht.
Information: www.eder.co.at
oder 07276-2415.

0800-201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpart
ner.at - der Klick ins Glück

KOSTENLOSER
PARTNERKATALOG
von 20 bis 85 J., heute noch
anfordern: 0664-1582333.
Eigener SENIORENKATALOG -
Institut Christina. Viele inter-
essante Partnerprofile finden
Sie auch online unter:
www.pv-christina.at

Anja,  28jährige, liebevolle,
hübsche Mutti, ehrlich und
treu, möchte ihre Liebe nur ei-
nem lieben, treuen Mann
schenken! Kontakt Vermitt-
lung, gebührenfrei
0800-201444

Bernd,  53jähriger, gefühlsbe-
tonter, alleinerziehender, char-
manter Witwer, glaubt an be-
ständiges Glück! Wenn auch
du nicht länger alleine sein
möchtest, dann ruf´an bei Kon-
takt Vermittlung
0676-84947912

Du und ich - für den Rest unse-
res Lebens! Maria, 47jährige,
attraktive, reisefreudige Unter-
nehmerin, möchte sich bei dir
geborgen fühlen! Kontakt Ver-
mittlung 0664-1811340

Partnersuche für Menschen
die selbst keine Zeit für die
Partnersuche haben!
Seriöse Agentur für Partner-
schaft, Freundschaft für SIE
und IHN (jedes Alter und alle
Berufsschichten). Garantierte
Partnervorschläge, Fotokata-
log,
Harmony Partners
0664-4167500
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>> Tiere

>> Heizung

>> Partnerschaft
>> Kaminsanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Verkauf

>> Übersiedlungen

>> Hobby/Basteln

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Urlaub/Reisen

>> Heirat >> Musik
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>> TV/HiFi/'Video

>> Zu kaufen gesucht

>> Verschenke

>> Wasserbetten

>> Möbel

>> Landwirtschaft

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Kosmetik/Beauty

IHR HOLZBODEN

M A L E N

Leondinger Str. 32, 4050 Traun-St. Martin

Rufen Sie uns an.  Wir kommen gerne!

www.schoenegger.at 07229/72267

Boden-Wand-Decke

SCHÖNEGGER

W I E D E R  W I E  N E U !

3 x geschliffen, 

3 x SH versiegelt 

auch mit mit 

geruchsneutralem

B I O  L A C K  möglich

€ 1

5

.

9

0

I N  D E N S C H Ö N S T E N

F A R B T Ö N E N  

z u S O N D E R P R E I S E N

3 x geschliffen
3 x versiegelt mit
geruchsneutralem

BIO-Lack
€18.20

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Linz, Waldeggstraße 61
Tel.0732 / 315000

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

BARGELD SOFORT 
mit Weiterbenützung
AutopfAndleihe-linz.At

0732 - 68 11 11
trAun/St. MArtinerKreuz. Wr. Bundesstr. 6
AutopfAndleihe-urfAhr.At
0732 - 73 32 73

freistädter-Str. 125 - neben pro-Kauf

BARGELD SOFORT
für Autos + alle KFZ
bei Weiterbenützung

Linzer-Pfandhaus.at
0732 - 60 01 60

Prinz-Eugen-Str. 5, 4020 Linz
Welser-Pfandhaus.at
07242 - 29 14 29

Salzburgerstr. 28, Saunakreuzung

HEY DU --- JA GENAU DU...
Mein Name ist SILKE, 25 J. ei-
ne lustige, zierliche, junge
Frau. Ich mag: Natur, gemüt-
lich Sport, das Landleben, Tie-
re, kochen, backen, Treue, Ehr-
lichkeit, über alles Reden kön-
nen. Was mir fehlt ist ein ehrli-
cher, treuer Mann, jemand der
mich in die Arme nimmt, mich
spontan küsst u. für den die
drei kleine Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at
ICH SCHENKE DIR MEINE
LIEBE...
Claudia, 34 J. schlank, humor-
voll und natürlich. Ich mag vie-
le schöne Dinge, wie ins Kino
gehen, einen verregneten Sonn-
tag mit Dir im Bett bleiben, bei
Kerzenschein kuscheln, mit Dir
in der Badewanne plantschen,
Rad fahren, gemeinsam Freun-
de treffen, mit Dir lachen - ein-
fach wieder LIEBEN. Fehlt Dir
auch das alles? Dann schnell
zum Telefon.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at
IN LIEBEVOLLE HÄNDE AB-
ZUGEBEN
Alexandra 43 J. hübsch,
schlank, humorvoll u. sehr zärt-
lich.
Einkaufsliste für uns:
1000 km Lachen
1 Tonne Harmonie
1000 km Zärtlichkeit
5 Tonnen Glück
100 kg Verständnis abgerundet
mit einem großen Schuss Liebe,
die ein ganzes Leben hält. Wel-
cher humorvolle Mann hilft mir
beim Zubereiten dieses Gerich-
tes - große Küche vorhanden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet: http://
www.jetset.at
Schöne Frau zum Lieben,
Lachen und Leben.
Kindergärtnerin/Jägerin
43/169, schlank, spiele Golf,
Tennis, liebe das Landleben.
Suche nach Enttäuschung intel-
ligenten, warmherzigen Mann
im Alter von 40-63 Jahre.
Harmony Partners
0664-4167500
Wenn du nach dem Mann fürs
Leben suchst - hier bin ich!
Roland, 35jähriger, fescher,
sportlicher, familiärer Angestell-
ter, wartet bei Kontakt Vermitt-
lung, gebührenfrei
0800-201444

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018.
HOLZVERGASER.
0699-11102869.
Ochsner Luft-Wasser WP
OLWP8 für Heizung 400V/
2600W, betriebsbereit, VB: Eu-
ro 150,-.  07235-64478
PELLETSHEIZUNG.
0699-11102869.
SOLARANLAGEN.
0699-11102869.

Spielen Sie gerne Kar-
ten? Lernen Sie BRIDGE!
Basisbridgekurs ab 3.
März, 18.00 Uhr, Kandl-
heim, Linz. 0664-8542709
oder 0664-805563585, offi
ce@treffpunktbridge.at

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

Entfernung von
Tattoos & Altersflecken
www.newskin.at
Tel.: 0650-6620033

HOHE ERFOLGSQUOTE
sofortiger Telefonbescheid
schnelle Auszahlung
07672-26426

6 Silorundballen, 2. Schnitt,
Ampfer-frei.  0664-
73480000

Küche,  Front Erle Echtholz,
blaue Einfassung, mit Geräten
und Dunstabzug, Euro 1.000,-,
ab Mitte April erhältlich.
 0699-81541881
Verkaufe günstig Wohnzim-
mer Erle, Esszimmer Buche
(Glasvitrine, Tisch, Bank, Ses-
sel), Kenwood Chef, Pfaff Bü-
gelmaschine, Liebhaberstück
Nähmaschine.  0650-
8903933

Großer privater Langspielplat-
ten, CD, DVD Flohmarkt, viel
Oper, Klassik.  0650-
4188410 öfters probieren!

Klaviere neu und gebraucht.
07229-72363
Xylophon Marke Sonor
AXP1, Alt-Stimmung, 16 Holz-
klangstäbe, wie neu, günstig!
oder Tausch gegen gute Akus-
tik-Gitarre, mit Stahlsaiten.
 07955-7003

NEU
Partnerglück für unsere
Senioren
P&F 0664-2507253
Partnerbüro Dr. Luksch
0664-4202044

FRÜHJAHRSAKTION 
Poolüberdachung!
www.sonnenkoenig.co.at
0650-3229595

SCHWIMMBAD Service Repa-
ratur Reinigung, Einsatzgebiet:
Großraum Linz,
wolfgang.birklbauer@sdrei.at,
0650-7353218

Kreidl/Gebetsroither
Bester Preis vom Hersteller
0664-2840900, www.gebets.at
Schwimmbadfolie,
verschweissen, Einbauteile,
Randsteine, Überdachungen.
0664-5763474, www.ptgb.at
www.interpool.co.at
Ihr Fachmarkt für
Pools & Zubehör

Kratzt, krallt oder beißt Ihre
Katze?? Hilfe bei: "Arche Elisa-
beth". Auch Hausbesuche! Tel./
Fax: 07752-26547
www.aham.at
Liebe KATZEN, versch. Al-
ters, geimpft, kastriert, sterili-
siert, suchen liebe Zuhause mit
sicherem Auslauf, Fotos:
www.liebekatzen.at,   
0664-1402375.
Lucky,  ein reinrassiger beiger
Retriever-Rüde (1,5 Jahre) und
Tala, ein weiß-braunes zweijäh-
riges Jack-Russel-Mix-Weib-
chen, möchten nie mehr im
Stich gelassen werden,
www.tierschutzalkoven.at,
 07274-6446.
Verkaufe trächtige Milchzie-
ge, deutsche Lachshühner +
Hähne. Verschenke 2 schwarz-
weiße männliche Kätzchen, 6
Monate alt.  07236-7353
Zwergschnauzerbabys, 
pfeffersalz, Ökv-Papiere, ge-
impft, entwurmt, gechipt, su-
chen liebevolles Zuhause; Fami-
lienkinderhund, wachsam, ge-
lehrig, verspielt, verschmust;
haart nicht, keine Allergie.
 07272-59058, 0664-
3403655.

Ihre alten Super-8 Filme auf
DVD. Infos: www.tdt.at,
0650-5123761.

Bestpreis
Übersiedelungen, Räumungen,
Transporte aller Art, auch Wo-
chenende, 0676-7941355.
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364

Einzelnachhilfe zu Hause
www.abacus-nachhilfe.at
0732-770980
Lernfreudetraining inkl. energe-
tischer Hilfestellung, Freistadt,
Linz, Tel. 0650-7270973;
www.wohlfuehl-akademie.at
Matura jetzt!
www.abendgymnasium.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

www.hurghada4trips.com

Bau-Container zu verkau-
fen, Heizung und Licht vorhan-
den, VB: Euro 1.800,-.
 0664-3363791
Espressomaschine WMF
Bistro Classic, Bj.08/2003,
400V, 16 Gruppen program-
mierbar, 2 Mühlen, Milchschäu-
mer, Heißwasser, incl.
Cup&Cool, automat. Reini-
gungsprogramm, servicege-
pflegt, € 2.970,-,  0660-
7687881

Verkaufe Regale für Keller,
Garage, Werkstatt, Speis usw.,
pulverbeschichtet.  0699-
81343604 (Bez. Rohrbach)

Zu verschenken: Doppelbett,
180x200cm, inkl. 2 Nachtkäst-
chen, echt Kirschbaum, gut er-
halten, ohne Lattenrost, ohne
Matratze.  0664-1471733

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Achtung: STRASSER kauft zu
Bestpreisen MILITÄRSA-
CHEN und ANTIKES bis
1945.
Uniformen-Teile-Tarnsachen-
Stoffe, Stahlhelme.
Orden-Dolche-Fotos-Ansichts-
karten. Schneller und diskreter
Ankauf!  0676-4115133,
office@gs-aufzuege.at
GOLDANKAUF
Bargeld sofort.
www.bruchgold.at, 0676-
5310379.
Kaufe zu Bestpreisen alles
Militärische bis 1945!
Biete fachkundiges Wissen und
Barzahlung! Zahle für Stahlhel-
me € 500,- oder mehr, Gasmas-
ken € 100,- Angebote an:
A. Schobesberger, 0676-
3416255, schobesberger@ca
blevision.at

EROTICON LINZ
Untere Donaulände 16
Mo.-Fr. 10-22 Uhr
VIDEOBAR
Filme non-stop
DISKONT-EROTIK-SHOP
DVD´s Deutsch 4,5 h ab € 2,50
www.x-discount.at

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat
Blondine, Verwöhnbesuche
0650-5615097

Girls OÖ 0732-2100035

Miami Escort sucht für
den Großraum OÖ aufge-
schlossene Girls ab 18,
Topverdienst und seriöse
Abwicklung garantiert.
Auskunft jederzeit unter
Tel. 0650-9600101
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MARKTPLATZ

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> Reifen/Felgen

NUTZFAHRZEUGE

>> Verkauf

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Chrysler

>> Ford

>> Hyundai

>> Lancia

>> Opel

>> Peugeot

>> Renault

>> Skoda

>> Volvo

>> VW

>> VW

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Alle Wortanzeigen 
erscheinen zusätzlich 
GRATIS im 
SuperAnzeiger

Da sind meine 
Wortanzeigen drin!
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Stop! Sofort Bargeld!  Kaufe alle 
Autos/Busse  ab  Bj  94,  Schäden, 
Mängel  egal  0664-3186466, 
benbenbil@hotmail.com

GeleGenheit zahle Bestpreis
Kaufe alle auto´s ab Bj 90. Unfall, 
Motorsch., o. pickerl. alles anbieten
0676-4543380, linzer1983@hotmail.com

ACHTUNG! ACHTUNG! 
Ankauf von PKW! Zahle Bestpreis 

in jedem Zustand!
Alles anbieten! 0676/4033475 

Miami Escort, Topgirls,
Toppreise, 24 h Hotline:
Tel. 0650-9600103

Treffwillig 0676-4111588

www.6PRIVAT.com

ZAHLE BAR, HOLE AB! ALLE
PKW's u. BUSSE, ab '94, 0699-
10002500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten,
schmit071@hotmail.com
  0676-5342072
Kaufe alle Autos für Export.
 0699-81816863
KAUFE AUTOS UND BUSSE.
0676-6339120

SUCHE AUTOS, MARKE, ZU-
STAND EGAL, MOTORSCHA-
DEN, AB BJ.92
0699-81500500
muki28@msn.com

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  06811-
0374846
EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354

4 Winterreifen 195/65/15
91 T Michelin Alpin A3 + 4
Stahlfelgen (4-Loch) Peugeot
308 SW, 6.000 km, Euro 250,-.
 07215-3288

Günstige STAPLER
www.FTRS.at, 0664-3552155

A3 Sportback 1.9 TDI Ambiti-
on-Ausführung, 105 PS,
66.000 km, Bj. 10/2006, Le-
der, Farbe: schwarz, VB €
18.800,-  0664-8173818

Audi A6 2,7 tdi Kombi Quattro
Automatic, 10/05, 46.500km,
Navi, CD-Wechsler,
€ 24.900,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at
Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Kaufe Audi, 0676-7392504

Chrysler Vouager Seven
2,5L, TD, silber, Bj. 2/2006,
Servicebuch, 180.000km,
1A Zustand, € 9.500.-
 0664-4417774

Ford Connect Tourneo
1,8 TDCi LX, 7/07, 36.200km,
Klima, 5 Sitze,
Vorsteuerabzugsfähig
€ 11.900,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

7x Starex 9-Sitzer! Kurzer
und langer Radstand! 2007,
140PS Diesel, ca. 20.000km,
Neupreis €31.352,-, Aktions-
preis ab €16.990,- oder monat-
lich €156,-, drive5-Topgarantie
bis 5Jahre! CCL Car Center
Linz, Industriezeile 51-55
 0664-88510914 Hr.Loidl

Abverkauf: Sonata 2007/
2008 ab €13.990,-! Benzin
oder Diesel, Schalter oder Auto-
matik, 10.000-17.000km, ab
monatlich €129,-, drive5-Top-
garantie bis 5Jahre! CCL Car
Center Linz, Industriezeile
51-55  0664-88510914
Hr.Loidl

Reststücke: Tucson 2007/
2008 ab €15.990,- Frontan-
trieb oder Allradantrieb, Diesel
oder Benzin, Klimaautomatik,
Tempomat, Alarmanlage, Sitz-
heizung, teilweise Leder, ca.
20.000km, ab monatlich €147,-
drive5-Topgarantie bis 5Jahre!
CCL Car Center Linz,  Indus-
triezeile 51-55  0664-
88510914 Hr.Loidl

Lancia Musa 1,4 Argento,
10/07, 35.800km,
Klimatronic,
€ 9.300,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Kaufe Opel, 0676-7392504

Peugeot 406 Coupe, schwarz,
Pininfarina Design, black&silver
Edition, Bj. 1/2004, 34.700
km, 130 PS, Diesel, 1.-Besitz,
garagengepflegt, Service, neue
Winterreifen, Tempomat, Stoff/
Leder-Sitze, ZV, Pickerl bis 1/
2011 (ohne Mängel), Top-Zu-
stand, VB 13.700,-.  0699-
10002221

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Schöner schwarzer VW Beet-
le, 120.000 km, Bj. 1999, Kli-
ma, 8 Reifen, gepflegt, neue
Batterie, VB: Euro 4.900,-.
 0676-4116554

Renault Espace 2,0T Aut. Initia-
le, Bj06, 61.300km, AHV,
Xenon, usw.
€ 11.900,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at

Fabia Kombi,  9.2006, 64PS
Benzin, 46.000km, Klima mit
Gradwahl, Alufelgen, €8.490,-
oder monatlich €85,-, drive5-
Topgarantie bis 5Jahre! CCL
Car Center Linz, Industriezei-
le 51-55  0664-88510914
Hr.Loidl

Jungwagen S40 DRIVe,
4.2009, 109PS Diesel,
30.100km, Klimaautomatik,
Bluetooth, Sitzheizung usw.,
€21.490,- oder monatlich
€187,-, drive5-Topgarantie bis
5Jahre! CCL Car Center
Linz, Industriezeile 51-55,
 0664-88510914 Hr.Loidl

VW Beetle 1,90 tdi Cabrio,
4/05,  102.000km,  Leder,
Sitzh., Klima, usw.
€ 11.600,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at

VW Caddy Life 1,9 tdi Family,
6/07, 72.500km, Klima, Tempo-
mat, Vorsteuerabzugsfähig
€ 13.500,-
0699-10590159
www.auto-hoeller.at
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KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

MIETGESUCHE

>> Häuser

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

LUFTENBERG

Reihenhäuser Luftenberg,
Ziegelbau, außen fertig - 

innen roh,  
Keller, Garage  

ab € 126.900,- + Grund
Landesf. mit 2 Ki. € 95.000,-

0732 / 67 89 67
0676 / 96 29 139

WERT HAUS

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original Gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. 
vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis 26.02.2010 einlösbar
und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe
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Geförderte
eiGentums-
woHnunGen

enGerwitzdorf
61 bis 101 m2 mit 
großzügigen Frei- 
und Grünflächen 
sowie Tiefgarage

Geförderte
mietwoHnunGen

GallneukircHen 

3 Zimmer, 78 m² mit 
Loggia und TG

alberndorf
3 Zimmer, 67 m2 
4 Zimmer, 87 m² mit 
Loggia und PKW-APL

enGerwitzdorf

4 Zimmer, 87 m² mit 
Loggia und TG

Geförderte miet-
kaufwoHnunGen

GallneukircHen
58 bis 108 m2 mit 
großzügigen Frei- und 
Grünflächen sowie 
Tiefgarage

oberneukircHen
4 Zimmer, 98 m² mit 
Loggia und PKW-APL

Info:

4020 Linz
H.-Mazzetti-Str. 1
0732 / 69400-15
www.lebensraeume.at

Solide Handels GmbH
Gewerbepark 1
4192 Schenkenfelden
07214 / 50137
0664 / 2054520
office@solide.co.at

GWH-Installateur 
für Raum Mühlviertel und Linz gesucht (m/w)
Wir stellen ab März/April 2010, GWH installateur(in) oder Heizungsbauer(in) ein.

Wenn Sie sich mit einer professionellen Arbeitsweise auszeichnen und einen 
Führerschein B besitzen, können wir ihnen eine ideale Arbeitsstelle anbieten. 
das Aufgabengebiet umfasst den gesamten Sanitär-Heizungs-lüftungstechnik 
Bereich spezialisiert auf Alternativ energie.

Was ist mitzubringen?    eine abgeschlossene lehre zum GWH-installateur 
oder Heizungsbauer idealerweise 2-3 Jahre Berufserfahrung, selbständige und 
genaue Arbeitsweise
Was erwartet Sie?    motivierte und hilfsbereite Kollegen, Bezahlung ca. € 
200.- über Kollektivvertrag, eigenes Firmenauto, eigenes Firmenhandy, inter-
ne Schulungen, uvm. 

Wenn Sie sich im obigen Profil wiederfinden und an einer Anstellung bei uns interessiert 
sind, bewerben Sie sich bei uns! 

Termine bei unserer Geschäftsleitung:
Herr Reinhold Neulinger 0664/20 545 20 oder office@solide.co.at

BAUERNSACHERL zu kaufen
gesucht, DRINGEND! AWZ Im-
mobilien:
www.Arztfamilie.at, 
0664-4922338.

Ehepaar sucht großzügiges
Haus (Bauernhaus, Markthaus
oder Landhaus) zum Kauf im
Bezirk Urfahr-Umgebung.
 0664-1374305

Kleineres Einfamilienhaus drin-
gend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Schnellverkauf.at,
0664-9969228.

Eigentumswohnung im Zen-
trum dringend zu kaufen ge-
sucht! AWZ Immobilien:
www.Stadtzentrum.at,
0664-9969228.

Top-Mieter sucht Haus,
sonnig, ruhig, ca. 150m², +
Keller, Dachboden oder Lager;
Neubau oder renoviert, bis ca.
50 km von Linz.  0664-
9222470

1.3. Erscheinungstermin
des Versteigerungskataloges.
Immobilien u.U. bis 50% unter
Schätzwert erwerben, keine
Makler-/Notarkosten. d.i.s.
Eibl, Frau Mehrholz.
 0662-652095

Aktionsbungalow,  Schlüs-
selfertig! Inkl. Fundament, öko-
logische Niedrigenergiebauwei-
se,  Fixpreis € 109.990,- 
0660-3211982,  
www.jöda-süd.at

Bad Leonfelden-Miet-
kauf, geförderte

Niedrigstenergiehäuser in bes-
ter Lage, Miete ab ca. € 713,-/
mtl. inkl. BK. Eigenmittel ab ca.
€ 40.000,- keine Käuferprovisi-
on.
sREAL PlusCity, 050100-
626466 Wolfgang Gögele,
www.sreal.at

FREISTADT/Neumarkt: Idylli-
sches Mehrfamilienhaus für 2-
3 Familien günstig abzugeben!
AWZ Immobilien:
www.Salamaleikum.at
0664-9547625

Wohnanlagen und Reihenhäu-
ser in Wartberg, Asten und
Linz-Pichling. 0732-667291-0
www.compact.at

Eigentumswohnung Gall-
neukirchen, 78m², Tiefgarage,
Loggia, € 105.000,- plus €
44.000,- Landesdarlehen.
 0650-4445326

St. Georgen/G.: Verkaufe
53m² ETW, teilmöbliert, VP
€ 65.000,-  0650-5121068

Zwettl/Rodl: Langfristig vermie-
tete 2 Zimmerwohnung im Zen-
trum - ideal für ANLEGER!
VB € 72.000,-.
DIREKT VOM EIGENTÜMER
lisamayr@geomix.at oder
0664-9673970

Zwettl/Rodl: Moderne, zweige-
schossige ca. 92m² große
3 Zimmerwohnung mit schöner
Aussicht im Zentrum von
Zwettl. VB € 135.000,-.
DIREKT VOM EIGENTÜMER
lisamayr@geomix.at oder
0664-9673970

Aschach/D.: 84m² Wohnung,
im Zentrum. 0699-17239805
Eidenberg: Mietwohnung in
ÖKO-Passivhaus
Nähe Eidenberger-Alm,
Neubau, ca. 86 m², Terasse od.
Balkon, ca € 740,- inkl. BK u.
Mwst.,  07239-5017, 0664-
1747721
Freistadt, 40m², ab 1.4. 0664-
8401143

Krems (NÖ), 2 Zimmer Woh-
nung + möblierte Küche,
67m², zentrale Lage, sofort be-
ziehbar.  0676-6586068

Wohnung in Salzburg
Schalmoos (nähe Mirabell/
Bhf) ab 1. März zu vermieten.
Ca. 30 m², neue Dusche und
WC, neuer Küchenblock. Nähe-
re Informationen  0650/
2110101

Zwettl/Rodl: Moderne, zweige-
schossige ca. 92m² große
3 Zimmerwohnung mit schöner
Aussicht im Zentrum von
Zwettl. Miete inkl. BK € 750,-.
DIREKT VOM EIGENTÜMER
lisamayr@geomix.at oder
0664-9673970

Schönes Büro bzw. Verkaufs-
raum direkt an B38, 75,3m²,
€ 7,-/m² netto o.BK, Parkplätze
vorhanden. 0664-1066091;
07942-75950

40+: Wir suchen engagierte
VerkaufsmitarbeiterInnen für
Immobilien, gerne auch Quer-
einsteiger!
www.Ehrgeiz.at,
0676-6325140.

Finanzielle Unabhängig-
keit! Mitarbeiter/Führungs-
kräfte gesucht. € 1.000,- bis
€ 10.000,- monatlich möglich.
0676-7330681

OÖ. Unternehmen mit Markt-
führerschaft bringt jahrzehnte
lang erprobtes Naturheilmittel
in den Vertrieb "Mensch zu
Mensch". Historische Gelegen-
heit! Info: 0676-9575692

Wir verstärken unser Verkaufs-
team für Immobilien!
www.Spass-am-verkau
fen.at,  0664-8697630.

Kellnerin, Küchengehilfin für 20
St./Woche, Kaminstüberl Sandl,
0664-3169214

Servicekräfte m. Erfahrung, ab
sofort, Vollzeit, Teilzeit, gering-
fügig; Bewerbungen schriftlich
an:
GH Post, Marktpl. 5, 4204 Hell-
monsödt od.
harald@deschbergers.at
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STELLENANGEBOTE

>> Lehrstellen

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

STELLENANGEBOTE

>> Reinigungspersonal

>> Pflegepersonal

STELLENGESUCHE

>> Hauspersonal

Gasthof Sonne
sucht ab März

Serviceleiter/in
Chef de rang

Lehrlinge Küche/Service
Jungkoch/in

Koch/in

Bewerbung bitte an Fr. Steininger
 Tel. 07273 / 6308, 4082 Aschach/D.
E-Mail: gasthof.sonne@aschach.at 

Ihr kostengünstiger  und ver-
lässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen
•	 Vollzeitbeschäftigung	
•	 Führerschein	B	
•	 gepflegtes	Äußeres

Als	einer	der	größten	
Konditoreiwaren-Hersteller
Österreichs	suchen	wir	zum
	Aufbau	unserer	wöchentlichen
Lieferungen	zu	Supermärkten	
verlässliche	und	flexible	
Fahrverkäufer/in 

für	Supermarkt-Belieferungen

Bewerbungen bitte schriftlich an 
Guschlbauer GmbH

Schaumrollenstraße 1 • 4762 St. Willibald

Wir suchen eine/n 

ÖKO- bzw. GWH-Installateur/in
für Solaranlagen-, Biomasseheizungsbau 

Dein Profil: 
•	 Ausbildung GWH Installateur 

und Berufserfahrung
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Ehrlichkeit, Kundenorientierung
•	 Führerschein B
Wir bieten ein interessantes Aufgaben-
gebiet im zukunftssicheren Bereich der erneuerbaren Energien. 
Bewerbung an: 
SOLARier Gesellschaft für erneuerbare Energie mbH
Bach 8, 4223 Katsdorf, oder
sofort telefonisch 0664/977 15 29 Hr. Dirnberger

Aufgrund unserer überdurchschnittlichen Unternehmensentwicklung expandieren wir 
weiter und suchen motivierte Mitarbeiter für unser KCS-Team in Schwertberg. 

 
Gesucht werden  LKW-Mechaniker  und  PKW-Mechaniker mit 
positiver Einstellung, Kundenorientiertheit, Leistungsbereitschaft und Selbständigkeit:
 
Aufgabenbereich und Qualifikation: 
•	 LKW: Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten  bei LKW und Nutzfahrzeugen 
•	 PKW: Durchführung von Wartungs- und Reparaturabeiten an PKW aller Marken, 

insbesondere aber an Hyundai und Ford
•	 Arbeiten nach technischen Dokumentationen, Schemas und Schaltplänen auf selbständiger 

Basis. 

Zusatzqualifikationen für LKW-Mechaniker, nicht Bedingung, aber wünschenswert:
• Berechtigung zur Durchführung aller gesetzlichen wiederkehrenden  

Überprüfungen an Nutzfahrzeugen (§57a, Tacho, Kräne, Lärmarm), LKW-Führerschein 
•	 Erfahrung in der Reparatur und Aufbau von Hebeeinrichtungen (Autokräne, 

Ladebordwände),  Hydraulikkenntnisse 

KFZ-Ersatzteillagerleiter:
Aufgabenbereich und Qualifikation: 
•	 Technische Grundkenntnisse um Ersatzteile über hauseigene bzw. Computersysteme der 

Vertragspartner, mit bildlicher Darstellung zu definieren.
•	 Laufende Preisvergleiche der verschiedenen Lieferanten
•	 Bestellen und Verwalten des Lagerbestandes
•	 Warenannahme, Wareneingangskontrolle, Ersatzteileausgabe an die Mechaniker, 

Ein-und Auslagerung der Ersatzteile
•	 Bestandsprüfung und Materialpflege mittels EDV gestützter Lagerverwaltungssysteme
•	 Prüfen und Buchen der Lieferantenrechnungen

Wir bieten: 
•	 Sehr gutes Betriebsklima
•	 Geregelte Arbeitszeit 
•	 Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 
•	 Weiterbildende Kurse und Schulungen 
•	 Überdurchschnittliche Entlohnung 

Schriftliche Bewerbungen mit Foto z.H. Herrn Ing. Günther Fröller, Tel.: 0664 8558271 
an die oben angeführte Adresse  oder an guenther.froeller@kfz-center.at

KFZ - Meisterbetrieb, HAROLD OTT & ING. GÜNTHER FRÖLLER
Durchführung aller gesetzlichen Überprüfungen bei PKW/LKW - Ersatzteile - Zubehör - Reparaturen - Service - Spenglerei - Lackierung

Für diverse Baustellen im 
Raum Linz suchen wir 

Sanitär-, Heizungs- und 
Elektroinstallateure.

Führerschein B von Vorteil. 
Bezahlung nach Vereinbarung. 

» Lehrlinge gesucht! 
(GWH-, Elektrolehrling)

Bewerbungen bitte an 
Firma Bönisch GmbH, Gewerbe-

park 9, 4201 Gramastetten, 
Tel.: 07239/8233, 

E-Mail: office@p-boenisch.at

Suchen tüchtigen,
interessierten Zahntechniker-
lehrling m./w.
Bewerbungen mit Foto schriftl.
oder per Email an: PROCERAM
Dentallabor
4040 Linz, Rosenauerstr. 54
Email: proceram@aon.at

Ca. 3 Stunden täglich, Fa. Breu-
er, 0664-3299099,
www.web-job.at

LUNA-Schmuckberaterin
Kein Eigenkapital,
keine Auslieferung!
www.luna.at
0650-3962484

MODELS GESUCHT!
Wir suchen große und kleine,
schlanke und mollige, junge
und jung gebliebene sowie at-
traktive Menschen (01-65 J.)
als Modell für Prospekt- und
Katalogwerbungen sowie Mo-
demagazine und Filme in ganz
Österreich.
www.hermes-international.at
07229-51317

Zeitungszusteller
gesucht! Sie sind belastbar
und flexibel, haben einen eige-
nen PKW und Ortskenntnis in
Gallneukirchen und von Mo-
Sa in den frühen Morgenstun-
den Zeit? Dann sind Sie bei uns
richtig! Wir bieten Zeitungsfrüh-
zustellern leistungsgerechte Be-
zahlung auf Werkvertragsbasis.
Bei Interesse melden Sie sich
bei Frau Wallner
0732-7805-611 OÖN Logistik

Bis € 3000,-, Perlen knüpfen,
Prospekte falten, Kugelschrei-
ber Montage u.v.m (Konzeptin-
fo) Info. Tel. 01-9868100

Suche Verkaufspartner für Mo-
deschmuck aus Perlen, Steinen
& Glas. Fasching OEG, Steyr,
0664-9728871.

MITARBEITERIN für SMS-
Chat gesucht. Voraussetzung:
Internetzugang, volljährig!
 0664-4005690.

Shell Autobahntankstelle Ans-
felden: Wir suchen zum soforti-
gen Eintritt: Tankstellenkas-
sierer/in,  Voll- oder Teilzeit
 07229-87002 Fr. Karl

Suche selbständige Masseurin
bzw. Energetikerin für Gemein-
schaftspraxis im Zentrum von
Feldkirchen in einem bestehen-
den Fußpflege- und Kosmetikin-
stitut. 0650-3010106

Suchen haupt- und neben-
berufliche Mitarbeiter für
unser junges, dynamisches Un-
ternehmen. Terminvereinba-
rung Herr Harald Aichinger
0676-7302927

Wir suchen auch in Ihrem
Wohngebiet verlässliche Mit-
arbeiter auf Honorarbasis zur
Unterstüztung unserer Gebiets-
leitung beim Ausbau unserer
Hauszustellung. Zu Ihren Aufga-
ben zählen Trägerakquirierung,
Ersatzzustellung, Qualitätssiche-
rung, etc. Ihre Haupttätigkeit
findet in den frühen Morgen-
stunden von Montag bis Sams-
tag statt (ca. 2 Uhr bis 7 Uhr).
Eigener PKW erforderlich!
Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an Media Logistik GmbH,
Hr. Peter Bartolovits unter 050-
8811-5340 oder 0699-
14991118 oder p.bartolovits@
oe24.at

DEIN FERIENJOB bzw Über-
gangsjob! Studenten/Schüler
(m/w ab 17 J.) für Werbeaktio-
nen gesucht. Teamarbeit. Mitar-
beit jederzeit. Basis € 1.540,-/
Monat, Prämien. Kober GmbH.
 01-5353000, www.deinferi
enjob.eu

Suchen für Büro in Eidenberg
für 2-3 Stunden wöchentlich
verlässliche Reinigungskraft.
 07239-510433
Verlässliche Reinigungskraft für
Gallneukirchen gesucht. 14-
tägig, Di. ab 13 Uhr ca. 3-4
Std.  07235-64064

Suche Stelle für Reinigung oder
Haushalt, nur ehrlich gemein-
te Anrufe. Ca. 25-30 St./Wo-
che, Vormittag.  07263-
86069

Altenfachbetreuerin betreut al-
te/kranke Menschen, gute
Deutschkennt. 0676-5650032
Pflegerin aus der Slowakei
übernimmt 24-Stunden-Betreu-
ung. 0650-7302347
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URSPRUNG BUAM
AMSTETTEN/GMUNDEN/LEONDING/
RIED/STEYR. Vorhang auf für Österreichs 
erfolgreichste Volksmusikgruppe: Die Ur-
sprung Buam gehen auf Solotournee. Veran- 
staltungstermine unter www.zuk.at. Vvk: 
Raiffeisenbanken, Kartenbüros, Ö-Ticket &
Zuk Kartenservice (06133/6317).

BANDWETTBEWERB

Mit Tips musikalische Helden erleben
ZWETTL. Der „Local Heroes“-
Bandwettbewerb ist in vollem 
Gange, am 26. und 27. Februar 
finden im Beck‘s die nächsten 
Vorentscheidungen für diesen ös-
terreichweiten Wettbewerb statt. 
Am 26. Februar zeigen die Bands 
„Dead knowledge“, „Machine 
zoo“, „Schizophrenia“, „Stereo-
head“ und die aus Hellmonsödt 
stammenden „Visitiv“ in Zwettl 
ihr Können. Letztere wollen mit 
lastigen Rockpassagen bis hin zu 
sommerfröhlichen Reggae-Klän-
gen ihr Publikum begeistern.
Am 27. Februar stehen „Dirty 
projekt“, „Marrok“, „Ship cra-
ckin guns“, „The blowing le-
winsky“ und „Endlos“ in Zwettl 
an der Rodl auf der Bühne.
Die Bands „A pandabears night-
mare“, „Don gnong“, „The voi-
cebreakers“, „Break the value“, 
„Fuel of hate“, „La defense“, 

„Rattle & snake“, „Out of town“,  
„Together in silence“ sowie 

„Freak on monday“ können erst 
einmal aufatmen, sie haben den 

Einzug in das Halb� nale bereits 
geschafft. Über diesen Aufstieg 
ins Halbfinale von Oberöster-
reich und Salzburg sowie über 
den Einzug ins Finale in Wien 
entscheiden Publikum und Jury. 
Beginn des Bandwettbewerbes 
am 26. und 27. Februar ist je-
weils um 20 Uhr, Karten sind 
an der Abendkasse erhältlich. 
Infos: www.local-heroes.org. 
Tips verlost jeweils fünf Frei-
karten für beide Bewerbs-Aben-
de - viel Glück!

Florian Lichtenberger, Thomas Schwarz, Fabian Jahl und Robert Jenner sind die 
Band „Visitiv“ aus Hellmonsödt.

Nützen Sie Ihre Chance unter

www.tips.at
bis 25.02.10 / 16:00 Uhr

INTERNET
GEWINNSPIEL

PROGRAMM

Start mit Lesung
GALLNEUKIRCHEN. Mit einem 
neuen Vorstand startet die Kul-
turinitiative Gallnsteine in das 
dritte Jahrzehnt ihres Bestehens. 
Nach Adelheid Wolf, der ers-
ten Obfrau der GallnSteine in 
den 1990er-Jahren ist nun Magi 
Spinka-Proksch am Steuer. 
Kulturell startet die Initiative am 
26. Februar um 20.30 Uhr im 
Warschenhofergut mit einer Le-
sung und Musik von Fritz Penk-
ner und dem „Nu Electronic“-En-

semble. Am 26. März � ndet bei 
der Steinbachwirtin das Konzert 
„Aniada a Noar“ mit Rabiatfol-
klore statt. Am 16. April gibt es 
im Jazzatelier ein Doppelkon-
zert vom „Willi Landl Trio“ und 
„David Lipp & die Liebe“. Ein 
Gastspiel der irischen Folkgrup-
pe „The Sands Family“ ist für 
den 28. April geplant. Nähere 
Infos sowie weitere Programm-
punkte im heurigen Jahr gibt es 
auf www.gallnsteine.at.

Der neue Vorstand der Kulturinitiative Gallnsteine

KONZERT

Afrikanische
Klänge
OTTENSHEIM. Louis Sanou, ein 
Darsteller des Musicals „Afrika, 
Afrika“ gastiert am 26. Februar 
in Ottensheim. 
Ab 20 Uhr präsentiert er im Gast-
haus zur Post „Les cinq freres“. 
Der Eintritt zu diesem Konzert 
beträgt zehn Euro.
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LUDWIG HIRSCH & BAND 
LINZ. Unter dem Titel „Vielleicht - zum 
letzten Mal“ gastiert Ludwig Hirsch 
mit Band im Rahmen seiner Tour am 
4. Mai 2010 im Linzer Brucknerhaus. 
Kartenvorverkauf beim Linzer Kartenbüro, 
beim Kartenbüro Pirngruber, bei der LIVA, 
Ö-Ticket und in allen Raiffeisenbanken.

PARTY FÜR ALLE AB 31 
LINZ. Der Club Ü31, die Party für 
Erwachsene, lädt am 6. März ab 21 
Uhr im Linzer Eventkompetenzzentrum 
zum Feiern ein. Stargast des Abends ist 
Sänger Markus, bekannt durch die Neue 
Deutsche Welle. Auf www.tips.at gibt‘s 
Karten zu gewinnen. 

KOCHSHOW
LINZ. Der deutsche TV-Koch Horst 
Lichter kommt mit seiner „Sushi ist auch 
keine Lösung“-Tour am 15. März 2010 
in die TipsArena Linz. Karten sind im 
Vorverkauf bei allen Raiffeisenbanken 
und bei Ö-Ticket erhältlich.

ROCK TRIFFT KLASSIK
LINZ. In der TipsArena Linz trifft am 
31. März 2010 das Brucknerorchester 
auf die Rockstimme von Ian Gillan, dem 
Frontmann von Deep Purple. Tickets im 
Vorverkauf bei Ö-Ticket sowie bei allen 
Raiffeisenbanken und Sparkassen.

Bad Leonfelden: Fahrt der Bäuerinnen in
das Sole-Felsenbad nach Gmünd, Abf.: 7.30
Uhr, Anm: Raiba

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VA: Senio-
renbund, VS-Turnsaal, 17.30 Uhr

Bad Leonfelden: Führung in der Handblau-
druckerei Wagner, Kurhausstr. 11, 15 Uhr

Bad Leonfelden: Geburtstagsfeier im Be-
zirksseniorenheim, VA: Trachtenverein, 15 Uhr

Bad Leonfelden: Schitour Gamsfeld, VA:
ÖAV

Eidenberg: Seminar "Lebensmittelkennzeich-
nung leicht durchschaut", Referentin: Rosema-
rie Pargfrieder, GH Wasserwirt, Untergeng, 19-
21 Uhr

Feldkirchen: Mutter-/Elternberatung im EKiZ
Hereinspaziert, 8.30-11.30 Uhr, Anm. unter
07233-7255-26

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17 Uhr

Gramastetten: Spanisch für leicht Fortge-
schrittene, VA: VHS, HS, 18.10 Uhr, Infos und
Anm. unter 0664-4558666

Gramastetten: Spanisch für Fortgeschritte-
ne, VA: VHS, HS, 20.00-21.40 Uhr, Infos und
Anm. unter 0664-4558666

Kirchschlag: Bauberatung, Gemeindeamt,
Terminvereinbarung unter 07215-2285-17

Kirchschlag: Seniorenturnen, VA: Senioren-
bund, VS-Turnsaal, 15.30 Uhr

Kirchschlag: Tarockrunde, VA: Senioren-
bund, St. Anna-Pfarrzentrum, 14 Uhr

Puchenau: Frühling in der Peloponnes - von
den Ölbaumgärten bis zu den Schneefeldern,
Pfarrer Andreas W. Ebmer, VA: kbw, Pfarrzen-
trum, 20 Uhr

Reichenau: Bauverhandlungstermin, Gemein-
deamt, 7 Uhr

St. Gotthard: Ausflug des Seniorenbundes

St. Martin: Ton-Dia-Vortrag "Leben und Wir-
ken des Hl. Pater Pio", Pfarrsaal, 20 Uhr

Vorderweißenbach: Veranstaltungsreihe
Glaubensgespräche, Pfarrheim, 19.30 Uhr

Walding: Damenturnen, VA: DSG Union
Walding, Schulturnhalle, 20-21.30 Uhr (jeden
Mittwoch)

Zwettl: Bibelgespräche, VA: kbw, Pfarrheim,
19.30 Uhr

Zwettl: "Heitere Runde" - ein Angebot für Se-
nioren, Pfarrheim, 14-15.30 Uhr

Bad Leonfelden: Kirtag, Hauptplatz, 8-12
Uhr

Bad Leonfelden: Kletterkurs des Alpenver-
eins, Kletterhalle, 19.30 Uhr

Bad Leonfelden: Offener Abend Familien-
aufstellung, Seminarhaus Preuer, 19 Uhr, Infos
und Anm. unter 0664-73706787

Bad Leonfelden: Treffpunkt Tanz mit Mela-
nie Lenzenweger, VA: kbw, Parrheim, 9-10.30
Uhr

Engerwitzdorf: Literaturrunde mit Mag. Jo-
sef Mostbauer, Buchbesprechung "Mieses Kar-
ma" von David Safier, VA: KIEWI, GH Plank,
Schweinbach, 19.30 Uhr

Gramastetten: Englisch für leicht Fortge-
schrittene, VA: VHS, HS, 18.30 Uhr, Infos und
Anm. unter 0664-4558666

Feldkirchen: Vortrag mit 3D-Diashow von
Herwig Straub (Landschaft, Portrait, Bodypain-
ting, Akt und Unterwasserfotografie), VA:
Goldhaubengruppe Feldkirchen, Fachschule
Bergheim, 20 Uhr

Gramastetten: Shiatsu-Workshop, VA: VHS,
Naikido-Haus, Dießenleitenweg, 19 Uhr, Infos
und Anm. unter 0664-4558666

Hellmonsödt: Seniorenkaffee der Pfarre, Se-
niorenraum Marktgemeindeamt, 14 Uhr

Oberneukirchen: Eltern-Mutterberatung,
VA: Jugendwohlfahrt BH Urfahr-Umgebung,
EKiZ Wichtelhaus, 14-15.30 Uhr

Oberneukirchen: Stöbereck/EZA - Dritte
Welt Laden, Lebenshaus, 9-11 Uhr

Oberneukirchen: Yoga-Kurs mit Judith Na-
derer, Lebenshaus, Infos und Anm. unter 0699-
14545890

St. Gotthard: Birnstock Ortsmeisterschaften,
VA: Sektion Stockschießen, Eisbahnen Rotte-
negg, bis 28.2. (Anm. unter 0650-7316740,
Hr. Fasching)

Waxenberg: Grundsätze der Permakultur,
VA: Bauernschaft, Landhotel Atzmüller, 19.30
Uhr

Zwettl: DiaShow "Gregor Sieböck - der Wel-
tenwanderer", 20.000 km zur Fuß um die
Welt, VA: Gesunde Gemeinde Oberneukirchen-
Waxenberg-Traberg und Zwettl und der Verein
ICH&DU-Wir sind die Welt, Pfarrsaal, 19.30
Uhr

Zwettl: Start Kinder Jazz Ballett, VA: EKiZ Mo-
saik, kl. VS-Turnsaal, 14-15 Uhr, 07212-20000

Alberndorf: Offene Spielstube, EKiZ Pudel-
wohl, 9-11 Uhr

Altenberg: AK-Wochenende, VA: Kath. Ju-
gend, bis 28.2.

Bad Leonfelden: Kostenlose Rechtsbera-
tung, Stadtamt, 1. Stock, 16-17 Uhr

Engerwitzdorf: 20.000 km rund um den
Globus - Diavortrag des Weltenwanderers Gre-
gor Sieböck, VA: KIEWI, Kulturhaus im Schöffl,
19.30 Uhr

Feldkirchen: Kegeln des Seniorenrings, GH
Altes Rathaus, Aschach, 17 Uhr

Feldkirchen: Theater "Leberkäs` und rote
Strapse", VA: Trachtenverein D'Kerzenstoana,
Fachschule Bergheim, 20 Uhr

Gallneukirchen: Lesung mit Fritz Penkner
gemeinsam mit Nu Electronic Ensemble, VA:
Kulturinitiative Gallnsteine, Warschenhofergut,
20.30 Uhr

Gallneukirchen: Tarock Stammtisch, GH
Landerl, 19 Uhr

Gramastetten: Babyschwimmen, 4-18
Mon., VA: VHS, Biesenfeldbad, 9-10 Uhr,
Anm. unter 0664-4558666

Gramastetten: Pizza Backen für Kinder, VA:
Kinderfreunde, Hort, ab 17 Uhr, Infos unter
0664-2669638

Hellmonsödt: SPÖ Stammtisch, GH Sport-
stadl Andi Bauer, 19 Uhr

Hellmonsödt: Verteilung der Fastensuppe
am Marktplatz, vormittags, VA: kfb

Oberneukirchen: Filmabend "Vorstadtkro-
kodile" der Diakonie Gallneukirchen, Lebens-
haus, 18.30 Uhr

Oberneukirchen: Filzen von Osterdekorati-
on, EKiZ Wichtelhaus, 19-22 Uhr, Anm. unter
0664-807651711

Oberneukirchen: Volleyball Heimspiele
U12, VA: Sektion Volleyball, HS-Turnsaal, 15-
18 Uhr

Ottenschlag: SPÖ Vollversammlung, GH Ber-
ger, 19 Uhr

Ottensheim: Louis Sanou mit Les Cinq
Frères - Afrikanische Musik aus Burkina Faso,
GH Post, 20 Uhr

St. Gotthard: Beginn der Spielgruppe für 2-
4-Jährige, VA: Spiegel-Spielgruppe, Gemeind-
saal Rottenegg, 9-10.30 Uhr

St. Gotthard: Jahreshauptversammlung des
SC Rottenegg, GH Reingruber, 19.30 Uhr

St. Martin: VHS: Kochen für Gäste und Fest,
Hauptschule, 17.00-20.20 Uhr (Anmeldung er-
forderlich)

Vorderweißenbach: Chorwochenende der
Hauptschule in Aigen/Schlägl, bis 28.2.

Vorderweißenbach: Schneeschuhwande-
rung, VA: Gesunde Gemeinde, Friedhofpark-
platz, 14 Uhr

Vorderweißenbach: Spielroas, GH Kirchen-
wirt

Vorderweißenbach: Stammtisch des Senio-
renbundes, Braugasthof Mascher, 14 Uhr

Walding: Frühstück für Kinder jeder Alters-
gruppe mit ihren Eltern/Großeltern, EKiZ TiPi, 9
Uhr

Zwettl: Start Babyschwimmen für Anfänger,
VA: EKiZ Mosaik, 10-11 Uhr, Infos unter
07212-20000

Zwettl: Start Babyschwimmen für Fortge-
schrittene, VA: EKiZ Mosaik, 11-12 Uhr, Infos
unter 07212-20000

Zwettl: Theater "Hier bin ich - Hier bleib
ich", Pfarrheim, 17.30 Uhr (Vorpremiere)

Alberndorf: Start Babyschwimmen, VA: EKiZ
Pudelwohl, Martin Boos-Schule, 10 Uhr, Anm.
unter 0664-3886604

Bad Leonfelden: Schitouren in der Hohen
Tatra, VA: ÖAV, bis 6.3.

Bad Leonfelden: Seiltechnik 2, VA: ÖAV

Feldkirchen: "Fischvariationen aus heimi-
schen Gewässern" mit Martin Thaller, Kneipp
Traditionshaus Bad Mühllacken, 14-18 Uhr,
Anm. unter 07233-7215

Feldkirchen: Theater "Leberkäs` und rote
Strapse", VA: Trachtenverein D'Kerzenstoana,
Fachschule Bergheim, 20 Uhr

Gallneukirchen: Langlauf-Teamsprint auf
der Roadlloipe in Wintersdorf, VA: Naturfreun-
de Holzwiesen-Gallneukirchen

Gramastetten: Farb- und Stilberatung für Ju-
gendliche (ab 13 Jahre), Kinderfreunde
Gramastetten, ab 14.30 Uhr (Info: 0664-
2669638)

Hellmonsödt: Vereinsmeisterschaften Schi
des Sportvereins, Sektion Wintersport, Pilsllift
in Kirchschlag, Anm. unter
www.svhellmonsoedt.at

Linz: Tag der offenen Tür:
Mit Informationen zur Ausbildung zum
diplomierten ShiatsupraktikerIn
NAIKIDO SHIATSU, Volksgartenstr. 22,
14.00 bis 18.00 Uhr
 0732-668077

St. Martin: Tagesskifahrt, VA: FF St. Martin
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MO, 1. März

DI, 2. März

MI, 3. März

SO, 28. Februar

Bürgerservice

SA, 27. Februar

Apothekendienst

Ärztedienst

Oberneukirchen: Volleyball Heimspiel Her-
ren, VA: Sektion Volleyball, HS-Turnsaal, ab 14
Uhr

Ottensheim: Pinocchio - Die Geschichte ei-
ner Holzpuppe, Kindertheater ab 5 J. mit dem
theater tabor, GH Post, 16 Uhr

Puchenau: Fastenwallfahrt auf den Pöstling-
berg, VA: kbw, Treffpunkt: 1. Kreuzwegstati-
on, 14 Uhr

St. Gotthard: Frühlingsbasar für Kinderarti-
kel, VA: Spielgruppe, Gemeindeamt, 9-11.30
Uhr

St. Martin: Aktion Familienfasttag, VA: Kath.
Frauenbewegung (bis 28.2.)

St. Martin: VHS: Gesundheit-Lebensfreude;
"Zurück zur Balance", Hauptschule, 13.00-
16.20 Uhr (Anmeldung erforderlich)

St. Veit: Singnachmittag im GH Atzmüller, 14
Uhr

Vorderweißenbach: Jahreshauptversamm-
lung der kfb, Pfarrheim, 14 Uhr

Walding: Baby- und Kleinkinderbasar, VA: Ti-
Pi-Team, Mehrzwecksaal der VS, 14 Uhr

Zwettl: Theater "Hier bin ich - hier bleibe
ich", VA: kbw, Pfarrsaal, 20-22 Uhr

Altenberg: Ortsmeisterschaft Tischtennis,
VA: Sektion Tischtennis

Engerwitzdorf: Klavier und Stimme - Songs
einmal anders, VA. kbw Treffling, Seelsorge-
stelle Treffling, 19 Uhr

Feldkirchen: Traditionelles Suppenessen,
VA: kfb, Pfarrheim, im Anschluss an den 2.
Gottesdienst (ca. 10.30 Uhr)

Gallneukirchen: Langlauftage im Pillersee-
tal, VA: Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukir-
chen, bis 4.3.

Haibach: Preisschnapsen der Sektion Fußball,
Veranstaltungszentrum, Renning, 10.30 Uhr

Hellmonsödt: Familienmesse zum Familien-
fasttag, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Hellmonsödt: Messe Familienfasttag gestal-
tet von der kfb, Pfarrkirche, 7.30 Uhr

Hellmonsödt: Monatsversammlung mit
Stammtisch des Kameradschaftsbundes, GH
Kirchenwirt, 8.30 Uhr

Linz: "Tafelspitz sucht Feinspitz"
11-14.00 Uhr
Genussbuffet in der Lederfabrik
Reservierung erwünscht
0732-750500
www.lederfabrik.at

Linz: Tanzlust das Sonntagsevent
17 Uhr Tanzkurs:
Foxtrott/Quickstep
18 Uhr Tanz mit deejay h
www.lederfabrik.at

Oberneukirchen: Kinder - Schi- und Snow-
boardrennen, Lifthang Oberneukirchen, 12.30
Uhr (Info: 0664-73489300)

Traberg: Pfarrfrühschoppen der kfb, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr

Zwettl: Jahreshauptversammlung Kamerad-
schaftsbund, GH Zwettlerhof, 8 Uhr

Zwettl: Theater "Hier bin ich - hier bleibe
ich", VA: kbw, Pfarrsaal, 20-22 Uhr

Bad Leonfelden: Historischer Stadtrund-
gang, VA: Kurverband, Haus am Ring, 14.30
Uhr

Gallneukirchen: Offener Treffpunkt, Verein
Spektrum, 9-11 Uhr

Gramastetten: Malen - Acryl - Einführung
in die Maltechnik, VA: VHS, HS, 18.00-21.20
Uhr, Anm. unter 0664-4558666

Gramastetten: Pendeln, VA: VHS, HS,
19.00-21.30 Uhr, Anm. unter 0664-4558666

Hellmonsödt: Vortragsabend der LMS-Teil-
nehmer "Prima la musica", Festsaal der Schu-
len, 18 Uhr

Hellmonsödt: WK-Wahl, Marktgemeinde-
amt, 7-20 Uhr

Oberneukirchen: Stöbereck/EZA - Dritte
Welt Laden, Lebenshaus, 18.00-19.30 Uhr

Walding: Babymassage, EKiZ TiPi, 9.30 Uhr,
Infos und Anm. unter 07234-83444

Walding: Geburtsvorbereitung - Einstimmung
auf die Zeit mit dem Baby, EKiZ TiPi, 19.30
Uhr, Infos und Anm. unter 07234-83444

Walding: Gesprächsrunde für Trauernde, VA:
Gesunde Gemeinde, Bezirksseniorenheim, 19
Uhr, Infos unter 0699-11033915

Walding: Kunterbunt - Offener Treff für alle,
EKiZ TiPi, 15 Uhr

Walding: Rückbildungskurs, EKiZ TiPi, 10.30
Uhr, Infos und Anm. unter 07234-83444

Zwettl: Gesprächsgruppe für betreuende und
pflegende Angehörige, VA: Caritas für Betreu-
ung und Pflege, Pfarrheim, 20 Uhr

Bad Leonfelden: G`sunga und g`spüt, GH
Leonfeldner Hof, 19 Uhr

Bad Leonfelden: Stammtisch der Bäuerin-
nen, Konditorei Kastner, 9 Uhr

Bad Leonfelden: Tänze im Sitzen, VA: kbw,
Haus am Ring, 9 Uhr

Bad Leonfelden: Treffen des Pensionisten-
verbandes, Pfarrzentrum, 14 Uhr

Feldkirchen: Rechtsberatung im Gemeinde-
amt, ab 17 Uhr, Terminvereinbarung unter
07233-7255-23

Gallneukirchen: Grenzen setzen in der Kin-
dererziehung, Mag.a Almut Dietrich, Verein
Spektrum, 14.30 Uhr, Infos und Anm. unter
07235-65969

Gallneukirchen: Sprechtag der OÖGKK,
Klubzimmer des Rathauses, 9-11 Uhr

Gramastetten: Gesprächsrunde für betreu-
ende und pflegende Angehörige, Pfarrheim,
19.30 Uhr

Gramastetten: Jahreshauptversammlung Im-
kerverein, Kirchenwirt, 19 Uhr

Gramastetten: Volkstanzabend, Pfarrsaal,
20 Uhr

Helfenberg: Tanznachmittag, GH Freller, Pi-
berschlag, 14-19 Uhr

Hellmonsödt: Einschreibung Caritas-Kinder-
garten für Kalenderjahr 2010/11, 7.30-9 und
13.30-15 Uhr

Kirchschlag: Aktive Mit-Gestaltung meiner
Lebensräume, Franz Steininger, VA: kbw, Pfarr-
zentrum St. Anna, 19.30 Uhr

Oberneukirchen: Entschlacken, Entgiften
und "Entrümpeln" unseres Körpers, VA: EKiZ
Wichtelhaus, Lebenshaus, 20 Uhr, Anm. unter
0664-807651711

Oberneukirchen: Lebensbegleitung mit Sr.
Maria Angelika, Lebenshaus, 15-17 Uhr

Oberneukirchen: Stöbereck/EZA - Dritte
Welt Laden, Lebenshaus, 9-11 Uhr

Oberneukirchen: Tageszentrum des Hilfs-
werkes Oberneukirchen, Lebenshaus, 8-17
Uhr, Infos und Anm. unter 07212-3012

Reichenau: Mein Leben zieht Kreise, Seelsor-
geraum

Reichenau: Pensionistentreffen, GH Walch-
schmiede, 14 Uhr

Reichenthal: Dia-Vortrag von Kons. Werner
Lehner, VA: Seniorenbund, GH Preinfalk, 14
Uhr

St. Gotthard: Jahreshauptversammlung, VA:
Pensionistenverband Rottenegg-Walding, GH
Bergmayr (Walding), 14 Uhr

Zwettl: Mutter-/Elternberatung der Jugend-
wohlfahrt, EKiZ Mosaik, 14.00-15.30 Uhr

Zwettl: Theater "Hier bin ich - hier bleibe
ich", VA: kbw, Pfarrsaal, 20-22 Uhr

Zwettl: Treffpunkt "Tanz", Volksschule, 20
Uhr

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VA: Senio-
renbund, VS-Turnsaal, 17.30 Uhr

Bad Leonfelden: Stammtisch des Imkerver-
eins, Haus am Ring, 20 Uhr

Feldkirchen: Mutter-/Elternberatung im EKiZ
Hereinspaziert, 8.30-11.30 Uhr, Anm. unter
07233-7255-26

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17 Uhr

Gallneukirchen: Vortrag und Kabarett "Fak-
ten & Wuchteln aus dem neoliberalen Alltag"
mit Aigner, Felber und Schiller, Gusenhalle, 20
Uhr

Gramastetten: Monatsversammlung Pensio-
nistenverband, Kirchenwirt, 14 Uhr

Gramastetten: MS-Word für Anfänger, VA:
VHS, HS, 18.30-21.00 Uhr, Anm. unter 0664-
4558666

Gramastetten: "Sucht nach Liebe" mit Hel-
ga Gumplmaier, Gramaphon, 19.30 Uhr

Haibach: Gemeinderatssitzung, Veranstal-
tungssaal Renning, 19 Uhr

Hellmonsödt: Einschreibung Caritas-Kinder-
garten für Kalenderjahr 2010/11, 7.30-9 und
13.30-15 Uhr

Hellmonsödt: Kinesiologie mit Susanne Seel-
maier, VA: VHS, Musikhauptschule, 18.30 Uhr,
Infos und Anm. unter 0699-88790195

Kirchschlag: Seniorenturnen, VA: Senioren-
bund, VS-Turnsaal, 15.30 Uhr

Oberneukirchen: Wohlfühlküche aus der
Pfanne/Wok, VA: Gesunde Gemeinde und Orts-
bauernschaft, HS, 13.30-16.30 Uhr

Reichenthal: Seniorenstammtisch, GH Kreu-
zer, 14 Uhr

St. Veit: Diavortrag "Schweiz", Herbert Ram-
merstorfer, VA: kbw, GH Atzmüller, 20 Uhr

Walding: Damenturnen, VA: DSG Union
Walding, Schulturnhalle, 20-21.30 Uhr (jeden
Mittwoch)

Zwettl: Beckenbodentraining, EKiZ Mosaik,
10-11 Uhr, Infos unter 07212-20000

Zwettl: Gönne dir Auszeiten um zu innerer
Ruhe und Gelassenheit zu kommen, EKiZ Mo-
saik, 20-22 Uhr (Info: 07212-20000)

Zwettl: "Heitere Runde" - ein Angebot für Se-
nioren, Pfarrheim, 14-15.30 Uhr

Zwettl: Sprechtag zur Arbeitnehmerveranla-
gung, VA: ÖAAB Zwettl, GH Roland Schwarz,
18.30 Uhr

Hundeschule
Grundgehorsam für Hunde jeden Alters: Arche
Elisabeth, Kurstermin: 04.03.10, Tel. 07752-
26547 www.aham.at

Linz/Urfahr: Der Krisen-Flüsterer! Themen-
Abend mit Dokumentationen! Schwerpunkte:
Austherapierte Krankheiten, Lähmungen und
das Alter! Eintritt frei! Mi, 10.+24. März, ab
19 Uhr, Volkshaus Ferd.-Markl-Str. 4 (kl. Saal).

Ärztlicher Notfalldienst
von Samstag, 27. Februar 2010 7 Uhr früh bis
Montag, 1. März 2010 7 Uhr früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
MR Dr. Schiller Heinz, Feldkirchen,  07233-
6381

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Reingruber Hermann, Bad Leonfelden,
 07213-6225

St. Veit, Niederwaldkirchen,
St. Johann/Wbg., Oberneukirchen,
Zwettl:
Dr. Kitzberger/Dr. Aigner OG, Niederwaldkir-
chen,  07231-2244

Gallneukirchen, Engerwitzdorf, Alten-
berg, Alberndorf:
MR Dr. Kiblböck Berthold, Altenberg,
 07230-7451

Gramastetten, Lichtenberg, Pöstling-
berg, Eidenberg:
Dr. Reiter Johann, Gramastetten,  07239-
7510

Hellmonsödt, Kirchschlag, Reichenau:
Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag,
 07215-2557

Ottensheim, Walding, Puchenau:
MR Dr. Schönbeck Rupert Alois, Puchenau,
 0732-221565

Schenkenfelden, Reichenthal:
Dr. Winkler Christian, Reichenthal,  0664-
9286090

25. Februar 2010
St. Gallus-Apotheke, Reichenauer Straße 2,
Gallneukirchen,  07235-62203

Bezirk Urfahr - bis Montag, 1. März
2010 (Dienstzeit: Mo. - Fr. bis 22 Uhr,
Wochenende: Sa. 12.00 - Mo. 8.00 Uhr):
Apotheke Walding, Rohrbacher Straße 1,
Walding,  07234-88021

Bezirk Urfahr - ab Montag, 1. März
2010 (Dienstzeit: Mo. - Fr. bis 22 Uhr,
Wochenende: Sa. 12.00 - Mo. 8.00 Uhr):
Apotheke Puchenau, Golfplatzstraße 2, 4048
Puchenau,  0732-221649

2. März 2010
St. Gallus-Apotheke, Reichenauer Straße 2,
Gallneukirchen,  07235-62203

Engerwitzdorf: Einzel-, Paar- od. Familien-
beratung, Termine nach telefonischer Vereinba-
rung unter 07235-67766, ElKiZ Wirbelwind

Engerwitzdorf: Erziehungsberatung, Termi-
ne nach telefonischer Vereinbarung unter
07235-67766, ElKiZ Wirbelwind

Engerwitzdorf: Rechtsberatung, jeden 1.
Donnerstag im Monat v. 18-19 Uhr, ElKiZ Wir-
belwind
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Engerwitzdorf: Gesundheits- u. Pflegebera-
tung, jeden Mittwoch im Rahmen des offenen
Treffs v. 9-11 Uhr bzw. nach Terminvereinba-
rung, ElKiZ Wirbelwind, 07235-67766

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di + Mi 8-12 Uhr, Fr 15-18 Uhr (Tel.
07233-80508)

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Wiedereinsteigerinnen, arbeitslose oder ar-
beitssuchende Frauen und Frauen, die sich be-
ruflich verändern möchten: aktive Unterstüt-
zung bei der Arbeitssuche, Bildungsplan, Aus-
bildungswege und Finanzierung, Bewerbungs-
unterlagen, Zeitmanagement, .... Verein Spek-
trum, 07235-65969, Termine nach Vereinba-
rung

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, kostenfrei und anonym, tel. Vereinba-
rung unter 07239-20076

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter 0732-658922

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21,  0732-771288,
Mo. v. 9-13 Uhr, Mi. v. 9-13 u. 14-17 Uhr, Fr.
v. 9-13 Uhr

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17-20 Uhr,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienbundberatungs-
stelle, kompetente, kostenlose und anonyme
Beratung von ÄrztInnen, FamilientherapeutIn-
nen, JuristInnen, MediatorInnen, PsychologIn-
nen, PädagogInnen und SozialarbeiterInnen, je-
den letzten Donnerstag im Monat, 14-16 Uhr,
Lebenshaus, Infos und Anm. unter 0664-
8262727

Ottensheim: Demenzservicestelle Ottens-
heim - M.A.S. Alzheimerhilfe, Info: 0664-
8546699

Ottensheim: Katharina Enzensberger - dipl.
Legasthenietrainerin, Integrationspäd., Musik-
therapeutin und Pädagogin, Ekiz KANU, Anm.
unter 0650-3939121

Walding: Beratung bei Schulschwierigkeiten,
Probleme im Bereich Lesen, Rechtschreiben,
Ausdauer, Konzentration, TiPi ElKiZ Walding,
Termine nach Vereinbarung unter 0664-
1753047

Walding: Beratung in allen Rechtsfragen, El-
KiZ TiPi, telefonische Voranmeldung direkt mit
der Kanzlei von Dr. Kurt Lichtl,  0732-
774377

Walding: Beratung in Fragen d. Familienpla-
nung, ungewollte Kinderlosigkeit, Schwanger-
schaftsverhütung, Schwangerschaftsabbruch,
Sterilisation, ... TiPi, ElKiZ Walding, jeden 2.
Mittwoch im Monat von 11-12.30 Uhr, Voran-
meldung unter 07234-83444

Walding: Einzel-, Paar- u. Familienberatungs-
stelle, kostenlos u. anonym, ElKiZ TiPi, Termine
nach tel. Vereinbarung,  07232-34588

Walding: Informationen rund ums Baby, emo-
tionale Erste Hilfe für Schreibabys und Eltern,
TiPi ElKiZ Walding, Termine nach Vereinbarung
unter 0699-11463100

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
(Ängste, Schulverweigerung, aggressives Ver-
halten, Leistungsabklärung, Überforderung d.
Eltern, ...), jeden 2. Donnerstag von 15.00-
16.30 Uhr, TiPi EKiZ Walding, Termine unter
07234-83444

Walding: Pädagogische Beratung - Erzie-
hungsfragen, ElKiZ TiPi, jeden 3. Donnerstag
im Monat von 18-19 Uhr, Termine unter
07234-83444

Walding: Susanna Haas - dipl. Logopädiin
und Bobath-Therapeutin, ElKiZ TiPi, Termine
unter 0664-9915165

Walding: Susanne Stoff (Lebensberaterin) -
Der Weg heraus aus Schulstress, Überforde-
rung und Leistungsdruck, ElKiZ TiPi, Termine
unter 07234-83444

27. und 28. Februar 2010:
Mag. Höchtl, Ottensheim,  07234-82543

28. Februar 2010:
Dr. Winkler, Vorderweißenbach,  07218-544
Dr. Falkinger, Schenkenfelden,  07214-4428

*Ausbildung Dipl.VitaltrainerIn
Bewegung-Ernährung-Entspannung-Energetik
*Upgrade MBA-General Management
möglich. Tel: 0732-607086
www.vitalakademie.at

SCHAMANISMUS
Ausbildung zum Schamanen,
Reisen zu Schamanen nach Nepal, Bali,
Heilung durch österreichische Schamanen.
www.schamanismus-akademie.com
07237-63138 (Anzeige)

Bad Leonfelden: Führungen in der Hofbren-
nerei Hofbauer, Einzel- und Gruppenführun-
gen, Anm. unter 07213-6465

Bad Leonfelden: Schulmuseum, VA: Verein
Schulmuseum, Infos und Reservierungen von
Führungen unter 07213-6397

Helfenberg: Bilder des Bauerngrafikers Jo-
hann Grünzweil, im ehem. Kaufhaus Hofer, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Helfenberg: Kleine Welt ganz Groß in der
Modelleisenbahn Helfenberg; Öffnungszeiten:
Fr.-So. v. 13-18 Uhr, für Gruppen tägl. nach
tel. Reservierung unter 0676-848101800

Oberneukirchen: Schnopfhagen-Museum,
Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Dienstag v. 13-17 Uhr

Schlägl: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum,
Mo.-Fr. v. 8-18 Uhr, Sa. v. 9-18, So. u. Feierta-
ge v. 10-17 Uhr, Kerzenfabrik Donabauer

Schlägl: Stiftsausstellung, jederzeit gegen
Voranm. unter 07281-8801, Stift Schlägl
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NIK P. UND BAND
LEONDING. Sänger NIK P. und Band 
gibt es am 21. März 2010 in der 
Leondinger Kürnberghalle zu erleben. 
Karten für das Konzert im Vorverkauf 
beim Linzer Kartenbüro, beim Kartenbüro 
Pirngruber, bei Ö-Ticket und in allen 
Raiffeisenbanken.

BERGFILMFESTIVAL
LEONDING. Das Edelweiss Bergfi lm 
Festival 2010 macht am 4. und 5. 
März in der Leondinger Kürnberghalle 
Station. Neben zahlreichen Filmen steht 
ein Vortrag des Profi bergsteigers Mike 
Libecki auf dem Programm, mehr Info auf 
www.naturfreunde.at

Kindertheater Das theater tabor präsentiert am 27. Februar um 16 Uhr 
im Ottensheimer Gasthaus zur Post das Stück „Pinocchio“ für Kinder ab 
fünf Jahren. Karten und Informationen zum Stück über die lebendige kleine 
Holzpuppe gibt es unter Tel. 0650/7784783 und im „Kleinen Buchladen“ 
in Ottensheim.

LUDWIG HIRSCH 
GMUNDEN/WELS.  Mit „Vielleicht 
-- zum letzten Mal“ geht Ludwig Hirsch mit 
seiner Band auf Live-Tournee. Zu hören am 
13. April im Toscana-Saal Gmunden sowie 
am 14. April im Stadttheater Wels. Vvk: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Ö-Ticket & 
Zuk Kartenservice (06133/6317).

DIE SEER 
FREISTADT/GMUNDEN. Neue Songs, 
neue Show! Mit „Hoffen, glauben, liab‘n“
gastieren die Seer live am 5. März in 
Freistadt sowie am 6. März in Gmunden. 
Kartenvorverkauf: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Ö-Ticketfi lialen, Kartenbüros 
& Zuk Kartenservice (06133/6317).

MANUEL HORETH
LEONDING/VÖCKLABRUCK/WELS.
Das Unmögliche ist für ihn ganz normal:
Der Star-Mentalist verzaubert live am 13. 
März in Vöcklabruck und am 14. März 
in Leonding. Vorverkaufskarten: In allen 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kartenbüros & 
beim Zuk Kartenservice (06133/6317).

NOCKALM QUINTETT
LEONDING. Die Romantiker des 
Schlagers sagen „Ja!“. Aber nicht vor dem 
Standesamt, sondern zum Publikum in der 
Kürnberghalle. Dieses beehren die Nockis 
am 12. März mit einem Live-Auftritt. Vvk: 
Raibas, Sparkassen, Ö-Ticket, Kartenbüros 
& Zuk Kartenservice (06133/6317).

DIE PALDAUER
LEONDING. Die erfolgreichste Schlager-
band der Gegenwart gibt am 30. April ein 
Muttertagskonzert mit vielen Überraschun-
gen und all ihren Hits in der Kürnberghalle
zum Besten. Vvk: Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, Ö-Ticketfi lialen, Kartenbüros, Zuk 
Kartenservice (06133/6317).

SEMINO ROSSI
LINZ/WELS. Ein Superstar der deutschen 
Musikszene geht auf große Tournee. 
„Semino Rossi – live mit Orchester“ kommt 
am 26. März nach Linz sowie am 17. Okto-
ber nach Wels. Vvk.: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Ö-Ticket, Maximarkt-Filialen, 
Kartenbüros in Linz und Wels.

AUFFÜHRUNG

Puppentheater bringt 
Kasperl mit Drachen
LICHTENBERG. Das Puppen-
theater der Lichtenberger Bühne 
spielt im in-takt Sportivo (ehem. 
Gewerkschaftsheim) das Stück 
„Kasperl und der Zauberdra-
che“. Ein Drache treibt sich dabei 
im Wald herum und sucht seine 
Pfatzkiste, die ihm die Hexe 

Krausalia gestohlen hat. Kasperl 
und Seppl kommen dem gutmüti-
gen Zauberdrachen zu Hilfe. Ge-
spielt wird am 6. März um 15.30 
Uhr, am 7. März um 10.30 Uhr, 
am 13. März um 15.30 Uhr und 
am 14. März um 10.30 Uhr. Der 
Eintritt beträgt drei Euro.

Der Zauberdrache ist auf der Suche nach seiner besonderen Kiste.



Urfahr-U. Info4you

Events4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

» 25. 02. – 05. 03. 
NEXTCOMIC FESTIVAL

Offenes Kulturhaus Linz
Mehr Infos: www.nextcomic.org
Vorteil: Ein Anti-Alk-Getränk

Vorteilsgeber4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

PREISWERT JAUSNEN 
Bei 51 Filialen der RING Bäckerei 
erhält der Jugendkarten-Besitzer 
folgende Produkte vergünstigt:
• 1 Coffee to go (Verlängerter)    
um nur € 1,20 anstatt € 1,68
• 1 Schinkenstangerl um nur 
€ 1,20 anstatt € 1,50

Beim neuen Vorteilsgeber 
Salzkammergut-Bäckerei erhält 
man:
• 1 Coffee to go (Verlängerter) um 
nur € 1,20 anstatt € 1,68
• 1 Schinkenstangerl um nur 
€ 1,20 anstatt € 1,50

Die Resch&Frisch Bäckerei/ Kondi-
torei gewährt folgende Vorteile: 
• 1 Riesen-Käseweckerl gefüllt +  
0,5l Eistee um nur € 3,50 
• 1 Cafe latte + 1 Topfengolatsche 
um nur € 3,50

WINTERSPASS 
Jutel – das freundliche Jugendhotel 
– bietet einen Gutschein im Wert 
von fünf Euro an: Einfach auf 
www.4youcard.at/vorteil4you den 
Gutschein downloaden und im 
Jutel der Wahl einlösen. Gültig ist 
das Angebot bis 31. März 2010 
in den Jutels Gosau, Hinterstoder, 
Obertraun und Weyer.

JugendService
des Landes OÖ

BANDSONGS IM INTERNET

» Ich habe eine Band und wir 
wollen unsere Songs auf My-
space stellen. Müssen wir da 
irgendetwas beachten?
Lars, 21
------------------------------------------
Hallo Lars!
Fast jede Band ist auf einer Seite 
wie Myspace vertreten, da du damit 
einfach viele Leute erreichen kannst. 
Schreibst du deine eigenen Songs, 
hast noch keinen Plattenvertrag 
und bist nicht Mitglied bei AKM 
(Institution, welche die Rechte der 
Urheber vertritt), kannst du damit 
machen was du möchtest. Sobald du 
Coverversionen bestehender Songs 
ins Internet stellen willst, brauchst 
du die Einwilligung der Urheber. 
Du solltest dir auf jeden Fall die ur-
heberrechtlichen Bestimmungen und 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Internetseite durchlesen. Bei 
manchen Internetseiten solltest du 
vorsichtiger sein, was die Nutzungs-
bedingungen betrifft.
Weitere Informationen sowie eine 
ausführliche Broschüre zum Thema 
Musik und Rechte erhältst du in 
deiner nächsten Jugendinfo.

Michael Mollnhuber, 
JugendService
Linz und Steyr

Das neue mag4you, das Magazin 
zur Jugendkarte des Landes OÖ, 
wird ab jetzt kostenlos zu allen 
4youCard-Besitzern nach Hause 
geschickt.
Gespickt ist das mag4you mit 
tollen Gewinnspielen: Es winken 
Konzerttickets für Pink, Toco-
tronic sowie Games, Bücher und 
vieles mehr. Außerdem gibt es die 
neuesten Trends in Sachen Mode, 
Kino, Lifestyle und natürlich jede 
Menge ermäßigte Events. 
Das mag4you gibt‘s auch online 
auf www.4youcard.at/presse4you 
zum Downloaden.

Seit 2010 hat der Oberöster-
reichische Verkehrsverbund 
(OÖVV) einen Jugendtarif ein-
geführt. Jugendliche von 15 bis 
unter 21 Jahre zahlen für Ein-
zelfahrkarten und Tageskarten 
im OÖVV nur mehr die Hälfte. 
Für die Inanspruchnahme ist 
lediglich ein amtlicher Licht-
bildausweis erforderlich. Dieser 
kann mit der 4youCard erbracht 

werden. Das Jugendticket ist 
beim Buschauffeur beziehungs-
weise an den Automaten der 
ÖBB und jenen in Wels und 
Steyr als „Einzelfahrt Jugendli-
che“ oder „Tageskarte Jugendli-
che“ erhältlich. Gleiches gilt bei 
den neuen Automaten der Linzer 
Linien, bei den alten Automaten 
braucht man eine Vorverkaufs-
karte. 

Neues mag4you ist da

Öffi s fahren ist nun billiger

Kostenlos bestellen für alle von
12 bis 26 auf www.4youcard.at
oder bei den JugendService
Regional-Points.

4YOUCARD –
DIE VORTEILSKARTE

Info4you

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo bis Fr: 13 bis 18 Uhr

Tel.: 0732/17 99
jugendservice@ooe.gv.at

www.jugendservice.at

Ab sofort kommt das kostenlose 
mag4you zu allen 4youCard-Besitzern 
per Post. 

Ab heuer gibt es im OÖVV einen Jugendtarif für alle von 15 bis unter 21-Jährigen.
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Joshi und Lisa im Empire St. Martin 20.02.10
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TOP EVENTS

» 27.02. DISCO SCHLAG
Russian Night

Unter dem Motto, Schlag goes 
Russia fi ndet am Samstag im 
Schlag eine unschlagbare Party 
statt.
Das Schlag-Team hat für euch 
tolle Specials vorbereitet wie zum 
Beispiel, Vodka Specials oder eine 
Flasche Vodka um 45 Euro!

Disco Schlag, Schlag 16,
4264 Grünbach bei Freistadt,
 www.schlag.at

» 27.02. EMPIRE ST. MARTIN
Missen on Tour

Die Miss Austria Cooperation und 
ihre Models live zu Gast im Empire 
St. Martin.
Euch erwaret Sektempfang durch 
die Missen, Model Showshooting 
auf der Empire Bühne und eine 
Modeshow presented by Miss 
Austria Cooperation und den 
Models!
Bewirb dich mit deinem Foto 
unter offi ce @empire.co.at und sei 
eine von fünf Models bei dieser 
Modeshow!!

Empire St. Martin, Allersdorf 20,
4113 St. Martin/Mkr., www.empire.co.at

» 4MORE

Wenn auch Sie Ihre Veranstaltung 
ins Netz auf www.4more.at stellen 
wollen oder im 4more-Bereich der 
Tips Werbung schalten möchten, 
informieren Sie sich bei uns!!

Ihr Ansprechpartner im Bereich 
Verkauf von 4more:

Andrea Sipura
E-Mail: a.sipura@4more.at
Tel: +43 (0) 732/ 7895

4more wünscht GF Peter vom LH Oepping nochmal alles Gute 
zum Geburtstag, 19.02.10, Lusthouse Oepping.
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Gefeiert wurde im Evers 
am 19.02.10.
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In Schlag wurde am 20.02.10 bis in den frühen Morgen eine tolle Party gefeiert.
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Im Empire St. Martin

Fo
to

: H
el

m
ut

 K
ob

le
r

Emergency Room am 20.02.10 mit heißen Schwestern in Schlag
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Im Lusthouse Oepping am 20.02.10
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Im Evers wurde am Freitag, 19.02.10, so 
richtig Gas gegeben.
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Ein rundes Geburtstagsjubiläum 
feiert das Empire St. Martin am 
Freitag, 05., und Samstag, 06. 
März 2010. Kaum zu glauben, 
aber seit der Eröffnung der größ-
ten Discothek Oberösterreichs im 
Jahre 2000 sind mittlerweile 10 
Jahre vergangen. Ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm mit den 

besten DJs des Landes, namhaf-
ten Künstlern, tollen Aktionen 
und natürlich dem motiviertes-
ten Barpersonal wird das Event 
zum Höhepunkt der diesjährigen 
Disco-Partysaison machen.
4more verlost für 05. März 2010 
5x2 Karten online.
www.4more.at

EMPIRE ST. MARTIN

10 Jahre Empire St. Martin

PLATZ 3 - 
Remembar am 12.02.10PLATZ 2 - 

Remembar am 13.02.10
PLATZ 1 - 
Remembar am 12.02.10

Willst du dein Pic auch auf 
den TOP 3 sehen? 

Dann vote mit unter 
www.4more.at

VOTE
YOUR PIC

TOP 3 - KW 08
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